
www.awg-ueberdachung.de
Alu-Überdachung ab € 999,–

Hunde-Erziehungsberater
Holger Schüler kommt

nach Nienburg.
Seite 6

Kultur
Der Loccumer Malte Semisch
ist in Burgdorf auf dem Sprung

in die Handball-Bundesliga.
Seite 15

Sport

Frühlingsmarkt
Von Freitag, 30. März, bis
Sonntag, 1. April, findet der
Frühjahrsmarkt wieder auf
dem Schloßplatz und in der
Innenstadt statt. Auch in die-
sem Jahr kann der Nienburger
Frühjahrsmarkt eine abwechs-
lungsreiche Platzbesetzung
vorweisen. Seite 5

Frühlingsempfang
Die Aufbruchsstimmung der
Jahreszeit passt gut – und so
lädt der Verbund „Wirtschaft +
Familie“ e.V. am Freitag, 30.
März, zum Frühlingsempfang
inklusive Vortrag zum Thema
„Mitarbeiter/innen als Poten-
tial: Clevere Unternehmen
wachsen mit!“ Seite 4

Uchte 0:6, Rehburg 0:2
Der SC Uchte kam beim
HSC BW Tündern in der
Fußball-Landesliga gestern
mit 0:6 unter die Räder. Der
Bezirksligist RSV Rehburg
verlor nach guten Jahresstart
mit 0:2 beim formstarken
TSV Wetschen. Seite 15

Holtorf (due). Am 31. März ist
es soweit: Das Nienburger
Hallen- und Freibad schließt
seine Pforten. Ende 2013 soll
dann an gleicher Stelle das
Ganzjahresbad öffnen.

Doch Wasserratten müssen
in den Sommermonaten dieses
und nächsten Jahres nicht auf
das Badevergnügen verzichten,
denn schließlich gibt es ja noch
das Freibad am Dobben in
Holtorf. In diesem und im

kommenden Jahr werden mehr
Gäste erwarten. Dazu zählen
auch Schulklassen und Vereine.
„Wir habe eine völlig neue Si-
tuation“, unterstreicht Waltraut
Heidorn. Es wird weiteres Per-
sonal eingestellt, die Öffnungs-
zeiten werden verlängert und
der Betriebsaufwand wird grö-
ßer. Am Freitag haben die Eh-
renamtlichen des Vereins be-
reits kräftig Hand angelegt.

Seite 3

Freibad am Dobben
bereitet sich vor
Nach Badschließung mehr Gäste in Holtorf

Nienburg (DH). Zum
Ausklang der Internatio-
nalen Wochen gegen Ras-
sismus findet am heutigen
Sonntag, 25. März, ab 11
Uhr ein Treffen für Inte-
ressierte und Aktive mit
Musik, Präsentationen
und einem gemeinsamen
Essen im Forum der VHS
Nienburg. Die Veranstal-
tung wird eröffnet von
Landrat Detlef Kohlmei-
er, der auch die Schirm-
herrschaft übernommen
hat. Seite 7

Heute
Abschlusstreffen

Abschied vom alten Nienburger Bad
Buntes Treiben im Hallenbad:
Am gestrigen Samstag fand
die offizielle Abschlussveran-
staltung im alten Nienburger
Bad statt, das ab Mitte Mai
dem geplanten Ganzjahres-
bad weichen wird. Zahlrei-
che Kinder und Erwachsene
nutzten die Gelegenheit, sich
bei freiem Eintritt noch ein-
mal im kühlen Nass zu ver-
gnügen. Zunächst stand ein
Frühstück für die Badegäste
auf dem Programm. Für die

Kinder gab es einen Spiel-
und Familiennachmittag mit
vielen Attraktionen. Die Er-
wachsenen ließen sich unter-
dessen bei Führungen über
den Badbetrieb informieren,
entspannten in der Sauna
oder stellten gemeinsam mit
ihren Sprösslingen auf der
Carrerabahn ihre Geschick-
lichkeit unter Beweis. Für die
Teilnehmer der Schwimm-
wettbewerbe gab es von
Bürgermeister Henning

Onkes unterschriebene Ur-
kunden. Der Tag endete mit
einer Party in der Cafeteria.
Wer wollte, konnte einen
Blick in die Zukunft wagen
und sich von Mitarbeitern
der städtischen Verwaltung
das Modell für das Ganz-
jahresbad erläutern lassen.
Das alte Bad ist noch bis
einschließlich Samstag, 31.
März, geöffnet, die Eröff-
nung des neuen ist für Ende
2013 geplant. Foto: Garms

In dIeSer AuSgAbe

Frühlingsausstellung
Bereits gesternströmten zahl-
reiche Besucher zur Oster-
und Frühjahrsausstellung
nach Stöckse. Auch heute ist
geöffnet - und zwar von 11
bis 18 Uhr. Seite 5

Amigo e.V.
zieht Bilanz
Nienburg (DH). Das Jahr
2011 war für den Nienburger
Tierschutzverein „Amigo“
das erste volle und sehr er-
folgreiche Geschäftsjahr, auf
das der Vorstand mit Dank
und Freude zurückblickt. Er-
möglicht haben dies vor al-
lem die zahlreichen Spender
und Sponsoren sowie die Un-
terstützung anderer Organi-
sationen, im Besonderen sei-
tens der Deula Nienburg und
des Tierheims Schessinghau-
sen. Als Dank überreicht der
Verein nun eine neue Falle an
das Tierheim Schessinghau-
sen. Seite 2
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im Landkreis Nienburg

KOSTENLOS IM LANDKREIS NIENBURG

Heizung SolarSanitär Elektro

05021-16265

05021-16265

Bahnhofstr.11Bahnhofstr. 11 · Nienburg · 6002812

GESTALTUNG
BESCHRIFTUNG
DRUCK

am Rathaus · Lange Str. 19–23 · Nienburg
www.fahrradfelden.de

Fahrräder
Ersatzteile

Service

Radhaus

W. Wöhler
Leinstr. 17 · Nienburg · ! 0 5021 \ 614 42

Mach Gold zu Geld!
Edelmetallhandel · Gold · Silber · Platin

Schmuck · Münzen · Palladium · Zahngold

Am Mußriedegraben 8 · 31582 Nienburg · ! (0 50 21) 91 97-0

bau +
keramik

Fliesenarbeiten
Maurerarbeiten
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Schautag
jeden 1. Sonntag

im Monat

14.00 – 17.00 Uhr

SIEPELIMMOBILIEN
GmbH

! (05021) 2020 · WWW.NI2020.DE
WESERSTRASSE 15 · NIENBURG

Die Weser schnuppern
in Drakenburg

großes Haus in
ruhiger Neben-
str., heller Voll-
keller, Isofenster

mit Rollläden, helle Räume,
herrlicher Garten 269000,– €
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39,-

mit Matthies besser

…größter Kinderfachmarkt der Region

Immenweg 1, 31582 Nienburg, Tel. (0 50 21) 60 43 73

G
M
B
H

Riesen Muldenkipper
24,99

Laufrad
blau 12˝
ab 3 Jahren
39,99

Wippe
Krokodil
ab 3 Jahren
29,99

29.99

24.99

Kiddyscooter
belastbar bis 50 kg
49,99

39.99

14.99

1895

3 1 5 8 2 N I E N B U R G / W E S E R
Lange Str. 99 · Tel. (0 50 21) 21 37

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 8.30 – 18.00 Uhr
Sonnabend 8.30 – 14.00 Uhr

UHREN
SCHMUCK

BRILLEN

GoGo♥

Neuheiten Uhren + Schmuck

Inh. Olav Jäkel · Nordertorstriftweg 4 · 31582 Nienburg
Telefon (05021) 3307 · Telefax (05021) 605790

OsterbrunchOsterbrunch
SonntagSonntag
+ Montag+ Montag

Jeden Dienstag:Jeden Dienstag:

Schnitzel sattSchnitzel satt
mit Suppe und Dessert für nurmit Suppe und Dessert für nur 11,9011,90 €€

Um Reservierung wird gebeten.Um Reservierung wird gebeten.

17,5017,50 €€
pro Personpro Person

Bei Sonnenschein ist unser Biergarten geöffnet!

. . . .



Brillen – Kontaktlinsen

Hans Krebs GmbH
31582 Nienburg – Hafenstraße 6

Telefon (05021) 912157
www.brillenshop-nienburg.de

Wir machen Ihnen schönen Augen...

TIPPS & TERMINE

Bahnübergänge gesperrt
Nienburg (DH). Die Stadt-
verwaltung teilt mit, dass fol-
gende Bahnübergänge auf-
grund von Gleisbauarbeiten
wie folgt für den Kraftfahr-
zeugverkehr gesperrt sind:
• Raiffeisenstraße - bis 25.
März, 8 Uhr sowie 27. März,
8 Uhr, bis 28. März, 8 Uhr.
• Forstweg - bis 27.März, 7
Uhr.
• Nienburger Bruchweg - bis
27. März, 7 Uhr.

Für Fußgänger und Rad-
fahrer wird zum Überqueren
der Bahnübergänge ein Pro-
visorium hergestellt.

Während der zeitgleichen
Sperrung der Bahnübergänge
Raiffeisenstraße und Forst-
weg in der Nacht von Sams-
tag auf Sonntag ist das Wohn-
gebiet Kattriede über
Leeseringen/Nienburger
Bruch erreichbar. Für Ein-
satz- und Rettungsfahrzeuge
wird in diesem Zeitraum im
Bereich des Bahnübergangs
Raiffeisenstraße eine Über-
fahrt eingerichtet.

Karten gewonnen
Nienburg (due). Die Harke
am Sonntag verloste in der ver-
gangenen Ausgabe drei Famili-
enkarten für den Serengeti-
Park. Gefragt wurde, wie viele
Tiere in dem Park leben. Die
richtige Antwort lautet: 1500.
Die Resonanz auf die Verlo-
sung war sehr groß. Je eine Fa-
milienkarte haben gewonnen:
Lars Kuhlenkamp aus Wiet-
zen, Johannes John aus Lins-
burg sowie Elke Rode aus
Stöckse. Die Karten wurden
zugeschickt.HerzlichenGlück-
wunsch!

Thema Grundeinkommen
Nienburg (DH). Zu einer ge-
meinsamen Veranstaltung la-
den die Bürgerinitiative „Be-
dingungsloses
Grundeinkommen Nienburg“
und die Piratenpartei-Gruppe
in Nienburg am Donnerstag,
29. März, um 19.30 Uhr in das
Nienburger Kulturwerk ein.
In der Einladung heißt es:
„Der Einzug der Piraten in ein
Landesparlament und das Vo-
tum auch der Bundespartei für
ein bedingungsloses Grund-
einkommen hat großes Aufse-
hen erregt. Mit Alexander
Spies, Mitglied des Berliner
Abgeordnetenhauses, wird
erstmals ein Mandatsträger
der Piratenpartei öffentlich in
Nienburg auftreten und Mo-
dell wie Umsetzung der
Grundeinkommensidee aus
Piratensicht erläutern.“

Der Abend ist Teil der Vor-
tragsreihe „Grundeinkommen
in der Parteiendiskussion“, bei
der bereits das in der CDU
diskutierte „Althaus-Modell“
sowie die Positionen bei Bünd-
nis 90/Die Grünen dargestellt
wurden.

Die in der SPD und bei der
Partei Die Linke vorhandenen
Ansätze folgen. Die Vortrags-
veranstaltung ist öffentlich,
der Eintritt ist frei, Spenden
sind erwünscht.

Vortrag beim Kneipp-Verein
Nienburg (DH). Am Montag,
26. März, um 19 Uhr wird Dr.
med. Torsten Eichenauer, Arzt
für Neurochirurgie, im Sprot-
te-Zentrum, Lehmwandlungs-
weg 36/38 in Nienburg, einen
Vortrag über alternative und
ergänzende Verfahren in der
Schmerztherapie halten. Ver-
anstalter ist der Kneipp-Verein
Nienburg.

Nienburg (DH). Das Jahr
2011 war für den Nienburger
Tierschutzverein „Amigo“ das
erste volle und sehr erfolgrei-
che Geschäftsjahr, auf das der
Vorstand mit Dank und Freude
zurückblickt. Ermöglicht ha-
ben dies vor allem die zahlrei-
chen Spender und Sponsoren
sowie die Unterstützung ande-
rer Organisationen, im Beson-
deren seitens der Deula Nien-
burg und des Tierheims
Schessinghausen.

Anfang März 2012 hat die
Deula Nienburg aufgrund ei-
ner erneuten umfangreichen
Materialspende eines Nienbur-
ger metallverarbeitenden Be-
triebes in der Ziegelkampstraße
zwei weitere, aufwendig verar-
beitete Fallen an den Amigo
e.V. übergeben können. Zwei
dazu passende sogenannte
Überlaufkästen sind bereits im
Herbst 2011 an den Verein ge-
spendet worden. „Noch recht-
zeitig vor der großen Kälte ha-
ben wir ebenfalls von der Deula
Schlafhäuschen für einen neuen
Futterplatz erhalten, den wir
mit freundlicher Genehmigung
des Landkreises Nienburg ein-
richten durften“, freut sich
Christiane Krey, Vorsitzende
des Amigo e.V.

Dank dieser Erweiterung des
„Fallen-Fuhrparkes“ war der
Amigo e.V. in der Lage, noch
zwei Aluminiumfallen mit ei-
nen besonderen Mechanismus
dazu zu kaufen. Das erleichtert
den Tierärzten den Umgang
mit den scheuen Tieren, die
durch eine bewegliche Seiten-
wand der Falle deutlich scho-
nender und stressreduzierter
sediert beziehungsweise anäs-
thesiert werden können.

Eine solche Falle hat der
Amigo e.V. vor wenigen Tagen
an das Tierheim Schessinghau-
sen gespendet, als Dank für die
konstruktive Zusammenarbeit
und dafür, dass uns mit ihnen
eine sehr hilfsbereite, freundli-
che Mannschaft zur Seite steht.
„So eine Falle habe ich noch nie
gesehen!“, strahlte Martina
Kennedy, 2. Vorsitzende des
Tierheims, und zeigt sie so-

gleich ihren unermüdlichen
Kollegen. „Die kommt genau
zum richtigen Zeitpunkt, da die
vorhandenen Fallen teilweise in
die Jahre gekommen sind oder
schleppend vom Einsatz zurück
kommen.“

Dem Vorstand des Amigo
e.V. sind wiederholt durch Fut-
terspenden, die Teilung von
Kastrations- und Tierarztkos-
tenkosten mit besonders vielen
oder sehr verletzten Tieren, die
Aufnahme und Vermittlung von
domestizierten Streunerkatzen
und anderen Tieren sowie die
Unterstützung beim Einfangen
in einigen Notsituationen gro-
ße Sorgen vom Tierheim Sches-
singhausen abgenommen wor-
den. „Sehr lobenswerte Hilfe
erhielten wir in einem beson-
ders tragischen Fall“, erzählt
Christiane Krey: „Eine Katzen-
dame mit einem Tumor im

Maul, die kaum noch fressen
konnte und völlig entkräftet
war, ging uns trotz einer wo-
chenlangen Odyssee erfolgloser
Einfangaktionen und wieder-
holter Sedierungsversuche
nicht in die Falle. Erst mit dem
spätabendlichen Einsatz des
Tierheims Schessinghausen
und deren Kescher konnte die-
se todgeweihte Katze endlich
eingefangen werden und ihren
Frieden finden.“

In solchen Fällen kann je-
doch nur geholfen werden,
wenn es Tierfreunde gibt, die
sich um diese Katzen kümmern,
und sie dem Tierschutz mel-
den. Erfreulicherweise erken-
nen immer mehr Mitmenschen
die Notwendigkeit, herrenlose
Katzen nicht nur anzufüttern,
sondern auch kastrieren zu las-
sen. Die Katzenhilfe des Ami-
go e.V. wird in Stadt und Land-

kreis immer häufiger ange-
nommen, was wir einerseits
sehr begrüßen. Allerdings hat
der Verein seit Anfang Februar
bereits gut 60 (!) Katzen kas-
trieren bzw. tierärztlich versor-
gen lassen. „Unsere Fallen und
Helfer sind im Dauereinsatz“,
so Christiane Krey. „Ohne die
Unterstützung tierlieber Mit-
menschen und anderer Tier-
schutz-Organisationen hätten
wir das alleine nicht bewältigen
können. So hat uns zum Bei-
spiel der Tierschutzhof Geiß-
blatt e.V. bereits zum zweiten
Mal einen Kastrationsgut-
schein vermitteln können, wo-
für wir mehr als dankbar sind.“
Mit der großen „Katzen-
schwemme“ ist erfahrungsge-
mäß jedoch erst ab dem Som-
mer zu rechnen. Die finanziel-
len Reserven des Vereins sind
trotz erfreulichen Spendenauf-
kommens jetzt schon fast auf-
gebraucht. „Überglücklich
über die von der Deula gespen-
deten Fallen und Überlaufkäs-
ten grenzt deren Einteilung
dennoch an einen logistischen
Kraftakt“, berichten die Helfer
des Amigo e.V. Mindestens
zwei weitere Alu-Fallen und
vier Überlaufkästen müssen
noch angeschafft werden, um
zeitnah handeln zu können,
was einer Investition von gut
500 Euro entspricht. Außer-
dem sind neue Projekte mit
weiteren Kooperations-Part-
nern in Planung, wodurch das
Netzwerk der Amigo-Katzen-
hilfe erfreulicherweise weiter
wächst.

Wer Katzen bei sich aufneh-
men kann oder in anderer Wei-
se helfen möchte, wende sich
bitte an den Amigo e.V. unter
Telefon (0 50 21) 39 66 oder
Mobil (01 75) 4 44 08 75 bzw.
unter Email: christiane.krey@
arcor.de. Spenden für Fallen,
Tierarzt- bzw. Kastrationskos-
ten können an das Vereins-
Konto 14 16 800 bei der Volks-
bank Nienburg, BLZ
256 900 09, erfolgen oder wer-
den unter dem Stichwort
„Tierheim“ an Schessinghau-
sen weitergeleitet.

Neue Fallen für Amigo e.V. und Tierheim
Tierschutz: Ein Jahr Unterstützung durch Deula Nienburg und Tierheim Schessinghausen

Christiane Krey, Vorsitzende des Amigo e.V., übergab kürzlich eine
neue Aluminiumfalle tan Martina Kennedy, 2. Vorsitzende des
Tierheims Schessinghausen.Aluminiumfallen mit einen besonderen
Mechanismus erleichtern den Tierärzten den Umgang mit den
scheuen Tieren, die durch eine bewegliche Seitenwand deutlich
stressreduzierter sediert beziehungsweise anästhesiert werden
können.

Nienburg (DH). Das Nien-
burger Museum und die Mit-
telweser-Touristik GmbH ha-
ben in Zusammenarbeit mit
dem Arbeitskreis „Burghügel
in Erichshagen-Wölpe“ erst-
malig ein spezielles Faltblatt
über den Ortsteil erstellt. In
diesem achtseitigen Flyer
werden die Sehenswürdigkei-
ten von Erichshagen-Wölpe
erläutert und dargestellt.
Nach einem kurzen Streifzug
durch die Geschichte der
Wölper Grafen geht es zum
ehemaligen Amtssitz der Gra-
fen, dem Burghügel. Als letz-
tes noch vorhandenes Zeug-
nis aus jener Zeit ist noch das
damalige Amtsgerichtsgebäu-
de gleich auf der Titelseite zu
sehen.

Mit einem weiteren Ho-
hehpunkt geht es weiter und
zwar mit der Corvinus-Kir-
che. Sie gilt heute als die
westlichste Fachwerkkirche
Norddeutschlands. Sie wurde
1757/58 anstelle einer älteren

Kapelle aus dem Jahre 1620
errichtet, die noch auf dem
Burghügel gestanden haben
soll. Weiter geht es zu den
Hügelgräbern aus der Zeit

1600 bis 50 v. Chr.. Bei inten-
siven Ausgrabungen im Jahr
1816 fand man derartig um-
fangreiche und wertvolle
Grabbeigaben, die in ihrer

großen Anzahl an Urnen und
der Fülle von hochwertigen
Metallbeigaben als einzigar-
tig im Bereich der „Nienbur-
ger Kultur“ zu sehen sind.
Besonders ist ein Fund aus
dem Jahre 1908 zu erwähnen,
als bei Bauarbeiten in diesem
Bereich eines der wichtigsten
archäologischen Fundstücke
der Region gefunden wurde:
Der „Hängeschmuck von
Wölpe“. Mit einer letzten Er-
läuterung über die beiden äl-
testen Straßen im Ortsteil,
der Schmiedestraße und der
Straße „Am Drosch“ schließt
sich vorerst der Kreis der Er-
läuterungen dieses Flyers.

Das kostenfreie Faltblatt
ist erhältlich in den Geschäf-
ten von Erichshagen-Wölpe
und bei der Mittelweser-Tou-
ristik GmbH, Lange Straße
18, 31582 Nienburg, Telefon
(0 50 21) 91763-0, Fax (0 50
21) 91763-40 sowie per E-
Mail unter info@mittelweser-
tourismus.de.

Streifzug durch die Geschichte
Erstes achtseitiges Faltblatt über Erichshagen-Wölpe ist erschienen

Dr. Eilert Ommen (Leiter Museum Nienburg), Martin Fahrland (Ge-
schäftsführer der Mittelweser-Touristik GmbH), Dieter Schwan-
beck und Marcus René Duensing (beide Arbeitskreis „Burghügel
in Erichshagen-Wölpe“) (von links) freuen sich über das neue Falt-
blatt. Foto: privat

Georgstr. 20 · Nienburg
Stifthofstr. 1 · Verden

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8 – 13 Uhr,
15 – 18 Uhr, Sa. 8 – 13 Uhr

Celler Straße 114 · Nienburg/Erichshagen
Telefon (0 50 21) 6 35 64

AmAm Do., 29. 3.‘12Do., 29. 3.‘12
öffnet unseröffnet unser

neuerneuer
HofladenHofladen

mit vielenmit vielen
neuen Produkten!neuen Produkten!

... lassen Sie sich... lassen Sie sich
überraschen!überraschen!

Wir laden Sie herzlich ein, bei
einem Sektumtrunk
unsere kleinen
Köstlichkeiten zu probieren.

Wir freuen uns auf Sie!

Trend Store
Georgstraße 10
31582 Nienburg

Wir kaufen:
Goldschmuck,Altgold,

Zahngold, Edeluhren, Handys
aller Marken, Notebooks,

Konsolen, Konsolenspiele u.v.m.

Reparaturen von:
Handys aller Marken, Notebooks,

Konsolen, Computern, Goldschmuck, Uhren
Verkauf von:

Goldschmuck, Silberschmuck, Edeluhren,
Handys, Notebooks, Konsolen, Konsolen-

spiele, DVD‘s und BluRay-Filme
Für Ihr Handy:

Taschen, Ladegeräte, Headsets, Display-
schutzfolien u.v.m.

Maximale Reparaturzeit
von 5 Werktagen.

Telefon (05021) 8030980

Männer!
Ihr Spezialist

auch in Übergrößen

31535 NEUSTADT
Windmühlenstraße 21/22
Telefon (0 50 32) 54 34

Tel. (0 50 27) 3 49
www.blockbusreisen.de

Musicals 2012
06. 05. 2012
Sister Act PK 2 69,– € PK 1 79,– €
Der König der
Löwen PK 2 99,– € PK 1 109,– €
Tarzan PK 2 89,– € PK 1 99,– €

Preise pro
Reiseprogramm 2012 Pers. im DZ mit

HP inkl. u.a.
3 Tage Spreewald
11. 05. 2012 – 13. 05. 2012 265,– €
5 Tage Schwarzwald & Elsass
26. 05. 2012 – 30. 05. 2012 369,– €
4 Tage Floriade Venlo & Amsterdam
06. 06. 2012 – 09. 06. 2012 379,– €
5 Tage Sonnenregion Kärnten
13. 06. 2012 – 17. 06. 2012 399,– €
4 Tage Flandern kompakt
14. 06. 2012 – 17. 06. 2012 375,– €
8 Tage Schottland-Erlebnis-Rundreise
20. 06. 2012 – 27. 06. 2012 969,– €
5 Tage Nordfriesischer Inselzauber
11. 07. 2012 – 15. 07. 2012 499,– €
Fahrtverlauf auf Anfrage:
9 Tage Mörbisch
u.a. inkl. Seefestspiele Mörbisch
„Die Fledermaus“, Oper im Römer-
steinbruch „Carmen“
12. 07. 2012 – 20. 07. 2012 999,– €

4 Tage Bad Dürkheim
02. 08. 2012 – 05. 08. 2012 339,– €

Kulturreise

Abschiedspreis!
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Der Gewerbeverein Raddestorf/Warmsen lädt ein zu:

Große Gewerbeschau

in Großenvörde
Gelände Fa. Nobbe

Großenvörde
Gelände Fa. Nobbe
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Nutzungsvertrages für 2 Jahre.

. . . .



tel 05764-941340
w w w.oekologgia.de

Beratung und Abhilfe mit
ungiftige Produkten

Schimmel??

(k)ein Thema!

n
tel 05764-93050

www.oekologgia.de

Friseur
Georgstr. 2, 31582 Nienburg
Telefon (05021) 3256

Jeder Haarschnitt
inkl. Haarwäsche
13,– €

Montagsangebot am 26.3.:

Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße21·31582Nienburg
�(05021)6039493·Uhrenservice@Juschkat.info

ße21·31582Nienburg

Frank
Juschkat

Uhrenservice-
Meisterbetrieb

edrich dwi ahn ßß

Ju

Band- u. Batteriewechsel sofort

Zertifizierter Fachbetrieb

Er passiert
ständig, tag-
täglich, mehr-
mals. Der
Unfall. Insbe-
sondere Fuß-
gänger und
Fahrradfah-

rer sind im Straßenverkehr
stark gefährdet. Während die
Autofahrerinnen und Auto-
fahrer meist glimpflich davon
kommen, tragen Radler oder
Spaziergänger in vielen Fäl-
len schmerzhafte Blessuren
davon. Häufig heißt es gleich:
„Der Pkw-Fahrer hat
Schuld.“ Moment mal, so
einfach ist es auch nicht. Am
vergangenen Donnerstag
fuhr ich mit meinem Pkw
durch Nienburg. In Höhe ei-
ner Apotheke und einer ge-
genüberliegenden Arztpraxis
steuerte ich auf einen Zebra-
streifen zu, der von vielen ge-
nutzt wird. Ich war kurz vor
dem Fußgängerüberweg und
sah, wie sich ein junges Pär-
chen den weißen Streifen auf
der Straße näherte. Kein
Blick nach links, kein Blick
nach rechts - es ging schnur-
stracks von der einen zur an-
deren Straßenseite. Selbst-
verstandlich hielt ich recht-
zeitig an. Ich dachte mir:
„Nun gut, das junge Glück
hat andere Gedanken.“ Doch
von der anderen Seite näher-
te sich eine ältere Frau mit
Rollator - und wieder: kein
Blick nach links, kein Blick
nach rechts. Die Augen strikt
vorwärts gerichtet überquer-
te die rüstige Dame den Ze-
brastreifen - wie selbstver-
ständlich. Ich staunte nicht
schlecht! Liebe Mitverkehrs-
teilnehmer. Ein Zebrastrei-
fen berechtigt nicht per se
zum blinden Überqueren der
Straße. § 25 der Straßenver-
kehrsordnung (StVO) (3) be-
sagt: „Fußgänger haben
Fahrbahnen unter Beachtung
des Fahrzeugverkehrs zügig
auf dem kürzesten Weg quer
zur Fahrtrichtung zu über-
schreiten, und zwar, wenn die
Verkehrslage es erfordert,
nur an Kreuzungen oder Ein-
mündungen, an Lichtzei-
chenanlagen innerhalb von
Markierungen oder auf Fuß-
gängerüberwegen (Zeichen
293). Ach ja...und für Rad-
fahrer gilt gemäß
§ 26 StVO: „An Fußgänger-
überwegen haben Fahrzeuge
mit Ausnahme von Schie-
nenfahrzeugen den Fußgän-
gern sowie Fahrern von
Krankenfahrstühlen oder
Rollstühlen, welche den
Überweg erkennbar benut-
zen wollen, das Überqueren
der Fahrbahn zu ermögli-
chen.“ Das heißt, mit dem
Rad darf ein Zebrastreifen
nicht fahrend überquert wer-
den, es sei denn, spezielle
Zeichen erlauben es. Einen
angenehmen Sonntag
wünscht Ihnen

Michael Duensing

Guten taG

das Freibad am Dobben in
Holtorf.

Waltraut Heidorn, Vorsit-
zende des Vereins zur Förde-
rung und Erhaltung des Frei-
bades am Dobben, und ihr
Team sind vorbereitet.

„Wir werden am 1. Mai de-
finitiv öffnen“, verspricht die
Vereinsvorsitzende. Das ist frü-
her als in den vergangenen Jah-
ren. Neu ist auch, dass das Bad
später schließt, nämlich Ende
September.

Somit hat das Freibad rund
zwei Monate länger geöffnet
als in den Vorjahren. Neu ist
ebenfalls, dass mittels des

Blockheizkraftwerkes eine per-
manente Wassertemperatur
von 24 Grad Celsius garantiert
werden kann.

In diesem und im kommen-
den Jahr werden mehr Gäste
erwarten. Dazu zählen auch
Schulklassen und Vereine. „Wir
habe eine völlig neue Situati-
on“, unterstreicht Waltraut
Heidorn.

Es wird weiteres Personal
eingestellt, die Öffnungszeiten
werden verlängert und der Be-
triebsaufwand wird größer.

Am Freitag haben die Ehren-
amtlichen des Vereins bereits
kräftig Hand angelegt. Die
Kühlschläuche der Eisbanhn
wurden verstaut und der Un-
tergrund der 18-Loch-Mini-
golfbahn gesäubert, denn be-
reits zu Ostern wird diese be-
spielbar sein.

Nach der Reinigung der Be-
cken wird ab Mitte April das
Wasser eingelassen. „Wir sind
sicher, dass wir alles gut hin-
kriegen. Zum 1. Mai schaffen
wir das“, betont Heidorn. Auf-
grund des Mehraufwandes

wurden die Preise geringfügig
angehoben. „Die ganze Unter-
haltung wird viel teurer“, er-
klärt die Vorsitzende.

Die Öffnungszeiten und
Preise auf einen Blick:

Einzeleintritt: Erwachsene
3 Euro, Kinder 1,50 Euro,
10er-Karte Erwachsene 27
Euro, 10er-Karte Kinder
13,50. Saisonkarten werden
nur noch an Vereinsmitglieder
abgegeben: Saisonkarte Er-
wachsene 100 Euro, Familien
200 Euro und Kinder 50 Euro.
Ab dem 4. April sind die Sai-
sonkarten im Toto-Lotto-La-
den an der Verdener Land-
straße sowie bei Fleischer an
der Celler Straße erhältlich.
Der Mitgliedsbetrag beträgt
20 Euro für Einzelpersonen
und 35 Euro für Familien.

Die Öffnungszeiten von 1.
Mai bis 30. September: mon-
tags bis freitags 8 bis 13 Uhr
nur für Vereinsmitglieder, 13
bis 19.30 Uhr für die Öffent-
lichkeit (Einlass bis 19 Uhr).
Sonnabends, sonntags, feier-
tags und in den Ferien für alle
von 8 bis 19.30 (Einlass bis 19
Uhr).

TIPPS & TERMINE

Gedenken an Tschernobyl

Fördervereinsvorsitzende Waltraut Heidorn (Dritte von rechts) und die ehrenamtlichen Vereinsmit-
glieder bereiteten am Freitag das Freibad am Dobben auf die Sommersaison vor. Zu Ostern wird
die Minigolfbahn öffnen, die Badesaison beginnt am 1. Mai. Foto: Duensing

Holtorf (due). Am 31. März ist
es soweit: Das Nienburger
Hallen- und Freibad schließt
seine Pforten. Ende 2013 soll
dann an gleicher Stelle das
Ganzjahresbad öffnen.

Doch Wasserratten müssen
in den Sommermonaten dieses
und nächsten Jahres nicht auf
das Badevergnügen verzichten,
denn schließlich gibt es ja noch

„Eine völlig neue Situation“
Das Freibad am Dobben wird auf die Sommersaison vorbereitet

Nienburg (DH). Am Donners-
tag, 26. April, findet der Tscher-
nobyl-Gedenktag in Nienburg
statt. Um 16 Uhr ist eine Zu-
sammenkunft an der Madonna
von Tschernobyl am Bürger-
meister-Stahn-Wall mit der
Niederlegung von Blumen so-
wie Worten des Arbeitskreises
Gedenken und Worten der
Vertretung der Republik Bela-
rus in Deutschland, SE Bot-

schafter Andrei Giro. Die musi-
kalische Umrahmung gestaltet
der Posaunenchor St. Martin.
Am Meerbachufer am Theater
auf dem Hornwerk findet um
17.15 Uhr eine Andacht unter
dem Apfelbaum statt. Die An-
dacht hält Pastor Frank Peter
Schultz von der Kreuzkirchen-
gemeinde. Der Anti-Atom-
Kreis Nienburg zeigt um 19
Uhr im Naturfreundehaus, Lui-

se-Wyneken-Straße 4, den Film
„Die Wolke“ von Gregor
Schnitzler (2006) (ab 12 Jahre;
Bayerischer Filmpreis 2006).
Die sechzehnjährige Hannah
erlebt Leid, Sterben und Zu-
sammenbruch der gesellschaft-
lichen Ordnung im Chaos eines
Super-Gaus im hessischen
AKW Markt Ebersberg. Die
Moderation übernimmt Holger
Nolte.

Hannoversche Straße 96 · 31582 Nienburg · Telefon/Fax (0 50 21) 26 33

Inhaber: Frank Sawitzki

Montag, 26. 3. 2012:
½ Hähnchen
Kartoffelsalat 5,00
Dienstag, 27. 3. 2012:
Hackbraten
Rotkohl, Püree 5,00
Mittwoch, 28. 3. 2012:
Gulaschsuppe 2,70

Donnerstag, 29. 3. 2012:
Pilzgulasch
Nudeln, Salat 5,00
Freitag, 30. 3. 2012:
Bratfisch
warmer Kartoffelsalat 5,00
Party-Service
Fragen Sie uns!
Wir beraten Sie gern.

Mittagstisch ab 11.00 Uhr

Neben Privatpersonen bedienen wir gerne auch Firmen und ihre Mitarbeiter.

Angebot
des Monats:

Wir können auch günstig!!!
Jägerschweinefilet
grüne Bohnen mit Speck,
Kartoffelgratin pro Person 9.75

€
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Ab 10 Personen, Bringservice 7,– € innerhalb Nienburgs, außerhalb 10,– €

SEHEN & HÖREN.

A U G E N O P T I K E R - U N D
HÖRGERÄTEAKUSTIKER-MEISTER
W I L H E L M S T R A S S E 2 1
31582 NIENBURG •0 50 21/21 31
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4 Tage Stettin - Pommern - Polen p. P. im DZ/HP nur 99,- €
Start am: 06.04. (Ostern), 14.04., 03.05., 23.08., 29.09., 06.10.2012

4 Tage Posen - Gnesen - Thorn - Polen p. P. im DZ/HP nur 99,- €
Start am: 06.04. (Ostern), 17.04., 10.09., 20.09., 27.09., 04.10.2012

5 Tage West- und Ostpreußen - Polen p. P. im DZ/HP ab 119,- €
Start am: 04.04. (Ostern), 21.04., 28.04., 08.05., 02.06., 22.08.2012

4 Tage Schlesien - Riesengebirge - Polen p. P. im DZ/HP ab 119,- €
Start am: 06.04. (Ostern), 05.05., 17.05., 11.08., 18.08., 25.08.2012

6 Tage Ostpreußen - Königsberg - Russland p. P. im DZ/HP ab 249,- €
Start am: 21.07., 18.08., 13.10., 20.10.2012

7 Tage Ostpreußen-Masuren 09.06.-15.06.2012 p. P. im DZ/HP 495,- €
12 Tage Baltikum-St. Petersb. 05.06.-16.06.2012 p. P. im DZ/HP 1295,- €

Alte Celler Heerstraße 2, 31637 Rodewald
Telefon: 0 50 74 / 92 49 10, Fax: 0 50 74 / 92 49 12
E-Mail: info@busche-reisen.de, www.busche-reisen.de

Oster-Schnäppchen

Drogerie &
Parfümerie
31592 Stolzenau · Lange Straße 11 · Telefon (0 57 61) 10 00

HellwigHellwig

Jetzt geht’s los! Die Schoenenberger Saftkur!

Bis zu 10 Pfund in 10 Tagen
– da lacht die Leber!

Mit dieser Diät werden Sie schlanker, kräftiger, belastbarer!
Alle Zutaten mit Beratung natürlich bei uns.

. . . .



Mobotix IP · Videosysteme
vom SecurePartner

mobotix@comp-pro.de
Telefon (05024) 88725-0

Security-Vision-
Systems

GMBH

Thomas, Geschäftsführer des
Unternehmens „lattoflex“ aus
Bremervörde, einen Vortrag
halten mit dem Thema: „Mit-
arbeiter/innen als Potential:

Clevere Unternehmen wach-
sen mit!“. Daneben wird es
auch Gelegenheit geben, sich
über die Mitgliedschaft im
Verbund zu informieren und
sich bei lukullischen Köstlich-
keiten auszutauschen.

Nienburg (DH). Die Auf-
bruchsstimmung der Jahreszeit
passt gut zu seiner Arbeit – und
so lädt der Verbund „Wirtschaft
+ Familie“ e.V. am Freitag, 30.
März, zum ersten Frühlings-
empfang ein.

Im Sommer vergangenen
Jahres gegründet, will der Ver-
bund Unternehmen zusam-
menführen, die erkennen, dass
es Vorteile für alle Beteiligten
hat, wenn aus dem beruflichen
Hemmschuh Familie der „Er-
folgsfaktor Familie“ wird. Mit
ihrem Engagement für famili-
enfreundliche Personalpolitik
stärken die Mitglieder die Wirt-
schaftsregion Landkreis Nien-
burg.

Junge Fachkräfte mit und
ohne Kinder bewerten den
Faktor „Familienfreundlich-
keit“ bei der Arbeitgeberwahl
sehr hoch. Angesichts drohen-
den Fachkräftemangels ge-
winnt die Balance zwischen Be-
ruf und Privatleben für
Unternehmen deshalb erheb-
lich an Bedeutung. Einem fa-
milienfreundlichen Betrieb
fällt es leichter, Fachkräfte zu
finden und zu halten.

Nach dem Motto „Ihr Un-
ternehmen stärkt den Verbund
– der Verbund stärkt Ihr Un-
ternehmen“ profitieren die
Unternehmen von der Mit-
gliedschaft: Neben Informati-
on und Beratung zur Installati-
on familienfreundlicher
Maßnahmen können sie die
Arbeitsvermittlung zu Vertre-
tungs- und Spitzenlastzeiten in
Anspruch nehmen und Foren
zum unternehmerischen Aus-
tausch nutzen. „Und wir neh-
men alle Mitglieder in unserer
Öffentlichkeits- und Lobbyar-
beit immer mit“, erklärt Ulla
Althoff, Leiterin der Geschäfts-
stelle und Vorstandsmitglied

des Verbunds.
„Auf Messen und Informati-

onsveranstaltungen, auf unserer
Homepage und in allen Netz-
werken präsentieren wir unsere
Mitglieder, die durch diesen
Imagegewinn profitieren!“

Auch ein Mitglieds-Logo
gibt es, mit dem sich die Unter-
nehmen auf der eigenen Home-
page zu ihrer Familienfreund-
lichkeit bekennen können.

Ganz konkret hat der Ver-
bund einige Projekte im Land-
kreis Nienburg angeschoben,
die in diesem Jahr umgesetzt
werden sollen. In Kooperation
mit dem Familien- und Senio-
ren-Büro des Landkreises sowie
weiteren Akteurinnen und Ak-
teuren soll das Projekt „5 vor
12“ initiiert werden – eine Not-
fallhilfe für Mitarbeitende im
Hinblick auf Kinderbetreuung.
Wenn beispielsweise die Mitar-
beiterin eines Mitgliedsunter-
nehmens kurzfristig eine
Dienstreise antreten muss und
eine Kinderbetreuung braucht,
braucht sie sich zukünftig nur
an eine zentrale Rufnummer
zu wenden. Es soll eine dichte
Netzwerkstruktur aufgebaut
werden, die im Notfall inner-
halb kürzester Zeit über einen
einzigen Anruf eine Betreu-
ungslösung im Landkreis bie-
tet. Langfristig soll das Modell
auch auf den Bereich Pflege
ausgeweitet werden.

Ein weiteres Projekt ist die
„Talentsuche Pflege“ – das
Awo-Seniorenzentrum in Mar-
klohe hatte sich als Mitglied an
den Verbund gewandt, um ge-
meinsam ein Konzept zum Mit-
arbeiter-Mangel in der Alten-
pflege zu entwickeln. „Ein
tolles Praxisbeispiel für die ge-
lungene Zusammenarbeit im
Verbund“, findet Ulla Althoff.
Mit dem Knowhow der Ge-

Netzwerkstrukturen aufbauen
Verbund „Wirtschaft + Familie“ lädt zum ersten Frühlingsempfang ein / Unternehmen sollen zusammengeführt werden

Ulla Althoff, Frauke Schacht und Christiane Rübenack (von links) vom Vorstand des Verbundes „Wirt-
schaft + Familie“ e.V. freuen sich darauf, viele Gäste beim ersten Frühlingsempfang des Vereins
begrüßen zu dürfen. Foto: privat

schäftsstelle sowie einer von ihr
engagierten Fachdozentin
konnte zusammen mit dem
Awo-Team ein Konzept entwi-
ckelt werden, das nun als „Ta-
lentsuche Pflege“ Ende April
in Nienburg und Marklohe
durchgeführt wird.

Ein weiteres Angebot, das
entwickelt wird, ist eine Ser-
vicenummer für Unternehmen
sowie Fachkräfte, die sich im
Landkreis Nienburg ansiedeln
wollen. Sie erhalten alle wis-
senswerte Informationen, um
sich schnell orientieren zu
können – und die Attraktivität
des Landkreises kennenzuler-
nen.

Um sich nun auch der Öf-
fentlichkeit und interessierten

Unternehmen zu präsentieren,
lädt der Verbund am Freitag,
30. März, von 11 bis 13 Uhr
zum Frühlingsempfang ins
Quaet-Faslem-Haus ein. Ne-
ben Mitgliedern und gelade-
nen Gästen aus Politik und öf-
fentlichem Leben sind auch
interessierte Unternehmen aus
dem ganzen Landkreis einge-
laden – hierzu ist eine Anmel-
dung in der Geschäftsstelle
dringend und schnellstmög-
lich erforderlich unter Telefon
(0 50 21) 9 22 91 95 oder info@
frau-und-wirtschaft-ni.de.

Neben der Vorstellung des
Verbunds durch die Vorstands-
frauen und ein Grußwort von
Landrat Detlev Kohlmeier
wird der Unternehmer Boris

Christian Schäffer neuer Konrektor
Christian Schäffer ist am ver-
gangen Montag zum neuen
Konrektor der Astrid-Lind-
gren-Schule ernannt worden.
Die Urkunde überreichte dem
31-Jährigen der Schulleiter der
Schule, Detlev Schmidt. Chris-
tian Schäffer, der in Hannover

lebt, ist seit 2008 Förderschul-
lehrer an der Astrid-Lindgren-
Schule in Nienburg. Das Amt
des kommissarischen Kon-
rektors hatte er seit 2010 inne-
gehabt und seine Prüfung zum
Konrektor im November 2011
abgelegt.

TIPPS & TERMINE

Nienburg (DH). Die VHS
Nienburg bietet am Samstag,
31. März, von 19 bis 21 Uhr
unter der Leitung des Wald-
pädagogen Marcus Hoffmann
vom Niedersächsischen
Forstamt Nienburg eine
spannende Nachtwanderung
für Eltern mit ihren Kindern
im Grundschulalter an.

„Die Nachtwanderer erfah-
ren zudem viel Wissenswertes
über Waldbewohner, die eben
nur im Dunkeln aktiv werden,
wie zum Beispiel die Eule oder
Fledermäuse. Nebenbei wer-
den alle Sinne, Konzentrati-
onsfähigkeit und Selbstver-

trauen geschult“, betont
Marcus Hoffmann.

„Wer sich traut, kann beim
so genannten Lichterweg ein
Stück des Weges alleine zu-
rücklegen und sich von der
ganz besonderen Stimmung
einfangen lassen.“

Treffpunkt ist in Linsburg
der Waldspielplatz Grinder-
wald , Start ist um 19 Uhr.

Die genaue Anfahrtsbe-
schreibung ist bei der VHS
Nienburg, unter Telefon (0 50
21) 967-600, oder vhs@kreis-
ni.de erhältlich.

Um Anmeldung wird gebe-
ten.

Nachtwanderung

Nienburg (DH). Bundestags-
abgeordneter Axel Knoerig hat
sich kürzlich mit dem Landrat
des Landkreises Nienburg,
Detlev Kohlmeier, getroffen.
Im Mittelpunkt des Gesprächs-
austausches standen die The-
men Bildung und Forschung.

Der Abgeordnete zeichnete
zunächst die positive Entwick-
lung nach, die die Forschungs-
förderung in den Landkreisen
Nienburg und Diepholz ge-
nommen hat. Im Bereich Bil-
dung sprach Knoerig die
Schwierigkeit an, junge Men-

schen auf dem Land zu halten.
Übereinstimmend mit Kohl-
meier hielt er fest: „Damit jun-
ge Leute sich hier niederlassen,
sind passgenaue Bildungsange-
bote eine grundlegende Vo-
raussetzung.“

Knoerig erläuterte außer-
dem den neuen Deutschen
Qualitätsrahmen (DQR), der
die Anerkennung beruflicher
Weiterbildung - im Vergleich
zur akademischen Bildung -
stärken soll.

Um weitere Maßnahmen
zur Stärkung des ländlichen

Raums ging es in der zweiten
Gesprächshälfte.

Knoerig nannte als einen
Punkt hierbei die Notwendig-
keit umfassender Konzepte in
der regionalen Ärzteversor-
gung. Gleichzeitig sagte er zu,
die Entwicklung der heimi-
schen Wasserstraßen und den
Breitbandausbau weiter im
Blick zu haben. Abschließend
sicherten sich Knoerig und
Kohlmeier eine weiterhin
gute Zusammenarbeit zu, um
so „das Beste für die Bürger
herauszuholen“.

Knoerig trifft Kohlmeier
Gespräch über Bildung und Forschung in der Region

Nienburg, Leinstraße 19

Telefon (05021) 2873

Räumungs-
verkauf

wegen Umzug!

20%
auf ALLES
außer auf reduzierte Ware

HEUTE
von 13.00 Uhr
bis 18.00 Uhr

ausgenommen Gabor und reduzierte Ware

SCHUHHAUS

H. NIEMEYER
Uchte · Telefon (0 57 63) 4 11
Kaltenhagen u. Mesenburg

20 %20 %
Rabatt!Rabatt!

Ihr Fachgeschäft
für große Größen

in Stolzenau!
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Lange Straße 70 (gegenüber Netto) · 31582 Nienburg · Telefon (0 50 21) 9 22 92 89 · ab 10 Uhr geöffnet

Nienburg

Fukushima-Katastrophe, Euro-/
Griechenlandkrise oder die ak-
tuelle Iranproblematik – die
letzten Monate waren sehr er-
eignisreich. Nicht zuletzt des-
halb ist der Goldkurs 2012 auf ein
Rekordhoch geklettert und steht
derzeit bei deutlich über 40.000
Euro das Kilo. Folglich entschlie-
ßen sich immer mehr Menschen
dazu, in ihren Schmuckschatul-
len zu kramen, wo nicht selten

wahre Schätze entdeckt werden,
die sie bei Der GOLDMANN®

sofort und schnell in Geld um-
wandeln können. Ein Vorsortie-
ren der Ringe, Golduhren oder
Zahnkronen (auch mit Zahn-
resten) ist bei Der GOLDMANN®

nicht nötig. Sabine T. beispiels-
weise entdeckte beim Aufräu-
men in der Wohnung Goldket-
ten, die sie von ihrer Oma geerbt
hatte. „Weil sie damals für mich
zu altmodisch wirkten, habe ich
sie schnell vergessen“, erzählt
sie. „Mit dem Geld werde ich
mir eine Freude machen und
der Rest wird für später zurück-
gelegt.“ Wert des Goldschatzes:
rund 645 Euro. „Vielen Kunden
gefällt es besonders gut, dass so-

wohl die Begutachtung als auch
die Bewertung vor ihren Augen
stattfindet“, sagt Seven, Chef von
Der GOLDMANN® in Nienburg.
Die schnelle, diskrete und un-
komplizierte Abwicklung wun-
dert unsere Kunden des Öfteren.
Viele fassen leider erst nach lan-
gem Hin und Her den Entschluss,
uns zu besuchen, sind dann aber
umso zufriedener! „Ich glaube,
die Marke von 35.000 Euro pro
Kilo Feingold war für viele die
magische Grenze“, sagt Seven
von Der GOLDMANN®. Wer zum
Beispiel im Jahr 1970 ein brei-
tes italienisches Armband für
500 Mark gekauft hat, bekommt
heute dafür möglicherweise 600
Euro angerechnet“, sagt Seven.

– Anzeige –

Wertvolle Schätze in den Schmuckschatullen!
…selbst der weiteste Weg lohnt sich!

Die Firma Der GOLDMANN® hat
sich mit ihren vielen Standorten
in Deutschland auf den Altgold-
ankauf spezialisiert!
Wählen Sie den sicheren Weg
und lassen Sie sich von Fach-
leuten beim Verkauf Ihres Edel-
metalls freundlich und seriös
beraten.
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Alte Schmiede
Husum

EISCAFÉ · BISTRO
Inh. Birgit Petry

Eis undTorten
aus eigener
Herstellung

• wechselndes Angebot an Pizza,
Pasta, Salat, Fleischgerichten u.v.m.

Frühstücksbüfett:
Ostermontag, 9. April 2012

Sonntag, 29. April 2012
Reservierung erbeten

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Samstag ab 15.00 Uhr
sonntags ab 10.30 Uhr
montags Ruhetag

Aushilfen für Service und
Küche gesucht!
Alte Schmiede,
Rehburger Straße 8, 31632 Husum,
Telefon (05027) 9000002

. . . .



Nienburg (DH). Von Freitag,
30. März, bis Sonntag, 1. April,
findet der Frühjahrsmarkt wie-
der auf dem Schloßplatz und in
der Innenstadt statt. „Auch in
diesem Jahr kann der Nienbur-
ger Frühjahrsmarkt eine ab-
wechslungsreiche Platzbeset-
zung vorweisen“,schreibt die
Stadt Nienburg.

Die Großfahrgeschäfte„Po-
lyp“, das Riesenrad „Caesar’s
wheel“ und der Autoscooter
sowie das Laufgeschäft „Happy
family“ (Vier-Etagen-F-Hou-
se) laden zum Familienspaß
ein. Die Kinderkarussells für
die Kleinen und die ganz Klei-
nen – „Dschungelreise“ und
„Ultra-Mini-Jet“ – Riesenrut-
sche und Bungee-Trampolin

sowie die unterschiedlichsten
Verkaufsangebote, Ballwerfen,
Fadenziehen und andere Spiel-
geschäfte, Imbiss- und Aus-
schankstände und noch vieles
mehr sorgen für jede Menge
Unterhaltung und Kurzweil.
Über 60 Unternehmen prä-
sentieren auf rund 600 Front-
metern einen bunten Mix. Am
Freitag geht‘s los mit der Ak-
tion „Einmal bezahlen = zwei-
mal fahren“.

Freitag und Sonntag öffnet
der Markt um 11 Uhr, am
Samstag um 12 Uhr, und
bleibt bis 23 Uhr sowie am
Sonntag bis 20 Uhr geöffnet.
Auf dem Schloßplatz sind die
Markt-Geschäfte am Freitag
und Sonnabend wegen der

Zeltveranstaltungen länger
geöffnet.

Die offizielle Eröffnung fin-
det am Freitag um 17 Uhr
statt. Im Festzelt auf dem
Schloßplatz sorgt der Feuer-
wehrmusikzug Landesbergen
ab 18 Uhr für musikalische
Unterhaltung. Um 21 Uhr be-
ginnt das Clubhopping unter
dem Motto „Nienburg tanzt“
im Festzelt, im „Maximilian“
und in der „LUG Lounge“.

Am Samstag um 17 Uhr
bieten der Schaustellerver-
band und die Stadt Nienburg
eine „Backstagetour“ an. Da-
bei soll Interessierten ein
Blick hinter die Kulissen des
Jahrmarkts und der Geschäfte
geboten werden. Anmeldun-
gen dafür sind bis Freitag, 30.
März, 12 Uhr erforderlich
beim Vorsitzenden des Schau-
stellerverbands unter (01 77)
5 20 60 20 oder bei der Stadt
Nienburg, (0 50 21) 8 72 80
oder per E-Mail unter e.beu-
chert@nienburg.de.

Abends ab 21 Uhr sorgt
„United Four – die Ku(h)
ltband aus Oldenburg“ im
Festzelt für Stimmung.

Am Sonntag ab 14 Uhr wer-
den im Bereich des Büger-
meister-Stahn-Walls Kinder-
aktionen in Zusammenarbeit
mit der Volksbank Nienburg
durchgeführt. Das „Mittelwe-
ser Puppentheater“ führt im
Zelt um 15 Uhr eine Kasperl-
vorstellung auf. Der Eintritt ist
frei.

Die Nienburger Geschäfts-
leute laden außerdem am ver-
kaufsoffenen Sonntag zwischen
14 und 18 Uhr zu einem Ein-
kaufsbummel in die Innenstadt
ein.

Markttrubel und „Verkaufsoffener“
Frühjahrsmarkt vom 30. März bis 1. April / Buntes Programm

Die Kultband „United Four“ spielt am kommenden Samstagabend
im Festzelt auf dem Schloßplatz.

TIPPS & TERMINE
Heute Frühjahrsflohmarkt
Holtorf (DH). Am heutigen
Sonntag, 25. März, ab 14 Uhr
veranstaltet die Holtorfer
Sportvereinigung, Am Dobben
in Holtorf, ihren alljährlichen
Frühjahrsflohmarkt. Neben
den privaten Verkaufsständen,
bietet die HSV auch wieder ei-
nen großen Bücherflohmarkt
an. Auf diesem werden gespen-
dete Bücher für die Jugendar-
beit günstig angeboten. Neben
dem Handeln und Feilschen
kommt auch das leibliche Wohl
nicht zu kurz. Das reichlich ge-
deckte Kaffee- und Kuchen-
buffet bietet neben leckeren
selbstgebackenen Tortenspe-
zialitäten auch frische Waffeln
und Heiß- und Kaltgetränke.

„Ariadne“ geschlossen
Nienburg (DH). Die Bera-
tungsstelle „Ariadne“ für Kin-
der und Jugendliche mit see-
lisch belasteten oder
suchtkranken Eltern bleibt
vom 26. März bis 9. April ge-
schlossen. Am 10. April ist das
Büro wieder zu den gewohnten
Sprechzeiten - montags von
13.30 - 17 Uhr, dienstags und
freitags von 8 – 11 Uhr - zu er-
reichen. Die nächste Eltern-
gruppe findet am 19. April von
15.30 bis 17 Uhr statt.

Junge VHS: Noch Plätze frei
Nienburg (DH). In dem Feri-
enprojekt der Jungen VHS,
„Billiges Essen und schlechtes
Gewissen?“, in der ersten
Osterferienwoche sind noch ei-
nige wenige Plätze frei. In dieser
Woche werden die Folgen der
industriellen Landwirtschaft und
ihre Alternativen beleuchtet. Im-
mer von 13.45 bis 16.45 Uhr fin-
det dieser kostenfreie Kursus
statt. Bio-Snacks können pro-
biert werden. Am Ende des Kur-
ses werden die Ergebnisse nach
einer Einführung in die Software
Powerpoint in einer Präsentati-
on gesammelt. Auch für den in
der zweiten Ferienwoche statt-
finden Ferienkursus mit dem
Thema „Wie sieht unsere Zu-
kunft aus“ sind noch Plätze frei.
Vom 2. April bis 5. April täglich
von 11.30 bis 16 Uhr wird es um
die Gestaltung der nächsten
Jahrzehnte gehen. Spannende
Experimente mit regenerativen
Energieträgern, ein lehrreicher
Film und ein toller Vortrag über
die Zukunftsforschung erwarten
die Zwölf- bis16-Jährigen in die-
sem Kursus, der ebenfalls kos-
tenlos ist. Am Ende werden die
Ergebnisse zu einer Powerpoint-
präsentation verarbeitet. Außer-
dem findet eine Einführung in
die Benutzung dieser Software
statt. Diese Veranstaltung ist ge-
fördert durch den Kinder- und
Jugendplan des Bundesministe-
riums für Familie, Senioren,
Frauen und Jugend. Veranstal-
tungsort aller Kurse ist das VHS
Haus, Rühmkorffstraße 12 in
Nienburg. Eine Anmeldung ist
erforderlich. Informationen
sind unter Telefon (0 50 21)
967-600 oder unter www.vhs-
nienburg.de erhältlich.

Heute noch Oster- und Frühjahrsausstellung in Stöckse
Bereits um kurz nach 11 Uhr
strömten gestern Mittag zahl-
reiche Besucher zur Oster- und
Frühjahrsausstellung des Antik
Service Uwe Baars in Stöckse.
Auch heute noch hat diese
„kleine Landpartie“ von 11
bis 18 Uhr geöffnet. Ob Kunst-
handwerk, Dekoratives für
Haus und Garten, Schmuck-
postkarten, Kerzen, kreative
Blumenarrangements, Holz-

kunst oder Ostereier in allen
Variationen - die Vielfalt ist
groß. Auch für das kulinarische
Wohl ist bestens gesorgt. Das
Angebot reicht von Flamm-
kuchen, Gegrilltem, Kaffee
und Kuchen über Sahnetrüffel
bis hin zu ofenfrischen Aalen
und Forellen. Initiator Uwe
Baars erklärt, dass in diesem
Jahr mehr als 40 Aussteller ver-
treten sind - eine Steigerung

zum vergangen Jahr. Zudem
teilte der Veranstalter mit,
dass es nur noch die Winter-
und Frühjahrsausstellungen
geben wird, diese aber mit
mehr Ausstellern. Die zweijäh-
rigen Sommerausstellungen
finden nicht mehr statt. Das
Foto zeigt Svenja Rüffel (links)
und Marion Rieke mit einer
kreativen Kunsthandwerks-
arbeit. Foto: Duensing

Stress mit Tierarztbesuchen?

TIERARZT MOBIL
Unser Tierarzt kommt zu Ihnen nach Hause.

Terminabsprachen zu folgenden Zeiten:

Mo., Di., Do., Fr. 9 – 18.30 Uhr
Mi. 16 – 20.30 Uhr

TELEFON: 05023 900809 www.tierarzt-ohne-stress.de

Am 13. Mai – Muttertag – Frühstücksbuffet ab 9.30 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Osterfrühstück
im Café Grobe
in Stolzenau

Vom 26. März bis
7. April 2012 können Sie bei uns
frühstücken

mit für nur 6,45 €

Warmes Mittagessen:

Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €
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Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 39,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 39,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Rustikale Aufschnittplatte
mit Kasseler, Schweinebraten, Schinken-
speck, Sommermettwurst, Rindermett-
wurst, Grau- u. Schwarzbrot,
Butter, Fleischsalat 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 65,–

Knusprige Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Kaviarbrot 75,–

Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 75,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 75,–
Schweinefiletspieße
in Zigeunersauce, Djuvecreis,
Krautsalat 79,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 79,–
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 79,–
20 kleine Schweinerouladen
Kartoffeln, Sauce, Apfelrotkohl
oder Rosenkohl 79,–
Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–

Unsere Wochenangebote vom 26. 3. bis 31. 3. 2012:

Wochen-
knüller

Paprika-Zwiebelgulasch
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 kg4.99

Party-Knüller
10 kl. Schnitzel, 10 Schaschlik in Currysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 69,-

Konfirmationsmenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Sauce, Kaisergemüse, Hollandaise,
Karottensalat, Himbeer-
Götterspeise m. weißer Mousse 129,–
Konfirmationsmenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine- u. Rinderroula-
den, Rotkohl, Kartoffeln, Kraut-
salat, Rote Grütze m. Vanillesauce129,–
Konfirmationsmenü 3
Tomatensuppe, Hähnchenschnitzel, Schmor-
braten, Erbsen und Möhren,
Kartoffeln, Bohnensalat,
Rote Grütze mit Vanillesauce 129,–

Thüringer Mett
frisch . . . . . . . . . 100 g –,49
Grillbauchscheiben
gewürzt . . . . . . . 100 g –,49
Stielkotelett
frisch . . . . . . . . . 100 g –,49
10 Bratwürste

. . . . . . . . . . . . . Paket 5,99

Schweinebraten
. . . . . . . . . . . . . . 100 g 1,29
Aufschnitt
4-fach sortiert. . . 100 g –,79
Fleischsalat
. . . . . . . . . . . . . 100 g –,75
Topfsülze
. . . . . . . . . . . . 100 g –,59

Sa., 31. März 2012, von 11 – 13 Uhr

2 kl. Rinderrouladen
Kartoffeln, Sauce,
Prinzessbohnen
. . . . . . . Portion nur 7,95

Mo.: 2 Bratwürste
Kartoffelbrei, Erbsengemüse 4,20

Di.: Kräuterbraten
Schmorzwiebeln, Ofenkartoffeln 4,20

Mi.: Linsensuppe
m. 2 kl. Wiener Würstchen3,50

Do.: Schnitzel „Milano“
Makkaroni, Tomatensauce, Salat 4,20

Fr.: Kohlroulade
Sauce, Kartoffeln 4,50

Sa.: Gulaschsuppe 2,80

Bitte
vorbestellen!

Lieferservice über die Ostertage
Gründonnerstag 8 – 19 Uhr · Karfreitag 8 – 19 Uhr
Ostersamstag 8 – 19 Uhr · Ostersonntag 8 – 19 Uhr

Ostermontag 8 – 13 Uhr

Rindertafel Spitz
mit grüner Sauce, Kartoffelgratin,
Butter-Frühlingsgemüse 99,–
70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Mettigel,
Käsespieße, gefüllte Eier,
Partybrötchen, Butter,
Schokopudding und Sauce 119,–

Fleischerei Süchting
Liebenau · ! (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

SV Aue Preisskat, Doko und Kniffel
Gäste, Freunde, Förderer sind herzlich eingeladen.

5. April 2012
Gasthaus Sieling, Liebenau

Beginn: 19.00 Uhr
PS: In der Spielpause Wiener Würstchen gratis!

20 kleine Hähnchenschnitzel
Rahmsauce, Ofenkartoffeln,
Krautsalat 79,–
Bayerisches Büfett
mit Weißwurst, Leberkäse, Schweinshaxe,
Sauerkraut, Zwiebelkaviar, süßer Senf 85,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zakiki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 85,–
Prinzenbraten
Schmorbraten, gefüllt mit Schweine-
filet, Kartoffeln, Sauce, Rotkohl 89,–
20 kleine Rinderrouladen
Kartoffeln, Sauce, Prinzessbohnen 89,–
Frühlingsbüfett, Hähnchenkeule,
Hähnchenschnitzel, Lummerbraten,
Kartoffelgratin, Kartoffelsalat,
Florida-Krautsalat, Bohnensalat,
gemischte Häppchen auf Brot 89,–
Sauerbraten
Kartoffeln, Sauce, Butterbohnen
oder Blumenkohl 89,–
Hubertusbraten
Rindfleisch gefüllt mit Pilzen u. Zwiebeln,
Sauce, kl. Semmelklöße, Apfelrotkohl 89,–
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Donnerstag, 29. März 2012,

ab 9.00 Uhr

Jeder Kunde erhält

am Eröffnungstag

ein kleines Geschenk.

NEUNEU
Eröffnung
nach Umzug

Alles ist NEU!!!
Erwarten Sie viel von uns.

Wir überraschen Sie mit einem tollen
erweiterten Sortiment.

Wir haben super Eröffnungsangebote für Sie!
Feiern Sie mit uns die Neueröffnung

am Donnerstag, 29. März 2012,
bei einem Glas Sekt.

Georgstraße 29 · Nienburg

Mo. – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr
Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

Ein Schutzschirm
für Kinder

www.tdh.de

Damit Kinder die Chance auf
eine bessere Zukunft erhalten.

. . . .. . . .



Nienburg (DH). Die vielleicht
berühmteste Oper der Welt
gastiert am Freitag, 13. April,
um 20 Uhr im Theater auf dem
Hornwerk. Präsentiert wird die
Oper von Theater für Nieder-
sachsen (TfN) aus Hildesheim.
Eine Einführung findet um
19.30 Uhr im Theatersaal
statt.

Zum Inhalt: Der Feldherr
Radames soll die ägyptischen
Truppen gegen die aufständi-
schen Äthiopier ins Feld füh-
ren. Die Pharaonentochter
Amneris liebt Radames, er aber
liebt ihre äthiopische Sklavin
Aida. Diese erwidert seine Lie-
be, fühlt sich aber auch ihrem
Heimatvolk verbunden. Der
Konflikt eskaliert, als Radames
siegreich aus der Schlacht zu-
rückkehrt – Aidas Vater, der
König der Äthiopier, ist unter
seinen Gefangenen. Die Ver-
wirklichung der Liebe zwi-
schen Radames und Aida im
diesseitigen Leben scheitert –
ihre Vereinigung ist nur im
Tode möglich.
Nicht nur aufgrund des Tri-
umphmarsches und der Rada-
mes-Arie „Celeste Aida“ ge-
nießt Verdis 1871 in Kairo
uraufgeführtes Meisterwerk
Aida eine ganz besondere Po-
pularität. Die pompösen Mas-
senszenen machen jedoch nur

einen Teil der Oper aus. Viel-
mehr steht das Drama um das
Liebespaar im Mittelpunkt –
seine privaten Glücksansprü-
che kontrastieren mit den Er-
wartungen der es umgebenden
Gesellschaft und der Verbun-
denheit zum jeweils eigenen
Vaterland. Das TfN unter-
nimmt mit Giuseppe Verdis be-

rühmter Oper „Aida“ eine Rei-
se ins alte Ägypten: Die Liebe
zwischen der Pharaonentochter
Amneris und dem Feldherrn
Radames wird in einer traum-
haften Szenerie lebendig. Es
sind noch Karten erhältlich:
Theaterkasse im Stadtkontor,
Kirchplatz 4, 31582 Nienburg,
Telefon (0 50 21) 8 72 64 und 8

73 56, Fax (0 50 21) 8 75 83 56,
theaterkasse@nienburg.de,
www.theater.nienburg.de und
eine Stunde vor Beginn an der
Abendkasse, Telefon (0 50 21) 6
20 51,. Das „Last-Minute-
Theater-Tickets“ für junge
Leute (16 bis 25 Jahre) ist 30
Minuten vor Beginn an der
Kasse im Theater erhältlich.

Fest der großen Stimmen
„Aida“ von Giuseppe Verdi im Nienburger Theater

Das Theater für Niedersachsen (TfN) zeigt am Freitag, 13.April, die Oper „Aida“ im Theater auf dem
Hornwerk. Für die Vorstellung gibt es noch Karten.

Nienburg (DH). Am Samstag,
14. April, um 20 Uhr kommt das
Chanson-Kabarett-Duo „Zu
Zweit“ mit Tina Häussermann
und Fabian Schläper ins Nien-
burger Kulturwerk. Die beiden
überzeugen mit großen Tönen
und ihrem losen Mundwerk und
präsentieren ihr funkelnagel-
neues Programm „Ich war’s
nicht!“. Regie führt Jo van Nel-
sen.

„Zu zweit“ gehen auf’s Gan-
ze, machen Musik und haben et-
was zu sagen. Mit großer Stim-
me und großer Klappe singen
sie alles kurz und klein, was ih-
nen in den Weg kommt. Mit
messerscharfem Humor und ge-
wetzten Schnäbeln reiben sich
die beiden lustvoll an den Un-
wegsamkeiten des Daseins: Wer
hat den Hamster bestattet, ob-
wohl der nur Winterschlaf ge-

halten hat? Wer hat die rote Ba-
dehose bei 90 Grad gewaschen?
Wer hat auf dem Sitzrasenmä-
her das Autofahren gelernt?
Und apropos: wer hat eigentlich
den Wagen im Pool versenkt?
Fragen über Fragen, die nur
eine Antwort kennen: „Ich war‘s
nicht!“

„Zu Zweit“ sind sie unschlag-
bar. Ein spielfreudiges Duo, ge-
segnet mit fulminantem stimm-
lichem und mimischem Talent
sowie dem Sinn für das perfekte
Timing. Häussermann und
Schläper sind vorne nett und
hinten gemein. Sie sind einzig,
aber nicht artig, und sie sind al-
les – außer gewöhnlich. Beide
Künstler wurden mit dem Klein-
kunstpreis Baden-Württemberg
und vielen weiteren Preisen aus-
gezeichnet. Der Eintritt beträgt
17 Euro, ermäßigt 12,50 Euro.

Der Vorverkauf läuft im Nien-
burger Kulturwerk, Mindener
Landstraße, und in den Buch-
handlungen Bücherbutze und
Leseberg, beide Lange Straße,
Nienburg. Weitere Informatio-

nen und Kartenvorbestellungen
im Kulturwerk unter Telefon (0
50 21) 91 16 66, E-Mail info@
nienburger-kulturwerk.de oder
im Internet unter www.nien-
burger-kulturwerk.de.

„Ich war’s nicht!“
Chanson-Kabarett „Zu Zweit“ gastiert am 14. April im Kulturwerk

Chanson und Kabarett: Tina Häussermann und Fabian Schläper
sind als Duo „Zu Zweit“ im Nienburger Kulturwerk zu erleben.

Nienburg (DH). Der Hunde-
Erziehungsberater Holger
Schüler kommt mit seinen
Hunden am Freitag, 28. Sep-
tember, um 20 Uhr mit dem
neuen Live-Programm „Wir
verstehen uns“ in das Nienbur-
ger Theater. Die Veranstaltung
zeigt den Theatergästen die
richtige Arbeit von Mensch und
Hund auf ganz neue Weise.
Lehrreich, amüsant und ohne
Tricks. „Wir haben in Deutsch-
land weit über drei Millionen
Hundehalter und über 382000
Hundeschulen. Über 80 Pro-
zent der Hundehalter haben ein
Problem mit ihrem Hund“,
heißt es in der Ankündigung des
Theaters. Holger Schülers Ziel
ist es, ein Team aus Mensch und
Hund zu bilden und in harmo-
nischen Einklang zu bringen.
Seit 16 Jahren arbeitet Holger
Schüler intensiv mit Hunden.
Seine Arbeit basiert auf dem
Grundgedanken, dass Mensch
und Hund ein Team bilden soll-
ten, in dem Kommunikation
und Bindung zueinander die
entscheidende Rolle spielen.
Die Show soll dem Menschen
das Wesen und die Sprache der
Hunde verständlich machen.
Auf dieser Grundlage wird die
Bindung des Teams gestärkt und

alle wichtigen Abläufe trainiert,
die für ein entspanntes und ge-
regeltes Miteinander nötig sind.
Natürlich arbeitet Holger Schü-
ler auch mit Hunden, die Angst,
Aggressionen oder andere pro-
blematische Verhaltensweisen
zeigen, die das Zusammenleben
erschweren oder gar unmöglich
machen.

Jeder Hund hat seine Eigen-
heiten. Es geht hier nicht um
Standardmethoden, sondern es
wird individuell auf das jeweili-
ge Team bezogen gearbeitet, um
Antworten auf viele Fragen aus
dem Alltag von Mensch und

Hund zu finden Folgende The-
menkomplexe sollen behandelt
werden:

• Mein Hund schläft immer
bei mir im Bett und eigentlich
mag ich das nicht. Als er noch
klein war, da war das etwas an-
deres.

• Mein Hund schlägt immer
an, wenn Besuch kommt. Er soll
mich ja auch beschützen, aber
die Nachbarn haben sich schon
beschwert

• Mein Hund bettelt immer
am Tisch. Ab und zu bekommt
er ja etwas, aber muss er denn
immer am Betteln sein ...?

• Mein Hund hat Probleme
mit anderen Familienangehöri-
gen. Mein Partner kann sich ja
noch nicht einmal zu mir auf das
Sofa setzen, ohne dass der Hund
anfängt, zu knurren

• Mein Hund jagt immer hin-
ter Katzen und anderen Tieren
her. Man kann ihn dann gar
nicht mehr halten. Was ist,
wenn er vor ein Auto rennt ...?

• Mein Hund schaut mich
nicht an, ich habe das Gefühl er
vertraut mir nicht...

oder einfach: Ich habe einen
Hund, wie geht es weiter?

Holger Schüler stellt vor al-
lem eine Frage: „Möchten Sie
ein Spielzeug oder einen Hund
als Teil Ihres Familienverbandes
- einen Partner?“

Es sind noch Karten erhält-
lich: Theaterkasse im Stadtkon-
tor, Kirchplatz 4, 31582 Nien-
burg, Telefon (0 50 21)
8 72 64 und 8 73 56, Fax (0 50
21) 8 75 83 56, theaterkasse@
nienburg.de, www.theater.nien-
burg.de und eine Stunde vor Be-
ginn an der Abendkasse, Telefon
(0 50 21) 6 20 51,. Das „Last-
Minute-Theater-Tickets“ für
junge Leute (16 bis 25 Jahre)
ist 30 Minuten vor Beginn an
der Kasse im Theater erhält-
lich.

Menschen an der Leine
Hundeerziehung mit Holger Schüler im Nienburger Theater

Hunde-Erziehungsberater Holger Schüler kommt mit seinen Hun-
den am Freitag, 28. September, in das Nienburger Theater.

Nienburg (DH). Am Diens-
tag, 3. April, startet das
Nienburger Museum sein
museumspädagogisches Fe-
rienprogramm.

Unter dem Motto „Wir
filzen Oster- und Frühlings-
dekoration“ werden mit
Backförmchen und Filzna-
deln verschiedene Anhänger
aus bunter Schafwolle gefilzt.
Dazu schmeckendie ausge-
stochenen und selbst geba-

ckenen Osterkekse besonders
gut.

Die Veranstaltung für Kin-
der ab sechs Jahren findet
von 14 bis 16 Uhr im Quaet-
Faslem-Haus in der Leinstra-
ße 4 statt.

Es wird eine Gebühr in
Höhe von vier Euro pro Kind
erhoben. Anmeldungen wer-
den direkt im Museum oder
unter Telefon (0 50 21)
1 24 61 erbeten.

Osterdekorationen
filzen für Kinder
Museumspädagogik startet am 3. April

A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

Anlässlich der Neueröffnung
veranstaltete das Radhaus
Felden am Rathaus eine Tom-
bola zugunsten eines sozialen
Projektes der Leintorschule.
Die Teilnahmekarten wurden
am 3. März von Didi Thurau
gezogen. Zu den glücklichen
Gewinnern eines Damen- und

eines Kinderfahrrades zählten
Marlis Eisbrenner und Lena
Bindt – hier auf dem Bild mit
Volker Schröder – die ihre Ge-
winne kürzlich entgegennah-
men. Die weiteren Gewinner:
Manfred Kreutler (Herren-
fahrrad) und Monika Ilgen-
stein (Damenfahrrad).

Am Samstag, dem 17. März
2012 fand in der Marina
Mehlbergen die erste große
Sportbootführerscheinprü-
fung in diesem Jahr statt. Die
Teilnehmer der beliebten und
bestens bewährten Wochen-
endintensivkurse demons-
trierten eindrucksvoll das er-
langte Wissen und Können.
Alle zeigten, dass sie die 10 m
lange Stahlyacht „Aldebaran“
sicher an- und ablegen kön-
nen, absolvierten das Mann-
über-Bord-Manöver und
weitere Prüfungsaufgaben
souverän. Der Prüfer lobte
die gute Ausbildung. Die er-
folgreichen Teilnehmer konn-
ten am nächsten Tag nach
Ablegen der theoretischen
Prüfung ihre Führerscheine
direkt in Empfang nehmen.

So konnten 12 Sportbootfüh-
rerscheine See und 8 Sport-
bootführerscheine Binnen
erlangt werden, Grund zur
Freude bei den Schülern und
den Ausbildern, die sich durch
diese hervorragenden Ergeb-
nisse in ihrer Arbeit bestätigt
fühlen. Da die Führerschein-
prüfung in wenigen Wochen
aufwendiger und schwieri-
ger wird, sollten Interessierte
nicht mehr lange zögern und
jetzt kurzfristig mit der Aus-
bildung beginnen. Für jeden
Führerschein ist nur ein Inten-
sivwochenende erforderlich.
Die ab-sportbootschule kann
noch einige wenige Prüfun-
gen nach dem alten und wohl
einfacheren Verfahren anbie-
ten. Leichter und günstiger
wird es nicht mehr.

Radhaus Felden veranstaltete Tombola

Gelungener Saisonauftakt
bei ab-sportbootschule

BOOTSFÜHRERSCHEINE
SBF SEE 27.04. – 29.04.2012
SBF BINNEN 31.03. – 01.04.2012
Funk UBI/SRC 21.04. – 22.04.2012

www.ab-sportbootschule.de
Infotelefon (0173) 6959587
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Einbruch-
meldeanlagen
Im Sande 6
31623 Drakenburg
Tel. (0 50 24) 98 101 15
www.agt-gruppe.de

Einbruch-
meldeanlagen
Im Sande 6
31623 Drakenburg
Tel. (0 50 24) 98 101 15
www.agt-gruppe.de

Telefon-
anlagen

Aktiengesellschaft für
Telekommunikation

TIPPS & TERMINE

Plattdeutscher Abend des Heimatmuseums Rodewald
Am Freitag, 30. März, um 20
Uhr findet der vorerst letzte
plattdeutsche Abend des
Heimatmuseums Rodewald
im Binderhaus Rodewald
statt. Der dritte Abend der
diesjährigen Reihe trägt den

Titel „Geschäfte von Mittels-
tenohr bet na Doahlwast“,
was Hochdeutsch „Geschäfte
von Rodewald m.B. bis nach
Rodewald u.B.“ heißt. Selbst-
verständlich sind nicht die
derzeit aktuellen Firmen da-

mit gemeint. Das Fotos zeigt
einige Rodewalder vor der
ehemaligen Schmiede Schiwon
an der Dorfstraße, im Hinter-
grund sieht man noch eine
Tankstelle für „Gemisch“.

Foto: privat

Heute Abschlussveranstaltung
Musik, Präsentationen und Kulinarisches in der VolkshochschuleMusik, Präsentationen und Kulinarisches in der Volkshochschule
Nienburg (DH). Zum Aus-
klang der Internationalen
Wochen gegen Rassismus fin-
det am heutigen Sonntag,
25. März, ab 11 Uhr ein
Treffen für Interessierte und
Aktive mit Musik, Präsenta-
tionen und einem gemeinsa-
men Essen im Forum der
VHS Nienburg, Rühmkorff-
straße 12, statt. Die Veran-
staltung wird eröffnet von
Landrat Detlef Kohlmeier,
der auch die Schirmherr-
schaft für die Internationa-
len Wochen gegen Rassis-
mus in Nienburg
übernommen hat.

Für das leibliche Wohl
sorgen die Landsmannschaft
der Russlanddeutschen Orts-
gruppe Nienburg e. V. mit
einer Kaffeetafel und der ye-
zidische kulturelle und so-
ziale Verein Hevgertina Ezi-
dya mit einem herzhaften
Buffet kurdischer Köstlich-
keiten.

Als weitere Akteure betei-
ligen sich das Frauenhaus
und die Beratungsstelle
BISS, die Dokumentations-
stelle Pulverfabrik, die Schü-
ler/innen-Vertretung der Al-
bert-Schweitzer-Schule, die
Volkshochschule Nienburg,

der Kreisjugendring, die
Fachdienste Familie und In-
tegration sowie Jugend und
Sport des Landkreises, Pro-
jekt MiMi (Mit Migranten
für Migranten), der Runde
Tische gegen Rassismus und
rechte Gewalt, WABE und
viele weitere. Die Veranstal-
tung ist öffentlich und bietet
viele Möglichkeiten zum
Austausch über die bisheri-
gen Aktivitäten und als Ide-
enschmiede für die Zukunft.
Im Mittelpunkt stehen dabei
Information, Spaß und Un-
terhaltung über kulturelle
Grenzen hinweg..

Wietzen (DH). Der Land-
frauenverein Wietzen veran-
staltet eine dreitätige Fahrt in
das romantische Ahrtal und an
den Rhein. Die Fahrt findet
vom 17. bis 19. September
statt. Die Übernachtungen
sind in einem Vier-Sterne-Ho-

tel in Koblenz gebucht. Neben
einer Weinprobe kann man al-
les Wissenswerte über Wein-
anbau bei der Winzergenos-
senschaft Mayschoss erfahren.
In Bad Neuenahr-Ahrweiler
wird der Regierungsbunker
besichtigt, und auch das

Wohnhaus des ersten Bundes-
kanzlers, Konrad Adenauer, in
Rhöndorf steht auf dem Pro-
gramm. Verbindliche Anmel-
dungen nehmen ab sofort Ur-
sel Graf unter Telefon (0 50
22) 5 59 und Hannelore Lange
unter (0 50 22) 2 86 entgegen.

Mit den Landfrauen zur Weinprobe an den Rhein
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Staudenmarkt
Rodewald (DH). Am Sonntag,
6. Mai, findet ab 14 Uhr der
jährliche Staudenmarkt vor dem
Binderhaus Rodewald statt. Wie
in jedem Jahr können private
Anbieter Stauden und andere
Pflanzen, aber auch Gartenkunst
anbieten. Zudem gibt es im Bin-
derhaus auch wieder selbst geba-
ckenen Kuchen, Kaffee und an-
dere Getränke zu kleinen
Preisen. Zur Planung ist eine
Anmeldung bei Ingrid Duen-
sing-Knop vom Binderhaus Ro-
dewald unter Telefon (0 50 74) 2
71 erforderlich, hier gibt es auch
alle weiteren Informationen. Am
6. Mai ist auch das Heimatmu-
seum Rodewald geöffnet.

„Rheuma-Treff“
Leese (DH). Am Donnerstag,
29. März, lädt der Vorstand der
Rheuma-Liga AG Stolzenau um
14.30 Uhr zur monatlichen Kaf-
feetafel ins Sport- und Kultur-
zentrum in Leese ein. Torsten
Weitze vom Johanniter-Cen-
trum-Landesbergen stellt den
Haus-und den Mobilnotruf vor,
womit älteren und behinderten
Menschen die Möglichkeit ge-
boten wird, länger in Ihrer ge-
wohnten Umgebung zu leben.
In gemütlicher Runde gibt es
für Mitglieder und Gäste Kaffee
satt und Kuchen gegen eine
Spende. Parkplätze am Haus
sind ausreichend vorhanden.

Sozialrechtsberatung
Nienburg/Uchte (DH). Die
nächsten Sozialrechtsberatun-
gen des Sozialverbandes VdK
finden am Dienstag, 27. März,
von 9 bis 10 Uhr in den Räumen
des Paritätischen Wohlfahrts-
verbandes / KIBIS, Von-Phi-
lipsborn-Straße 1 in Nienburg,
sowie von 10.30 bis 11.30 Uhr
im Café „Ledig“, Kirchstraße
9-11 in Uchte, statt.

Erfolgreicher Equal-Pay-Day im Stadtbus
„Es ändert sich durch diese Ak-
tion nicht wirklich etwas“, äu-
ßerte eine Frau, die im Stadtbus
nach Holtorf unterwegs war,
„aber es ist trotzdem toll, da-
rauf hinzuweisen und das The-
ma unter die Leute zu bringen.“
Iris Köhler, Stadtbusmanagerin,
und Flora Auf dem Berge,
Gleichstellungsbeauftragte,
beide bei der Stadt Nienburg
beschäftigt, machten sich Frei-
tagmorgen auf den Weg, im
Stadtbus über die Aktion „Freie
Fahrt für Frauen am Tag der
gleichen Bezahlung (Equal-Pay-

Day)“ hinzuweisen. Frauen, die
ein Jahres-, Familien- oder ein
Schiet-Wetter-Ticket hatten,
wurde anstelle der „Freifahrt“
ein roter Schirm überreicht mit
dem Logo des Tages. Fast alle
Mitfahrenden, Männer wie
Frauen, waren informiert, dass
und warum Frauen freie Fahrt
im Stadtbus hatten und nutz-
ten die Gelegenheit über sich
und ihre beruflichen Sorgen
zu berichten. Das Foto zeigt
Iris Köhler (rechts) und Flora
Auf dem Berge (links) mit zwei
Busnutzerinnen.

Bingo in Marklohe
Marklohe (DH). Am Mittwoch,
18. April, richtet das DRK Mar-
klohe/Mehlbergen einen Bing-
Nachmittag mit Abendessen aus,
Beginn ist um 15.30 Uhr im
Gasthaus Frank. Nichtmitglie-
der und Freunde sind willkom-
men. Um Anmeldung bis zum
15. April unter Telefon (0 50 21)
1 40 53 wird gebeten.
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„City“-Fleischerei in Stolzenau„City“-Fleischerei in Stolzenau
SONDERANGEBOTE vom 26. März bis 31. März 2012

MITTAGSTISCH vom 26. bis 30. März 2012 – täglich 11.30 b. 12.30 Uhr!

Mo.:Schweineleber mit Kartoffelpüree und Zwiebelringen Port. 3,50 €

Di.: „Bottermelk Angeballerse“ Buttermilchsuppe Port. 3,50 €

Mi.: Zigeunerschnitzel mit Kartoffelgratin Port. 5,00 €

Do.: Nudelauflauf Port. 3,50 €

Fr.: Linseneintopf mit 2 Wiener Würstchen Port. 3,50 €

Sa./So.: Bratenservice auf Bestellung

Lange Straße 32 · 31592 Stolzenau ·Tel. (05761) 655054Lange Straße 32 · 31592 Stolzenau ·Tel. (05761) 655054

Nackensteak 1 kg 4,50 €

Minutensteak 1 kg 5,00 €

Bratwurst gebrüht, ca. 90 g Stück 0,70 €

Kartofelsalat 100 g 0,49 €

Landschinken 100 g 1,80 €

Mettwurst gemischt 100 g 1,80 €

Frühstüxteller
täglich von 6.30 Uhr bis 9.00 Uhr:

2 belegte Brötchen,
1 gekochtes Ei,
1 Coffee
zum Vor-Ort-Trinken

Erlebnispädagogischer Freizeithof
und

Arbeit mit Heilenergien u.v.m.
Auf dem Hof gibt es Pferde, Katzen, Hunde, Meerschwein-
chen, Zwergkaninchen, eine Hobbyzucht von Ziervögeln
und einen großen Garten mit vielen Spielmöglichkeiten.
Bei allen Aktionen wird eine Verbindung zur Natur- und
Tierwelt hergestellt und die Kinder lernen Verantwortung
und den respektvollen Umgang mit Tieren. Birgit Welk,
Besitzerin von Kiddis Island, ist Erzieherin, Mutter von
drei Kindern, hat eine zehnjährige Erfahrung in energeti-
scher Behandlung und arbeitet seit Kurzem auch selbst-
ständig als REIKI-Meisterlehrerin. „Wir möchten bei den
Menschen ankommen und haben das Gefühl, noch nicht
alle erreicht zu haben“, sagt Frau Welk. „Ich habe spezi-
ell ausgearbeitete Themenschwerpunkte für die optimale Entwicklung von Kindern so
aufgearbeitet, dass die Kinder nicht merken, dass sie etwas Essentielles dabei lernen.
Es ist wichtig in unserer Arbeit als Erzieher so vorzugehen, um bei den Kindern eine
Motivation zu schaffen. Die Lust am Lernen ist ein effektiver Vorteil, damit die Kinder
sich etwas merken.“ „Das Tiefenwahrnehmungserlebnis mit der Verbindung zu Tieren,
welches die Kinder hier auf unserem Hof erleben, werden Sie nie wieder vergessen, da
eine emotionale Verbindung entsteht, die für immer im Gehirn verankert wird. Wichtig
ist also hierbei, wesentliche Entwicklungsziele ins Auge zu fassen, wie psychomotori-
sche Frühförderung, emotionale und soziale sowie auch die kognitive Förderung, damit
sich die Kinder entwickeln können, bevor eine Auffälligkeit oder Entwicklungsverzö-
gerung auftritt.“ Die Tiere und die Natur sind hervorragende Transporter für wichtige
Entwicklungsschritte und die präventive Vorbeugung für Entwicklungsverzögerungen.
Noch intensiviert wird dieses Erlebnis, da es unter freiem Himmel stattfindet. Die Kin-
der bekommen einen verstärkten Bezug zu den physikalischen Gesetzen und bewegen
sich an frischer Luft. Bei allen Wetterlagen finden unsere Aktionen sowie pädagogische
Reitgruppen statt, denn es gibt kein schlechtes Wetter, nur unangemessene Kleidung
(ausgenommen Extremwetterlagen, nachzulesen in den AGB). Allerdings haben wir
deshalb einen neuen „Schutzraum“ geschaffen. Es gibt dann die Möglichkeit, sich im
trockenen Heu aufzuwärmen und dabei die Pferde zu beobachten. Auch um die Pferde
im Trockenen zu putzen und zu satteln war es notwendig, ein neues, großes Carport
zu errichten. Bis jetzt haben wir keine Kosten und Mühen gescheut, um diesem Hof
zu dem werden zu lassen, was er bis jetzt ist. Noch weitere Neuerungen im Bereich
„Wildnispädgogik“ werden in den nächsten Jahren hinzukommen, weshalb wir noch
„unbedingt“ zusätzliche Wiesen benötigen. Alles Weitere sowie alle Termine auf unserer
Internetseite: www.kiddis-island.de

• Motto-Spaß-Aktionen
(jahreszeitenbezogen)

• Reiten ab 2 Jahren (völlig
unverbindliche Schnuppergruppe)

• pädagogische Reitgruppen
„Selbstbestimmt reiten lernen“

• Geburtstage

• Kindergärten und Schulklassen
(günstige Gesamtpreise)

• Gruppenaktionen, z. B. „Leben in
und mit der Wildnis“

• Reiki-Ausbildung und Anwendung

• energetische Anwendungen

• Meditationen für Erwachsene,
Fantasiereisen mit Kindern

• Energieanalyse, Blockaden auf-
spüren und beseitigen

• Reiki-Anwendungen an Mensch
und Tier

• Fernheilung

• energetische Hausreinigung„Lernen mit Spaß, was im„Lernen mit Spaß, was im
Gedächtnis bleibt“Gedächtnis bleibt“

Kiddis Island · Hesterberger Straße 21 · 31621 Pennigsehl · Telefon (05028) 900645

www.baumanns-hof.de

Reservieren Sie rechtzeitig im Voraus.

Telefon 04273-93010 • Kuppendorfer Str. 2 • 27245 Kirchdorf

Jeden Dienstag

Sonntag, 25 März 2012, 11.00 - 14.00 Uhr

Scampis satt

Ab 1. April wieder jeden Sonntag Brunch

pro Person

pro Person

17,90 €

21,50 €

Kubanischer Abend

Großes Osterbuffet
(Kinder bis 6 Jahre frei, ab 7 Jahren, 1,- € pro Jahr)

Samstag, 31. März 2012, ab 18.00 Uhr

Ostern, 8. & 9. April 2012, ab 11.00 Uhr

Aufarbeiten und Beziehen von:
• Polstermöbeln
• Auflagen für Boote & Wohnmobile
• Autositze
• Seitenverkleidung
• Motorradsitzbänke u.v.m.

André Jantke
Raumausstatter/Sattler

Zum Meerbruch 29 · 31547 Rehburg-Loccum/OT Winzlar
Tel. (0 50 37) 96 80 85 · Fax (0 50 37) 30 03 47

Mobil 0174 – 4 18 08 57 · www.aj-polster-sattlerei.de

...aktuell
und informativ!
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Nienburg (DH). Zur Präsen-
tation der Facharbeiten und
zum Einbinden in den norma-
len Unterricht hat der „Verein
der Ehemaligen, Eltern und
Freunde des Marion-Dönhoff-
Gymnasiums und der ehemali-
gen Hindenburgschule Nien-
burg/Weser e.V.“ (VEEF) jetzt
zwei weitere Medienwagen den
Schülern des Marion-Dönhoff-
Gymnasiums (MDG) zur Ver-
fügung gestellt. Die zwei Wa-
gen, die jeweils mit einem
hochwertigen Notebook, ei-
nem leistungsfähigen Beamer
und Soundboxen ausgestattet
sind, gesellen sich damit zu den
vier bereits in den Vorjahren
vom VEEF beschafften Kom-
binationen. Die Geräte können
beim Schulassistenten ausge-
liehen werden.

„Die IT-Ausstattung der
Schule hat gut zugelegt“, freu-
te sich der MDG-Konrektor
Oberstudienrat Wolfgang
Sprock. Zusammen mit den

bereits vorhandenen Activbo-
ards (elektronischen Tafeln),
den Netbooks und Notebooks
und den Computern im Leh-
rerzimmer, im Computerraum
sowie in der Schülerbibliothek
„sind wir nun zukunftssicher
aufgestellt“, so der IT-Beauf-
tragte des MDG. Jetzt sei es an
der Zeit, durch Hardwareauf-
rüstungen, gerade im Bereich
Arbeitsspeicher, die älteren
Geräte zu verbessern, dass sie
in den gebräuchlichen Anwen-
dungsgebieten mit den neue-
ren Geräten mithalten können.
Aber auch über Ersatzbeschaf-
fungen müsse nachgedacht
werden.

„Die Schule, aber auch wir
als Förderverein, freuen uns
deshalb auch über die Beschaf-
fung entsprechender Geräte“,
so VEEF-Vize-Chef Jörg Hil-
le, „gerade Unternehmen kön-
nen sich insbesondere durch
Sponsoring entsprechender
Ausstattungen gesellschaftlich

engagieren und zugleich einen
nachhaltigen Beitrag zur Be-
kämpfung des bereits beste-
henden oder zumindest kom-
menden Fachkräftemangels
tätigen.“ Informationen über

Weitere Informationen über
die Arbeit des VEEF sind auch
im Internet erhältlich unter
www.veef-mdg.de oder auf der
Seite der Schule www.mdg-
nienburg.de.

„Zukunftssicher aufgestellt“
Förderverein des Marion-Dönhoff-Gymnasiums übergibt zwei Medienwagen

Der IT-Beauftragte Oberstudienrat Wolfgang Sprock (rechts) freu-
te ich über die Bereitstellung von zwei neuen Medienwagen durch
die beiden VEEF-Vorstandsmitglieder Lutz Ehlert (links) und Jörg
Hille (Mitte). Foto: privat

Einladung zur Grabwache
Nienburg (DH). Der Verein
Gedenkstätte Heilige Mutter
der Liebe für alle Nationalitä-
ten lädt alle herzlich zu einer
Grabwache am Karfreitag, 6.
April, ab 15 Uhr bis Ostersonn-
tag, 8. April, 5 Uhr ein. Das
Grab befindet sich an der Min-
dener Landstraße 21 in Nien-
burg. Am Samstag, 7. April um
10 Uhr möchten die Vereins-
mitglieder Kinder einladen, um
eine Stunde am Grab Jesu zu
wachen und zu erfahren, wa-
rum und weshalb Jesus starb.

MTV-Flohmarkt
Nienburg (DH). Beim MTV
Nienburg findet am Sonntag,
15. April, ein Flohmarkt statt.
Von 14 Uhr bis 17 Uhr können
Privatanbieter in der Triftweg-
halle nicht nur Kindersachen,
sondern auch andere Artikel
anbieten. In der Cafeteria wird
es ein reichhaltiges Kuchen-
büffet geben.

Ab 13 Uhr bieten die
Übungsleiter der MTV-Kin-
dergruppen in der Oberge-
schosshalle ein „Kinderpara-
dies“ an. Dort kann der
Nachwuchs dann spielen und
turnen, während die Eltern in
Ruhe verkaufen und kaufen
können. Anmeldungen werden
erbeten am Montag, 26. März,
ab 10 Uhr unter der Nummer
(0 50 21) 1 25 01 bei Christa
Klaassen.

Selbstheilungskräfte
Nienburg (DH). Der Diplom-
Geologe Michael Vogt hält am
19. April um 19.30 Uhr einen
Vortrag unter der Überschrift
„Edelsteine - Möglichkeiten
zur Aktivierung der Selbsthei-
lungskräfte des Körpers“ im
Nienburger Kulturwerk. Der
Wissenschaftler möchte auch
die Wirkung demonstrieren.

Heimatverein trifft sich
Liebenau (DH). Am Freitag,
30. März, lädt der Heimatver-
ein Liebenau alle Mitglieder
und Freunde um 19.30 Uhr zur
ordentlichen Mitgliederver-
sammlung im Hotel „Gasthof
Sieling“ Liebenau ein.

Fahrt zum Küchenmuseum
Landesbergen (DH). Das
DRK Landesbergen fährt am
Freitag, 4. Mai, zum Küchen-
museum nach Hannover. Dort
erwartet den Teilnehmenden
ein Streifzug durch jahrhun-
dertealte Küchen und die jahr-
hundertealte Kochkultur. Ab-
fahrt ist im 11.45 Uhr an den
bekannten Haltestellen. Im
Schlosscafé des Museums gibt
es Kaffee und Kuchen, und ein
Spaziergang im Berggarten der
Herrenhäuser Gärten rundet
den Tag ab.

Verbindliche Anmeldungen
bis 15. April werden erbeten
bei Luise Könemann unter Te-
lefon (0 50 25) 65 26. Zu der
vom 17. bis 22. Mai stattfin-
denden Studienfahrt nach Zell
am See sind noch Restplätze
frei.

Es werden die Krimmler
Wasserfälle, der Großglockner,
Kaprun und vieles mehr be-
sichtigt. Anmeldungen nimmt
ebenso Luise Könemann ent-
gegen.

TIPPS & TERMINE

Nienburg (DH). Die Versen-
dung von Zahlungshinweisen
vor Fälligkeit der Kraftfahr-
zeugsteuer an die Fahrzeughal-
terinnen und Fahrzeughalter
ist im Land Niedersachsen seit
Anfang dieses Jahres eingestellt
worden. Fahrzeughalterinnen
und Fahrzeughalter müssen ab
2012 wieder selbst an die
pünktliche Entrichtung der
Kraftfahrzeugsteuer denken.
Die letztmalig im Kalenderjahr

2011 versandten Zahlungshin-
weise enthielten bereits einen
Hinweis auf den künftigen
Wegfall dieses Services. Wer
nun die Überweisung aller-
dings vergisst, dem droht erst
die Ankündigung der Zwangs-
vollstreckung und darüber hi-
naus ein Säumniszuschlag. Um
den Folgen einer verspäteten
Zahlung zu entgehen, wird die
Erteilung eines Dauerauftra-
ges, besser noch die Erteilung

einer Einzugsermächtigung
empfohlen. Einen entspre-
chenden Vordruck gibt es auf
der Internetseite der Oberfi-
nanzdirektion Niedersachsen
oder im Finanzamt Nienburg/
Weser.

Betroffen von der Einstel-
lung der Zahlungshinweise
sind zwar in der Regel nur die
Halterinnen und Halter von
Fahrzeugen, die vor 2004 zu-
gelassen worden sind, denn seit

2004 ist die Fahrzeugzulassung
von der Erteilung einer Ein-
zugsermächtigung abhängig
gemacht worden. Wie viel die
Fahrzeughalterin beziehungs-
weise der Fahrzeughalter zu
bezahlen hat, kann auf dem
Steuerbescheid nachgelesen
werden, der bei der Anmel-
dung erteilt wurde. Nach dem
Tag der Zulassung richtet sich
auch, wann die Steuer zu zah-
len ist.

Auf Pünktlichkeit achten
Finanzamt: Keine Zahlungshinweise mehr für die Kraftfahrzeugsteuer

Nordic Walking
Stolzenau (DH). Ein Nordic
Walking-Kursus der VHS fin-
det an zwei Sonnabenden statt,
beginnend am 31. März von 14
bis 17 Uhr. Veranstaltungsort
ist der Sportplatz der Weser-
kampfbahn in Stolzenau,
Schlüsselburger Straße 2. An-
meldungen unter www.vhs-
nienburg.de, vhs-stolzenau@
gmx.de und Telefon (0 57 61)
77 67.

TIPPS & TERMINE
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Lange Straße 14 · 31592 STOLZENAU · Telefon (05761) 3007 · Fax (05761) 3604
Von-Kronenfeldt-Straße 33 · 27318 HOYA · Telefon (04251) 670666 · Fax (04251) 670667

* Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Achten Sie auf unser TOP TEN Regal!
Auch ohne Kundenkarte kommen unsere
preisbewussten Kunden in den Genuss äußerst
attraktiver Angebote.
Die TOP TEN für den Monat März/April finden Sie in
der nebenstehenden Anzeige.
Zu allen Produkten beraten wir Sie gerne.
Kommen Sie in die Adler Apotheke.

Fragen Sie nach unserer Gesundheitscard!
Mit unserer Kundenkarte erhalten Sie attraktive
Angebote und Serviceleistungen. So erhalten Sie
direkte Einkaufsvorteile, Sie müssen keine Marken
oder Punkte sammeln.

Die
Mitarbeiter
in Stolzenau
und Hoya
freuen sich
auf Sie.

Soventol® Gel Cetirizin Hexal® Vividrin® akut Kombipackung

Ibuhexal®

akut 400 mg
Bepanthen®

Wund-Heilsalbe
Biotin 5 mg N

Doppelherz®

system
Lopedium® akut Iberogast®

Tinktur

gesund leben
Diätdrink

Soventol® Gel, 20 g*
Grundpreis 20,85 € pro 100 g

gültig bis 30.04.2012

Cetirizin Hexal® bei Allergien, 20 Stück*

gültig bis 30.04.2012

Vividrin® aktu AzelastinHeuschnupfen
Kombipackung*

gültig bis 30.04.2012

Ibuhexal® akut 400 mg, 20 Filmtabletten*

gültig bis 30.04.2012

Bepanthen® Wund- und Heilsalbe, 20 g*
Grundpreis 18,55 € pro 100 g

gültig bis 30.04.2012

gesund leben Biotin 5 mg N Tabletten,
60 Stück*

gültig bis 30.04.2012

Doppelherz® system
OMEGA-3 KONZENTRAT, 60 Kapseln*

gültig bis 30.04.2012

Lopedium® akut Kapseln, 10 Stück*

gültig bis 30.04.2012

Iberogast® Tinktur, 20 ml*
Grundpreis 44,55 € pro 100 ml

gültig bis 30.04.2012

gesund leben Diätdrink Vanille-, Schokola-
den- und Tropical-Geschmack, 500 g
Grundpreis 19,90 € pro 1 kg

gültig bis 30.04.2012

. . . .. . . .



Basketballkorb auf
CJD-Innenhof

installiert

Im Dezember 2011 wurde
die Ringergemeinschaft CJD/
TKW mit dem Arnold-Dannen-
mann-Preis ausgezeichnet, was
auch mit einem Preisgeld ver-
bunden war. Dieses Preisgeld
wurde jetzt unter anderem im
CJD (Christliches Jugenddorf-
werk Deutschlands e.V.) Nien-
burg für die Installierung eines
Basketballkorbs genutzt. Die
ersten Sonnenstrahlen luden
bereits zu den ersten Würfen
ein. Wie von Sportpädagoge
und CJD-Mitarbeiter Phillip Ba-
ron im letzten Jahr angekün-
digt, sollen die Sportangebote
im CJD wann immer es eine
Möglichkeit gibt, ausgebaut
werden. Die Sportpädagogik
ist eine wichtige Komponente
in der ganzheitlichen päda-
gogischen Arbeit des CJD und
Sport bereitet große Freude,
so Baron während der Preis-
verleihung im Dezember 2011.
Ein weiterer Schritt wurde
jetzt mit der Anschaffung und
Installierung eines Basketball-
korbs auf dem CJD Gelände
getätigt. „Hier lief alles super
Hand in Hand“, freut sich
Baron: „Kaum war der Korb
angeliefert, haben die Jugend-
lichen ein Loch gegraben,

die Auszubildenden des CJD
haben den Korbständer dann
einbetoniert und als wir mit
den Kindern aktiv wurden hat
pünktlich die Sonne gelacht“.

Die Kinder und Jugendlichen
konnten es kaum abwarten,
den neuen Korb einzuweihen.
Kaum war er befestigt, wurde
auch schon fleißig geworfen.

Schachmeisterschaft
der Christophorus-

Schule des CJD

Schach, das Spiel mit fast
unbegrenzten Möglichkei-
ten potentieller Züge. Wa-
rum nicht eine Stunde Ma-
thematikunterricht in der
Woche dem Kennenlernen
der Schachkunst opfern? 25
Schülerinnen und Schüler
nahmen am Schachturnier des
Christlichen Jugenddorfwer-
kes (CJD)Nienburg teil. Sozi-
alpädagoge und Mitarbeiter
des CJD, Philipp Baron, spielt
schon seit einer geraumen
Zeit mit seinen Schülerinnen
und Schülern der CJD-Christo-
phorusschule Schach im Regel-
unterricht. Hierbei entstand
die Idee der Schulklasse E2,
eine Schachmeisterschaft an
der CJD-Christophorusschule
durchzuführen. „Die Vor-
teile liegen auf der Hand“, so
Philipp Baron, „Schach, ist ein
Spiel für das Leben. Es fördert
die kognitiven Fähigkeiten,
das Sozialverhalten wird bes-
tens geschult, es wird gelernt,
bewusst Entscheidungen zu
treffen und nicht zuletzt -

es bringt einfach Spaß!“ 25
Schülerinnen und Schüler nah-
men an dem über zwei Tage
andauernden Turnier teil.
Neun- bis 15-Jährige spielten
an mehreren Schachtischen
gegeneinander. Es herrschte
einetolleAtmosphäre, freuten
sich alle Beteiligten, teilweise
hätte man eine Stecknadel
hören können, welche gerade
zu Boden fällt – so leise war es
in dem Forum der CJD-Chris-

tophorusschule – Konzen-
tration pur. Das Schachturnier
gewonnen hat der Schüler
Enes Ünal (13 Jahre), den 2.
Platz hat Felix Krebs errungen,
und den 3. Platz belegte Kevin
Muth. Aber nicht nur er ging
mit einem super Gefühl aus
dem stattgefundenen Turnier.
Schon jetzt ist abgemacht, es
wird das nächste Schachtur-
nier in der CJD-Christophorus-
schule stattfinden.

Exkursion zum
jüdischen Friedhof

in Berlin Weißensee

Am 23. Januar zeigte das
Nienburger Kulturwerk im
Kommunalen Kino den Film
„Im Himmel, unter der Erde“
der Berliner Regisseurin Britta
Wauer.Wauer setztmitdiesem
Film den jüdischen Friedhof in
BerlinWeißenseeein filmisches
Denkmal. Im Anschluss an den
Film bot das Kulturwerk den
interessierten Zuschauern an,
den Friedhof im Rahmen einer
Exkursion zu besuchen. Diese
fand nun am am vergangenen
Sonntag statt. Zusammen fuhr
man mit der Bahn nach Berlin
und hinaus nach Weißensee.
Britta Wauer bezeichnet den
Friedhof als Geschichtsbuch.
Uns so war es nicht verwunder-
lich, dass die kundige Führerin
alle Zuhörer in ihren Bann zog,
als sie von der wechselvollen
Geschichte des Friedhofes
und der Menschen, die damit

verbunden sind, berichtete:
Der Friedhof war niemals ge-
schlossen, selbst während der
Nazi-Zeit fanden hier Beerdi-
gungen statt. Auch der städte-
bauliche Größenwahn von
DDR-Architekten konnte letzt-
lich die Totenruhe nicht stö-
ren. Heute noch kann man die
große Brachfläche erkennen,
wo einst eine Schnellstraße

mitten durch den Friedhof ge-
baut werden sollte. Nach zwei-
einhalb Stunden Fußmarsch
waren alle Beteiligten hoch
zufrieden und freuten sich auf
einen schönen Spaziergang
durch das vorfrühlingshafte
Berlin. Mit vielen neuen Ein-
drücken brach die Gruppe am
Abend wieder nach Nienburg
auf.
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Frühling in Drakenburg
Gepflegtes, warmes Ambiente
mit viel Liebe zum Detail emp-
fängt die Gäste des Restaurants,
in dem der persönliche Kontakt
und die familiäre Atmosphäre

von Inhaberin Agné Nordholz
und ihrem Team besonders
großgeschrieben werden.
Die abwechslungsreiche Spei-
sekarte bietet kulinarische Ge-
nüsse für jeden Geschmack.
Bei schönem Wetter lässt es
sich mit einem kalten oder war-
men Getränk hervorragend in
dem gemütlichen Biergarten
relaxen. Hierzu wird gern ein
Stück selbst gebackene Torte
angeboten!
Nienburger Spargel in vielen
Variationen wird in der bald wie-
der beginnenden Saison des
Edelgemüses angeboten.
Für Feiern aller Art stehen
Räumlichkeiten mit Fachwerk-

charakter für bis zu 70 Per-
sonen zur Verfügung und für
kleine Gesellschaften bietet
der Gewölbekeller bis zu zwölf
Personen Platz.
Der Weinkeller bietet den rich-
tigen Rahmen für ein rustikales
Ritteressen.
Hunde sind ebenfalls herzlich
willkommen und für das Wohl
des vierbeinigen Freundes
wird Wasser zur Erfrischung,
Leckerchen für gutes Beneh-
men und kuschelige Decken
zum entspannten Liegen bes-
tens gesorgt.

Im Obergeschoss befinden sich
sechs liebevoll und großzügig
eingerichtete Doppelzimmer mit
Dusche und WC, die selbstver-
ständlich auch als Einzelzimmer
vermietet werden.

Ab sofort!
Jeden Sonntag ab 10.00 Uhr

Frühstück
✤ ✤ ✤

Täglich

Vier-Gänge-Menü
inkl. 1 Glas Wein

Das Menü wird jeden Monat
von unserem Koch,

Herrn Trotter, neu kreiert.
✤ ✤ ✤

Unser Zwiebelschnitzel ist
zurück!

Jeden Dienstag, Mittwoch und
Donnerstag

Schnitzeltag
9,50 €

pro Person
✤ ✤ ✤

Ostersonntag und Ostermontag
ab 10.00 Uhr

Brunch
Um Voranmeldung wird gebeten!

Am Weserwehr

Wir freuen uns über Ihren Besuch!
HOTEL U. GASTSTÄTTE AM WESERWEHR

Inh. Agné Nordholz
Lange Straße 18 · 31623 Drakenburg

Tel. (05024) 880718 · Fax 880720

II.Wahl-Produkte · Auslaufmodelle · Sondermodelle
Cronsbostel 5 · 31515 Wunstorf-Bokeloh · Tel. 0 50 31/70 44 60

Mo.- Fr. 10:00-18:00 Uhr · Sa.: 9:00-14:00 Uhr

20%, 30% und 40% EXTRA-RABATT auf die
Outlet-Preise für Einzelstücke und Auslaufmodelle.

ENDLICH FRÜHLING – JETZT GEHT ES RAUS!
AKTIONSTAGE
30. + 31.03.2012

ALU-BIKES in großer

Auswahl ab 349,-

Stapelsessel, Alu-Textilene ab 59,-
MAMBO, Stapelsessel 19,90 9,90
BASIC 4, Kombi-Schaukel 169,- 129,-
FRIENDS, Kinderfahrrad 179,- 129,-
BUGGYS ab 49,-
Abbildungen ähnlich. Alle Preise in €. Alle aufgeführten
Artikel Beispiele für 2.Wahl, Sondermodelle oder Restposten
mit begrenzten Stückzahlen. Der durchgestrichene Preis ist
die ehemalige unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers.

Beratung von Profis in
Ihrer Nähe? Gerne!
Tarif optimieren? Clever Energie sparen?
Bringen Sie Ihre Rechnung mit und
wir machen hier Ihren persönlichen
Verbrauchs-Check:

25. März 2012, 10.00 bis 18.00 Uhr
Brinkum, Bremer Straße

27. März 2012, 7.00 bis 13.00 Uhr
Stolzenau, Wochenmarkt

27. März 2012, 14.00 bis 18.00 Uhr
Stolzenau, Rewe-Markt

28. März 2012, 10.00 bis 18.00 Uhr
Bruchhausen-Vilsen, Werkmarkt Ulrich

E.ON Avacon Vertrieb
www.eon.de

. . . .



Exklusiv bei uns* – die neue Form des Wohnens
*In einem Alliance-Einrichtungshaus www.casada-wohnen.de

1898.-

BONUSTAGE

Moderne Wohnlandschaft Cassada,
hochwertiger Microfaserbezug in Wild-
lederoptik, best. aus: 2-Sitzer, Sitzecke,
2,5-Sitzer und Canapé. Funktionen und
Kopfstützen gegen Mehrpreis.

ab

Jetzt zugreifen! Die besten Vorteile des Jahres!
Nur für kurze Zeit!

300.-
ab 1000 € Einkaufswert!300.-300.-
BONUS**

ab 1000 € Einkaufswert!500.-
ab 1700 € Einkaufswert!500.-500.-
BONUS**

ab 1700 € Einkaufswert!
700.-
ab 2400 € Einkaufswert!700.-700.-
BONUS**

ab 2400 € Einkaufswert!900.-
ab 3000 € Einkaufswert!900.-900.-
BONUS**

ab 3000 € Einkaufswert!1000.-
ab 3400 € Einkaufswert!1000.-1000.-
BONUS**

**Gilt auf alle Neuaufträge. Ausgenommen sind nur bereits getätigte Aufträge, Werbeware aus Prospekten, mit Sonderpreis kenntlich gemachte
Produkte im Haus und geschützte Markenware wie Miele, Stressless, now! by hülsta, Flexa, Die Hausmarke, CS Schmal, Recaro, Musterring und
Metzeler. Nicht mit anderen Aktionsvorteilen und Finanzierung kombinierbar.

In vielen Bezugsvarianten
und Farben zum

individuellen Preis
GROSSE
TYPEN

VIELFALT

Ohne
Kissen.
In Stoff
ab

®

BONUS-PREIS

Ohne 
Kissen. 
In Stoff 
ab

VIELE FUNKTIONEN GEGEN MEHRPREIS ERHÄLTLICH Z.B.:

z.B.:

. . . .



Nienburg (DH). Leiden-
schaftlicher Tango steht am
Samstag, 28. April, um 20 Uhr
auf dem Programm des Nien-
burger Kulturwerks. Das Ale-
jandro Ziegler Cuarteto aus
Buenos Aires spielt Tango in
seiner gesamten Bandbreite –
von Piazolla bis La Cumparsita
– und macht auf seiner dritten
Europatournee Station in
Nienburg.

Das handverlesene Quartett,
bestehend aus vier jungen ar-
gentinischen Berufsmusikern,
nimmt die Gäste mit in die ge-
fühlvolle Welt des Tangos. In
einer epochenübergreifenden
musikalischen Reise erzählt das
Quartett, wie der Tango über
verruchte Vororte und Bordel-

le des Buenos Aires im 19. Jahr-
hunderts zu den edlen Tanzsa-
lons der 1940er und 1950er
und schließlich, dank Astor Pi-
azzolla, in die Konzerthäuser
von heute fand. Das Musikpro-
gramm umfasst traditionelle
Tangos wie El Porteñito oder
La Cumparsita, Klassiker wie
La Yumba sowie moderne Stü-
cke wie Michelangelo 70 oder
Adiós Nonino und endet mit
Eigenkompositionen des Pia-
nisten Alejandro Ziegler.

Alejandro Ziegler ist ein
würdiger Erbe des großen As-
tor Piazolla, der unumstritten
als Bewahrer und Erneuerer
des Tangos gilt. Der Pianist aus
Buenos Aires gibt ein herausra-
gendes Zeugnis vom Stand der

Dinge - ebenso traditionell wie
modern und aktuell. Sein
Quartett (Alejandro Ziegler am
Bösendorfer Flügel, Javier
Stromann am Bandoneon,
Astro Rocco an der Violine und
Patricio Peralta am Kontra-
bass) spielt leidenschaftlich ge-
fühlvolle Musik in hoher Raffi-
nesse, eigenständiger
Interpretation und in vollkom-
mener Eleganz.

Der Eintritt beträgt 15 Euro,
ermäßigt elf Euro. Weitere In-
formationen und Kartenvorbe-
stellungen im Kulturwerk un-
ter Telefon (0 50 21) 91 16 66,
E-Mail info@nienburger-kul-
turwerk.de oder im Internet
unter www.nienburger-kultur-
werk.de.

Tango aus Argentinien
Alejandro Ziegler Cuarteto am 28. April im Nienburger Kulturwerk

Zu Gast im Nienburger Kulturwerk: Das Alejandro Ziegler Cuarteto aus Buenos Aires spielt Tango in
seiner gesamten Bandbreite.

Binnen (DH). Musikfreunde
dürfen sich auf das zweite Kon-
zert im konzertanten Frühling
2012 der Binnen-Bührener
Vereins „Kirche im Dorf“ freu-
en. Am Freitag, 30. März, er-
klingt es in der Binner Kirche.
Diesmal mit Studierenden der
Meisterklasse der hannover-
schen Hochschule für Musik,
Theater und Medien. Ausfüh-
rende sind die Geigerin Julita
Smolen und der Cellist Stanis-
law Kim.

Die Absolventin des War-
schauer Musikgymnasiums Ju-
lita Smolen ist seit 2007 Studie-
rende in Hannover. Sie
konzertierte als Solistin und

Kammermusikerin unter ande-
rem bereits in Schweden, Dä-
nemark, England, Italien, Russ-
land und Kanada. Die junge
Geigerin ist Preisträgerin zahl-
reicher internationaler Violin-
wettbewerbe und Stipendiatin
der Studienstiftung des Deut-
schen Volkes.

Der in Frankreich geborene
Stanislaw Kim lernte bereits im
Alter von sieben Jahren am
Konservatorium in Courbevoie.
Zwei Jahre später erhielt er dort
sein Abschlussdiplom, gefolgt
von der solistischen Ausbildung
am CNR Paris. Seit zwei Jahren
studiert er an der hannover-
schen Musikhochschule bei

Professor Tilmann Wick, der,
wie berichtet, die Binner-Büh-
rener Konzertreihe 2012 im
Februar mit Rezitator Clemens
von Ramin eröffnet hat.

Julita Smolen und Stanislaw
Kim spielen Werke von Joseph
Haydn, Reinhold Glière, Erwin
Schulhoff, Bohuslav und Johan
Halvorsen. Konzertbeginn ist
um 20 Uhr.

Karten gibt es für sechs Euro
im Vorverkauf bei den Sparkas-
sen und an der Abendkasse. In-
formationen zu diesem und
weiteren Konzerten am 27.
April und 25. Mai gibt es im
Internet unter www.kirche-im-
dorf.net.

Haydn, Glière und Schulhoff
Meisterklasse mit Cello und Geige in der Binner Kirche

Nienburg (due). Am Freitag,
13. April, ab 18 Uhr findet im
Nienburger Kulturwerk zum
dritten Mal die „Lange Film-
nacht“ statt – diesmal unter dem
Motto „Thriller“. Das Kultur-
werk kündigt einen cineastisch
und kulinarisch spannenden
Abend an. Kein anderer hat das
Thriller- oder Krimi-Genre mit
seinen Filmen so geprägt wie
Alfred Hitchcock. Und wenn
der großartige Cary Grant sei-
ner Rolle als „Held wider Wil-
len“ entfliehen will, kommt auch
der Humor nicht zu kurz. Dabei
kommt Hitchcock bekannter-
maßen noch ganz ohne digitale
Tricks und 3D aus.

Als ersten Film zeigt das Kul-
turwerk um 18 Uhr „Der un-
sichtbare Dritte“. Mit diesem
Film drehte Hitchcock den Pro-

totyp jedes kommenden Agen-
tenfilms. Auf geniale Weise ver-
mischt der Altmeister hier
seinen wunderbaren Humor mit
einer zwar glaubwürdigen, aber
nicht ganz ernst zu nehmenden
Agentengeschichte und famo-
sen Dialogen.

Gegen 20.30 Uhr steht „Bei
Anruf Mord“ auf dem Pro-
gramm. Grace Kelly glänzt in
einem mitreißenden Krimi vol-
ler spannender Wendungen. Als
wohlhabende Margot hat sie
viel Geld in die Ehe mit Tony
gebracht. Nun befürchtet die-
ser, dass sie ihn verlassen könn-
te und er seinen aufwendigen
Lebensstil aufgeben müsste. So
plant er einen Mord. Doch die
Dinge entwickeln sich anders als
geplant.

Zum Abschluss der Film-

nacht zeigt das Kulturwerk etwa
um 22.50 Uhr „Rebecca“, ein
Meisterwerk des Genres. Eine
unscheinbare Gesellschaftsda-
me folgt dem wohlhabenden
Maxim de Winter auf sein An-
wesen Manderley in Cornwall.
Das Geheimnis von Manderley
bringt eine junge Frau fast um
den Verstand.

Das Team des Nienburger
Kulturwerks verwöhnt die Gäs-
te vorher, nachher und mitten-
drin mit einer themenbezoge-
nen Speise- und Getränkekarte.
Der Eintritt für die „Lange
Filmnacht“ beträgt zwölf Euro.
Einlass ist ab 17.30 Uhr. Nähe-
re Informationen gibt es im
Nienburger Kulturwerk, unter
Telefon (0 50 21) 91 16 66 oder
im Internet unter www.nien-
burger-kulturwerk.de.

Hitchcock auf großer Leinwand
Drei Krimiklassiker in Kinoqualität im Nienburger Kulturwerk

... weil ich schöner wohnen will!T
Besuchen Sie uns

auf unserer
Internetseite

www.hammer-heimtex.de

www.hammer-heimtex.de

T
Besuchen Sie uns

auf unserer
Internetseite

www.hammer-heimtex.de
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PVC-Reliefbelag „Bünde“,
ca. 400 cm breit.

7.99

Laminatboden, für den Wohnbereich,
Nutzungsklasse 31/AC3, Gesamtstärke 7 mm,
Paneelformat: ca. 1292x192x7 mm.

Laminatboden mit Safe-Lock-Profil für sichere und
schnelle Verlegung, Nutzungsklasse 31,
Gesamtstärke 7 mm, Paneelformat: ca. 1285x192x7 mm.

Dekor Birnbaum markant

6.99
9.99 9.96

12.45
Sie sparen 30% Sie sparen 20%

5
J a h r e

GARANTIE

12
J a h r e

GARANTIE

10
J a h r e

GARANTIE

Alle
Laminat-, Parkett-
und Korkböden mit

CLICK-
Verbindung

5.99
Sie sparen 25%

m2 m2 m2

Dekor Kanadischer
Ahorn multistripe

55
J a h r e

GARANTIE

12
J a h r e

GARANTIE

5
VORFÜHRUNG
VORFÜHRUNG
VORFÜHRUNG
VORFÜHRUNG

Nächsten

SAMSTAG
von 11.00 bis 16.00 Uhr

VORFÜHRUNG
VORFÜHRUNG
VORFÜHRUNG

Versiegeln von elastischen

und CV-Design-

belägen!

U
ns

er
Ga

rantie-Versprechen

Gesundheitlich
unbedenklich
und recyclebar

A
u
sm

es

se
n & Verlegen

...wir machen

da
s!

Bodenbeläge • Farben • Tapeten • Badausstattung • Gardinen • Bettwaren • Matratzen

HAMMER Fachmärkte für Heim-Ausstattung GmbH & Co. KG Nord, NL Sulingen

27232 Sulingen
Steinstraße 20 • Tel. 04271/953193
Mo-Fr: 9.00 - 19.00 Uhr • Sa: 9.00 - 18.00 Uhr

HAMMER Fachmärkte für Heim-Ausstattung GmbH & Co. KG Nord, NL Nienburg

31582 Nienburg
Mindener Landstraße 48 • Tel. 05021/2347
Mo-Fr: 9.00 - 20.00 Uhr • Sa: 9.00 - 18.00 Uhr
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Zweirad-Frühling

Was erwartet man von
einem Rennrad oder
für Rennen geeigneten
Crossrad? Soll es sportlich
und schnell sein oder eher
komfortabel und sicher für
lange Touren? Unter den
Alumodellen der Klasse
bis 1300 Euro findet man
bestimmt das richtige Rad.

Die bestimmt doppelt im Preis
anzusetzenden Carbon-Räder
sind eher weniger individuell.

Käufer der Mittelklasse müssen
allerdings mit einem Gewicht
zwischen acht und neun Kilo
rechnen. Leichtbau ist nur für
deutlich mehr Geld zu haben.
Ist die Grundsatzfrage nach dem
passenden Rad (Rennrad oder
Crossrad, Mittel- oder Ober-
klasse) geklärt, steuert man auf
die nächste Frage zu. Welches
Fabrikat und welcher Rahmen
kommt in Betracht? Von gro-
ßer Bedeutung ist der Rahmen.
Dessen Geometrie gibt vor, ob
man sportlich-gestreckt (bei
langem Oberrohr) oder kom-

fortabel (bei kurzem Oberrohr)
sitzt. Abhängig vom Lenkwinkel
reagiert die Lenkung zackiger
(steil) oder ruhiger (flach). Ein
langer Radstand (ab 990 Milli-
meter) sorgt für Laufruhe. Bei
preislich günstigeren Rennern
ist die Auswahl sehr groß. Vom
entspannten Tourer bis zum
reinrassigen Renngerät reicht
die Bandbreite. Das ist so, weil
bei Alurahmen jeder Hersteller
eine individuelle Geometrie
schweißen lassen kann.
Bei Carbon-Rahmen geben die
teuren Formen die Geometrie
vor. Das heißt weniger Variati-
onsmöglichkeiten und Flexibili-
tät. Mit wenigen Tuningmaß-
nahmen können die Renner
aufgewertet werden, zum Bei-
spiel mit einer Sattelstütze oder
einem Lenker aus Carbon, um
den Dämpfungskomfort zu ver-
bessern. Vor dem Kauf sollte
man sich Zeit für ein ausgiebi-
ges Probesitzen und auch Pro-
befahren nehmen. Wichtig ist
ein Beratungsgespräch beim
Händler, um herauszufinden,
welches Rad sich wirklich eig-
net. (lps/Cb)

Mittlerweile sieht man sie über-
all bei den Radfahrern. Viele
Erwachsene haben sich mit
den Fahrradhelmen arrangiert.
Schließlich sollte Sicherheit
immer vor Geschmack gehen.
Argumente für den Kopfschutz
gibt es viele. Einerseits hat eine
Reihe von Unfällen gezeigt,
dass ohne ihn Schlimmeres

passiert wäre. Andererseits sind
die Modelle in Farbe und Form
einfallsreicher und adretter ge-
worden. Zudem können ver-
antwortungsvolle Eltern ihrem
Nachwuchs wohl nur schwer-
lich die Notwendigkeit eines
Helmes beim Radfahren erklä-
ren, wenn sie selbst ohne unter-
wegs sind.
Wer sich also dazu entschlos-
sen hat, auf die Suche nach dem
individuell passenden Fahrrad-
helm zu gehen, sollte den Weg
zum Fachhändler finden. Die
persönliche Beratung hilft da-
bei, den richtigen Kopfschutz
auszuwählen. Dabei gibt es ein
paar grundlegende Regeln zu
beachten. So muss der Helm
ohne zu drücken oder zu wa-
ckeln sitzen und Stirn, Schläfen
sowie Hinterkopf sicher abde-

cken. Einschlägige Sicherheits-
normen und ein anerkanntes
Prüfzeichen sind Bedingungen
für den richtigen Kauf. Der
Kinnriemen hat mindestens
eine Breite von 15 Millimetern
zu haben, der Verschluss darf
seitlich sitzend nur mit einem
gezielten Druck zu öffnen sein.
Experten raten aus Sicherheits-

gründen von Klettverschlüssen
ab. Unterschiede gibt es nicht
nur in der Farbe, der Größe,
dem Gewicht oder Umfang,
sondern auch wofür er benötigt
wird. Beispielsweise ist es nicht
unerheblich, ob er zum Skate-
board, Inline-Skate oder Fahr-
rad fahren aufgesetzt wird.
Aber nicht nur die Art des

Sports ist entscheidend, wichtig
ist genauso die Art des Aufbaus
und des Materials.

Grundsätzlich besitzen Helme
einen Kern aus einem aufschlag-
mindernden, harten Kunststoff-
schaum. Spätestens nach fünf
oder sechs Jahren ist es ratsam,
wegen möglicher Materialer-

müdung den Kopfschutz zu er-
setzen. Zudem sollte der Fahr-
radhelm natürlich individuell
gefallen. (lps/Pb)

Vor dem Kauf
eines sportlichen
Fahrrades sind
Probefahrten
ein Muss.
Foto: Ostbayern
Tourismus/ Gruber

Alu oder Carbon?
Überlegungen zum Rennrad-Kauf

Fahrradhelme sind
salonfähig
Moderne Modelle machen Sicherheit leichter

Der Fahrradhelm ist ein wich-
tiges Detail zur Sicherheit.
Den passenden Kopfschutz
findet man garantiert unter
den mittlerweile vielen Mo-
dellen. Foto: ADAC

Foto: Helene Souza · pixelio

Über 20 Jahre Ihr FahrradfachhändlerÜber 20 Jahre Ihr Fahrradfachhändler
in Nienburgin Nienburg

Radfahren erleben!
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Rahmen  26“ oder 28" - Aluminium 
Ausführung  Deep
Schaltung  7-Gang SHIMANO „Nexus“ RBN
Farbe  arabicred-coolwhite 
e-System  TRANS X PST, 25 V - 11 Ah / 275 Wh

31603 Diepenau · Mindener Straße 2 · Tel. (0 57 75) 3 44

www.bekemeier-lavelsloh.de · Da sind die Angebote

… schon wegen
dem Service.

OBI Nienburg • OBI Rehburg

ATB „Fully“
26er (ca. 66 cm), Full-Suspension-E-Typ-Rahmen, MTB-Sattel, 10-Lux-Halogenscheinwerfer und Rücklicht.
Ausstattung nach StVZO. (Bitte beachten: Fahrräder sind zu 95 % vormontiert und nicht fahrbereit.)

Dies ist eine Werbung der OBI-Heimwerkermarkt Fr. Gosewehr jr. GmbH & Co. KG, Oyler Str. 10, 31582 Nienburg. Irrtümer und Preisän-
derungen vorbehalten. Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung. Nur solange der Vorrat reicht. Alle Artikel ohne Dekoration.

Alu-City-Fahrrad
26er (ca. 66 cm) oder 28er (ca. 71 cm). Alu-City-Rahmen, Federgabel, 3-Gang-Shimano-Nabenschaltung mit
Drehgriffschalter, winkelverstellbarer Alu-Vorbau, Alu-V-Bremse vorn. 10-Lux-Halogenscheinwerfer. Stand-
rücklicht. Ausstattung nach StVZO. (Bitte beachten: Fahrräder sind zu 95 % vormontiert und nicht fahrbereit.)
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Leese/Hannover (DH). Im
Rahmen der jüngsten Plenar-
woche des Niedersächsischen
Landtags bot sich für die Mit-
glieder der SPD-Fraktion des
Gemeinderates Leese um Bür-
germeister Grant Hendrik
Tonne die Möglichkeit, mit
der SPD-Landtagsfraktion in
ein intensives Gespräch über
die Pläne der Exxon Mobil zur
unkonventionellen Gasförde-
rung zu kommen und die Be-
denken gegen das geplante
Vorhaben in Leese vorzutra-
gen.

„Besonders Besorgnis erre-
gend ist aus unserer Sicht, dass
die Exxon Mobil bestätigt hat,
dass ein solches Vorhaben, wie
es in Leese geplant sei, bisher
noch nie durchgeführt worden
ist. Die Exxon betritt mit dem
Wunsch nach Fracking im
Schiefergestein Neuland, und
wir wollen nicht die Versuchs-
kaninchen sein“, argumentiert
Tonne.

Aufgrund des derzeit gel-
tenden Bergrechtes sei im Ge-

nehmigungsverfahren keine
verpflichtende Umweltver-
träglichkeitsprüfung vorgese-
hen. Im Rahmen einer solchen
Prüfung müsse man sich unter
anderem die Langzeitfolgen
für Mensch, Tier und Umwelt
genau anschauen. Eine ver-
pflichtende Umweltverträg-
lichkeitsprüfung sei in einem
Vorhaben, wie es die Exxon
Mobil in Leese plane unum-
gänglich, sind sich die Mitglie-
der der SPD-Gemeinderats-
fraktion mit der
SPD-Landtagsfraktion einig.
Gemeinsam mit dem früheren
Umweltminister von Nieder-
sachsen, Wolfgang Jüttner,
und dem wirtschaftspoliti-
schen Sprecher Gerd Will
wolle man einen Dialog mit
den Regierungsfraktionen von
CDU und FDP führen, damit
es zu einer aus Sicht der SPD
breiten Mehrheit zu Gunsten
einer Umweltverträglichkeits-
prüfung im Niedersächsischen
Landtag komme.

Die SPD in Land und Kom-

mune sei sich ferner einig da-
rüber, dass bis zu diesen Schrit-
ten und bis zum Beweis der
Langzeitsicherheit ein Mora-
torium eingeführt werden
müsse. „Sämtliche Planungen
müssen eingefroren werden,
damit nicht Fakten in Nieder-
sachsen geschaffen werden.
Wir benötigen eine größere
Transparenz besonders in den
Genehmigungsverfahren“,
verdeutlichte zudem die stell-
vertretende Bürgermeisterin
Susanna Kröning.

Die SPD hofft nun, dass
CDU und FDP nunmehr auch
kurzfristig in ihrer Haltung
umschwenken und dass es an-
statt einer Vorprüfung zu einer
verpflichtenden Umweltver-
träglichkeitsprüfung komme.
Das wäre aus Sicht der SPD
ein erster wichtiger Schritt,
dem allerdings weitere folgen
müssen. Die SPD–Gemeinde-
ratsfraktion zeigte sich ab-
schließend erfreut über die
einhellige Unterstützung aus
Hannover für ihr Anliegen.

Bedenken gegen Fracking
SPD-Gemeinderatsfraktion Leese zu Gast im Landtag

Gegen Fracking in Leese (von links): Umweltminister a. D.Wolfgang Jüttner, Mark Härtel, Ernst-Johannes
Kasten, Peter Kluge, Sabine Drechsler, Bürgermeister Grant Hendrik Tonne, stellvertretende Bürgermeis-
terin Susanna Kröning und der wirtschaftspolitische Sprecher der Landtagsfraktion, Gerd Will.

Nienburg/Hannover (DH).
Bauen wird in Niedersachsen
künftig sowohl für Bauherren
als auch beteiligte Unterneh-
men unbürokratischer. Davon
sind die stellvertretende Vor-
sitzende der niedersächsischen
CDU-Landtagsfraktion, Hei-
demarie Mundlos und der Ab-
geordnete Dr. Max Matthiesen
angesichts der heutigen Verab-
schiedung der neuen Nieder-
sächsischen Bauordnung über-
zeugt. Mundlos sagte: „Neben
der Rechtsvereinfachung brin-
gen wir auch die Deregulie-
rung im Bauordnungsrecht vo-
ran.“ Das „vereinfachte
Baugenehmigungsverfahren“
werde zum Regelverfahren.
Laut Matthiesen hätten die
Bauherren damit mehr Freiheit
und Eigenverantwortung,
gleichzeitig würden die Bau-
aufsichtsbehörden entlastet.

Ein weiterer Kernpunkt der
Gesetzesnovelle sei die Einfüh-
rung der Rauchmelderpflicht
in Neubauwohnungen. Schlaf-
räume und Kinderzimmer aber
auch Flure, die als Rettungs-
weg dienen, müssen künftig
mit mindestens je einem

Rauchmelder ausgestattet wer-
den. Die Pflicht zum Einbau
obliege dem Eigentümer der
Wohnung, der Mieter müsse
die Geräte funktionsfähig hal-
ten. „Mit der Rauchmelder-
pflicht machen wir Nieder-
sachsens Wohnungen sicherer,
die Menschen werden recht-
zeitig gewarnt, sollte ein Feuer
unter ihrem Dach ausbrechen“,
sagte Mundlos. Für bereits er-
richtete oder genehmigte Woh-
nungen gilt eine Übergangs-
frist zum Rauchmeldereinbau
bis zum 31. Dezember 2015.

Der heimische CDU-Land-
tagsabgeordnete Karsten Hei-
neking aus Warmsen freute
sich über das neue Gesetz:
„Heute ist eine zehn Jahre alte
Kampagne und Unterstützung
für den Einbau von Rauch-
warnmeldern erfolgreich in die
Niedersächischen Bauordnung
verankert worden. Bereits vor
zehn Jahren haben Schorn-
steinfeger und Feuerwehren im
Landkreis Nienburg für Rauch-
warnmeklder geworben und
auf die Notwendikeit der ge-
setzlichen Regelung hingewie-
sen. Die Veränderungen in der

NBauO werden für mehr Si-
cherheit in den Wohngebäu-
den sorgen und läßt die Men-
schen ruhiger und sicherer
schlafen!“

„Mit dem Gesetz sorgen wir
auch für eine höhere Familien-
freundlichkeit in Niedersach-
sen“, sagteMatthiesen:Schließ-
lich müsse künftig beim Bau
von Gebäuden mit mehr als
fünf Wohnungen ein Kinder-
spielplatz angelegt werden. Au-
ßerdem halbiere sich der Rege-
labstand zwischen einzelnen
Gebäuden und Bauten von ei-
ner ganzen auf eine halbe Ge-
bäudehöhe. Mundlos: „Da-
durch gewährleisten wir einen
Mindeststandard und geben
den Bauherren gleichzeitig
größtmögliche Gestaltungs-
freiheit.“

Die neue Niedersächsische
Bauordnung wird zum 1. No-
vember 2012 in Kraft treten.
Abweichend davon treten un-
ter anderem die neuen Rege-
lungen zu den Grenzabstän-
den, den Rauchmeldern und
den Kinderspielplätzen am Tag
nach der Verkündung des Ge-
setzes in Kraft.

Mehr Sicherheit in Wohnungen
CDU-Abgeordnete Karsten Heineking begrüßt neue Bauordnung

ANZEIGENSPEZIAL

Zweirad-Frühling

Motorradbegeisterte
warten ungeduldig auf
den Frühling, denn dann
können sie ihre mehr
oder weniger PS-starken
Zweiräder aus dem Win-
terschlaf wecken. Es gibt
viel zu tun.

Die Maschinen werden in die
Werkstatt gebracht, Leistung
und Optik mit neuen Teilen
und Accessoires bestückt und
verschönert. Dann braucht nur
noch die zünftige Garderobe
auf Vordermann gebracht und
ergänzt zu werden, bis es end-
lich wieder auf die Piste gehen
kann. Motorradfans brauchen
keine konkreten Anlässe für
Ausfahrten. Wenn die Nut-
zung ihrer Bikes nicht gera-
de über die Woche beruflich
bedingt ist, gibt es genügend
Gründe, um sich auf dem Sat-
tel ihrer Maschine im Freien
wohlzufühlen. Touren durch
die Umgebung, lange Fahrten
in umliegende Bundesländer

oder ins Ausland,
Stadtbummel, Be-
sichtigungen von Se-
henswürdigkeiten.
All das rechtfertigt
doch die Nutzung
des motorisierten
Zweirads. Auch
Motorradläden und
Werkstätten rüsten
sich für die bevorste-
hende neue Saison.
Ob Inspektionen,
Reparaturen, Neu-
bestellungen oder
Motorradmonturen,
die Kasse soll zu
klingeln beginnen,
wenn der Alkohol
im Thermometer
wieder in Richtung
der 20 Grad-Marke
wandert.
Die anstehenden
Wartungen tragen
auch zu mehr Si-
cherheit bei. Dazu
gehören das Prüfen des Ölstan-
des, der Bremsen und der Be-
leuchtung. Falls erforderlich,
müssen neue Reifen aufgezo-

Fahrräder brauchen eine
sinnvolle Ausstattung,
damit sie im Alltag prak-
tisch sind und das Leben
von Radfahrern jeden Tag
verschönern.

Das Mitgliedermagazin Radwelt
des Allgemeinen Deutschen
Fahrrad-Clubs (ADFC) stellt
Bewertungskriterien vor, mit
denen sich Trekking- und Ci-
tyräder in ihrer Alltagstauglich-
keit vergleichen lassen. Fahr-
radkäufern soll die Bewertung
bei der Entscheidung helfen, ob
ein Fahrrad zum gewünschten
Einsatzzweck passt. Für eine all-
tagstaugliche Ausstattung gibt
es Punkte, bei Mängeln werden
welche abgezogen.

Zu den Kriterien gehört neben
einer Ausstattung nach Straßen-
verkehrszulassungs-Ordnung
(StVZO) mit Licht und Reflek-
toren etwa auch ein Gepäckträ-
ger, mit dem die Einkäufe sicher
nach Hause gefahren werden.
Reifen mit hohem Pannen-
schutz werden sich im Alltag auf
Dauer besser bewähren, so der
ADFC. Dauerhaften Fahrspaß
vermitteln ebenso zuverlässige

Bremsen, ein stabiler Ständer
und Schutzbleche, die Schmutz
und Wasser von Schuhen und
Hosen fern halten. Die Krite-
rien und Punkte zur Bewertung
der Alltagstauglichkeit eines
Fahrrades stehen auf www.adfc.
de/bewertung bereit. Sie sollen

aber nur als Orientierung die-
nen, empfiehlt der ADFC. Be-
vor man ein Fahrrad tatsächlich
kauft, sollte man sich auf jeden
Fall umfassend im Fachhandel
beraten lassen und eine ausgie-
bige Probefahrt machen.

Die Saison beginnt
Motorisierter Zweiradspaß

gen werden, denn mit abgefah-
renen Reifen wächst die Gefahr,
auf nasser Fahrbahn vom Weg
abzukommen. (lps/Cb)

Entscheidungshilfe für
den Fahrradkauf
ADFC bewertet Fahrräder nach ihrer Alltagstauglichkeit

Der Frühling
ist da, die

Motorradsaison
beginnt.

Foto: Busche

DIE HARKE am Sonntag 13LOKALES25.00. 2012 Nr. 13

Heute, 25. März 2012
von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Erleben Sie das Yamaha-Programm 2012 live
und hautnah – vom 50er Roller bis zum Big
Bike. Dazu Probe fahren, nette Leute treffen
und den Saisonauftakt feiern.
Außerdem erwarten Sie unsere Live-Angebote*:

* Die genauen Bedingungen erfahren Sie beim teilnehmenden Yamaha-Vertragshändler.
Keine Beratung und kein Verkauf außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten

Die 4-Asse-Angebote
mit bis zu

2000,– €
Preisvorteil!

Das Starter-Angebot
für Führerscheineinsteiger:

Zubehör im Wert von
1000,– € oder 500,– €
Preisvorteil in Anspruch nehmen!

27308 Kirchlinteln bei Verden
Bahnhofstr. 6 | Tel. (04236) 687

31623 Drakenburg bei Nienburg
Verdener Landstr. 6 | Tel. (05024) 981516

Mit demFahrrad fit in den Frühling!Mit demFahrrad fit in den Frühling!

Ihr Partner,wenn’s ums Fahrrad geht!
FR. SCHULZ

Fahrradhandlung · Reparatur · Ersatzteile
Sulinger Str. 49 · 31608 Marklohe-Lemke · Tel. (0 50 21) 21 91
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 9 bis 13 Uhr und von 14.30 bis 18 Uhr

Samstag von 9 bis 13 Uhr · Mittwoch Nachmittag geschlossen
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NIENBURGERFrühjahrsmarkt
NIENBURGERFrühjahrsmarkt

30. März bis
1.April 2012

in der Innenstadt

30. März bis
1.April 2012

in der Innenstadt
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Sonntag · 1. April · Verkaufsoffener Sonntag · 14 bis 18 Uhr

Freitag, 30.03.2012
■ AKTION: ermäßigte Preise für alle

Kinder- und Erwachsenen-Fahrgeschäfte

■ 17.00 Uhr
Offizielle Markteröffnung mit dem
„Feuerwehrmusikzug Landesbergen“

■ ab 21.00 Uhr
„Nienburg tanzt“; Clubhopping
zwischen LUG-Lounge, Maximilian
und Festzelt

Samstag, 31.03.2012
■ 17.00 Uhr

Backstagetour

■ ab 21.00 Uhr
„United Four! – die Kuhband
aus Oldenburg, bekannt durch
RTL’s „Das Supertalent“

Sonntag, 01.04.2012
■ Ab 14.00 Uhr

Kinderaktionen der Volksbank im
Bereich Bürgermeister-Stahn-Wall
mit Kinderschminken

■ 15.00 Uhr
Kasperltheater mit dem
„Mittelweser Puppentheater“ im Festzelt
- Eintritt frei -

■ 14.00 – 18.00 Uhr
Verkaufsoffener Sonntag

. . . .



Landesliga
HSC BW Tündern – SC Uchte 6:0
1. FC Wunstorf – 1. FC Egestorf :
SV Ramlingen – TuSpo Schliekum So.
OSV Hannover – Fort. Sachsenroß So.
TSV Burgdorf – TSV Mühlenfeld So.
TSV Pattensen – Heesseler SV So.
SG Diepholz – TuS Wettbergen So.
Arminia Hannover – SSG Halvestorf So.
1. (1.) 1. FC Egestorf 18 63:16 49
2. (2.) SV Bavenstedt 20 54:24 46
3. (3.) TSV Burgdorf 22 72:33 44
4. (4.) 1. FC Wunstorf 19 50:20 38
5. (5.) Arminia Hannover 20 59:31 38
6. (6.) TSV Pattensen 18 37:28 35
7. (7.) TSV Mühlenfeld 21 37:31 33
8. (8.) SV Ramlingen 20 41:37 33
9. (9.) Fort. Sachsenroß 21 42:48 28
10. (10.) Heesseler SV 20 39:30 27
11. (11.) HSC BW Tündern 22 34:47 27
12. (12.) TuSpo Schliekum 19 32:47 21
13. (13.) SG Diepholz 21 20:31 17
14. (14.) TuS Wettbergen 20 21:49 16
15. (15.) OSV Hannover 20 18:48 12
16. (16.) SC Uchte 23 27:91 12
17. (17.) SSG Halvestorf 18 23:58 9

Nächste Spiele:
SC Uchte – OSV Hannover Sa., 16.00 Uhr
SSG Halvestorf – 1. FC Wunstorf Sa., 16.00 Uhr
Wettbergen – Arminia Hannover So., 13.00 Uhr
Heesseler SV – SG Diepholz So., 15.00 Uhr
TuSpo Schliekum – TSV Pattensen So., 15.00 Uhr
TSV Mühlenfeld – SV Ramlingen So., 15.00 Uhr
Fort. Sachsenroß – TSV Burgdorf So., 15.00 Uhr
1. FC Egestorf – SV Bavenstedt So., 15.00 Uhr

Bezirksliga
TSV Wetschen – RSV Rehburg 2:0
FC Sulingen – TSV Hagenburg 3:1
TV Stuhr – TuS Sulingen So.
TSV Wietzen – SC Marklohe So.
TSG Seckenhausen – SV BE Steimbke So.
VfL Münchehagen – BSV Rehden II So.
STK Eilvese – TSV Bassum So.

1. (1.) TSG Seckenhausen 20 60:31 41
2. (2.) FC Sulingen 20 50:30 40
3. (3.) TuS Drakenburg 20 43:25 37
4. (4.) TSV Wetschen 20 43:35 34
5. (5.) STK Eilvese 18 50:30 33
6. (6.) TuS Sulingen 20 42:36 31
7. (7.) VfL Münchehagen 19 32:32 31
8. (8.) TV Stuhr 20 40:37 28
9. (9.) TSV Wietzen 20 34:45 26
10. (10.) BSV Rehden II 17 45:35 24
11. (11.) TSV Bassum 19 38:50 23
12. (12.) RSV Rehburg 20 39:53 20
13. (13.) TSV Hagenburg 20 36:49 19
14. (14.) SC Marklohe 19 28:59 14
15. (15.) SV BE Steimbke 20 42:75 12

Nächste Spiele:
RSV Rehburg – STK Eilvese Sa., 16.00 Uhr
BSV Rehden II – TSV Wetschen Sa., 16.00 Uhr
TSV Hagenburg – TuS Drakenburg Sa., 16.00 Uhr
TSV Bassum – FC Sulingen So., 15.00 Uhr
TuS Sulingen – VfL Münchehagen So., 15.00 Uhr
SV BE Steimbke – TV Stuhr So., 15.00 Uhr
SC Marklohe – TSG Seckenhausen So., 15.00 Uhr

Kreisliga
TuS Steyerberg – SG Schamerloh 0:1
Landesberger SV – SV Aue Liebenau So.
TSV Eystrup – SCB Langendamm So.
SV GW Stöckse – SC Haßbergen So.
SV Nendorf – SV Kreuzkrug So.
TSV Loccum – SV Sebbenhausen So.
SG Hoya – FC Holtorf So.
SSV Rodewald – Inter Komata Nienb. So.
1. (1.) Landesberger SV 20 72:22 52
2. (2.) SG Hoya 21 60:30 41
3. (3.) SV Nendorf 21 42:28 41
4. (4.) SSV Rodewald 21 42:40 34
5. (6.) SG Schamerloh 22 36:30 33
6. (5.) SV Kreuzkrug 21 30:33 33
7. (7.) SC Haßbergen 21 46:43 30
8. (8.) TSV Eystrup 21 49:47 28
9. (9.) TSV Loccum 21 39:30 27
10. (10.) SV GW Stöckse 20 37:35 26
11. (11.) FC Holtorf 21 41:47 26
12. (12.) Inter Komata Nienburg21 31:51 25
13. (13.) SV Sebbenhausen 21 30:54 23
14. (14.) SCB Langendamm 21 30:45 22
15. (15.) SV Aue Liebenau 21 27:48 20
16. (16.) TuS Steyerberg 22 28:57 16

Nächste Spiele:
FC Holtorf – SSV Rodewald So., 15.00 Uhr
SV Sebbenhausen – SG Hoya So., 15.00 Uhr
SV Kreuzkrug – TSV Loccum So., 15.00 Uhr
SG Schamerloh – SV Nendorf So., 15.00 Uhr
SC Haßbergen – TuS Steyerberg So., 15.00 Uhr
SCB Langendamm – GW Stöckse So., 15.00 Uhr
SV Aue Liebenau – TSV Eystrup So., 15.00 Uhr
Inter Komata.– Landesbergen So., 15.00 Uhr

Frauen-Oberliga
SV Gifhorn – PSV GW Hildesheim So.
TSV Limmer – SV Hastenbeck So.
Sparta Göttingen – SG Schamerloh So.
Fortuna Celle – VfL Bienrode So.
HSC Hannover – SV Upen So.
TSG Ahlten – VfL Wolfsburg II So.

1. (1.) VfL Wolfsburg II 15 76:16 45
2. (2.) Fortuna Celle 15 80:18 36
3. (3.) TSG Ahlten 16 39:28 29
4. (4.) Sparta Göttingen 16 41:37 23
5. (6.) TSV Limmer 16 55:49 21
6. (5.) VfL Bienrode 16 35:54 20
7. (7.) SV Hastenbeck 15 24:26 18
8. (8.) PSV GW Hildesheim 14 18:34 17
9. (11.) HSC Hannover 16 28:56 16
10. (9.) SG Schamerloh 15 32:43 15
11. (10.) SV Upen 16 24:46 13
12. (12.) SV Gifhorn 16 23:68 13

Nächste Spiele:
SV Gifhorn – PSV GW Hildesheim So., 12.00 Uhr
TSV Limmer – SV Hastenbeck So., 13.00 Uhr
Sparta Göttingen – SG Schamerloh So., 13.00 Uhr
Fortuna Celle – VfL Bienrode So., 14.00 Uhr
HSC Hannover – SV Upen So., 15.00 Uhr
TSG Ahlten – VfL Wolfsburg II So., 15.00 Uhr

1. Kreisklasse Nord
TuS Drakenburg II – SBV Erichshagen So.
TSV Wietzen II – SC Marklohe II So.
FC Nienburg – SSV Pennigsehl So.
TSV Wechold – SV BE Steimbke II So.
ASC Nienburg – SV Duddenhausen So.
JG Oyle – TSV Lemke So.
TSV Hassel – SV Husum So.

1. (1.) FC Nienburg 17 102:20 46
2. (2.) JG Oyle 17 55:18 41
3. (3.) SV Duddenhausen 17 50:21 36
4. (4.) SV Husum 17 46:24 33
5. (6.) SV BE Steimbke II 17 53:34 26
6. (5.) TSV Wietzen II 17 38:39 25
7. (8.) TSV Hassel 17 37:34 23
8. (7.) TuS Drakenburg II 17 36:51 22
9. (9.) SC Marklohe II 17 36:50 19
10. (10.) TSV Lemke 17 37:53 17
11. (11.) SSV Pennigsehl 17 29:66 14
12. (12.) SBV Erichshagen 17 28:49 10
13. (13.) ASC Nienburg 17 30:69 10
14. (14.) TSV Wechold 17 23:72 10

Nächste Spiele:
SV BE Steimbke II – FC Nienburg So., 13.15 Uhr
SC Marklohe II – TSV Wechold So., 13.15 Uhr
SV Husum – TuS Drakenburg II So., 15.00 Uhr
TSV Lemke – TSV Hassel So., 15.00 Uhr
SV Duddenhausen – JG Oyle So., 15.00 Uhr
SSV Pennigsehl – ASC Nienburg So., 15.00 Uhr
SBV Erichshagen – TSV Wietzen II So., 15.00 Uhr

1. Kreisklasse Süd
TSV Loccum II – RSV Rehburg II So.
VfL Münchehagen II – SV Kreuzkrug II So.
TuS Leese – SC Woltringhausen So.
FC Düdinghausen – SV Warmsen So.
SC Uchte II – RW Estorf So.
TSV Anemolter – VfB Stolzenau So.
TVE Winzlar – SC Lavelsloh So.

1. (1.) RW Estorf 17 62:24 44
2. (2.) SV Warmsen 17 76:19 43
3. (3.) RSV Rehburg II 16 70:24 36
4. (4.) TuS Leese 17 52:32 34
5. (5.) SC Uchte II 17 45:36 30
6. (6.) TVE Winzlar 17 39:30 24
7. (7.) SC Woltringhausen 16 25:30 24
8. (8.) TSV Anemolter 17 39:36 22
9. (9.) SC Lavelsloh 17 26:36 19
10. (10.) VfL Münchehagen II 17 27:52 14
11. (11.) FC Düdinghausen 17 30:54 11
12. (12.) VfB Stolzenau 16 21:47 11
13. (14.) TSV Loccum II 16 19:64 9
14. (13.) SV Kreuzkrug II 17 27:74 8

Nächste Spiele:
SV Kreuzkrug II – TSV Loccum II Sa., 18.00 Uhr
VfB Stolzenau – FC Düdinghausen So., 15.00 Uhr
RSV Rehburg II – TSV Anemolter So., 15.00 Uhr
Woltringhausen – Münchehagen II So., 15.00 Uhr
SC Lavelsloh – TuS Leese So., 15.00 Uhr
RW Estorf – TVE Winzlar So., 15.00 Uhr
SV Warmsen – SC Uchte II So., 15.00 Uhr

FuSSbAll

Nienburg (DH). Der MTV
Nienburg bietet ab dem mor-
gigen Montag wieder seinen
bewährten „Sport-Ferien(S)
pass“. Die Angebote finden in
der Halle am Nordertorstrift-
weg statt, mitzubringen sind
Sportbekleidung. Der Sport
für die erwachsenen Gruppen
läuft in den Osterferien übri-
gens zu den normalen Trai-
ningszeiten weiter.

Montag,■ 26. März und 2.
April: „Turnen & Spielen“ von 16
bis 17.30 Uhr.

Dienstag,■ 27. März: „Eltern &

Kind“ von 10 bis 11.30 Uhr; „Ball-
sport“ von 16.30 bis 17.30 Uhr
(Obergeschoss).

Mittwoch,■ 28. März: „Einrad“
von 16 bis 17.30 Uhr (Einrad nicht
vergessen!); „Trampolin“ von 16 bis
17.30 Uhr.

Freitag,■ 30. März: „Inline-
Skaten“ von 16 bis 17 Uhr (Ober-
geschoss; Inlineskater mitbringen).

Dienstag,■ 3. April: „Eltern &
Kind“ von 10 bis 11.30 Uhr; „Wa-
veboard“ von 16.30 bis 17.30 Uhr
(Obergeschoss; Waveboard mit-
bringen).

Mittwoch,■ 4. April: „Tram-
polin“ von 16:00 – 17:30 Uhr.

Ferienangebot des MTV
Zwei Wochen Programm für den Nachwuchs

Wetschen (DH). Der abstiegs-
bedrohte RSV Rehburg ver-
passte in der Fußball-Bezirksli-
ga das anvisierte Remis und
verlor mit 0:2 (0:1) beim form-
starken TSV Wetschen, der
auf seinen achten Dreier in den
vergangenen neun Partien zu-
rückblickt. „Wir haben uns den
Schneid abkaufen lassen“, fand
Trainer André Jürgensen.

Nachdem der Rangzwölfte
mit zwei Siegen ins neue Jahr
gestartet war, folgte gestern
eine schwächere Leistung. Jür-
gensen: „Die Wetscher Vierer-
kette stand wirklich gut.“ Den-

noch hätten die Gäste in
Führung gehen können, aber
Martin Bauerschäfer scheiterte
alleinstehend vor TSV-Keeper
Mike Jahn – und im Gegenzug
nutzte der Gegner die Unord-
nung, Florian Scharnitzky traf
(16.). In der 53. Minute muss-
te Rehburgs Jens Brunschön
nach einem Zusammenprall
verletzt ausscheiden – und kei-
ne 120 Sekunden schlug Schar-
nitzky erneut zu. Das dritte
Gegentor verhinderte RSV-
Schlussmann Marcus Becker,
der einen Foulelfmeter von
Scharnitzky parierte.

Rehburg verliert 0:2
Fußball-Bezirksliga: „Schneid abkaufen lassen“

Tündern (bro). Die abstiegs-
bedrohten Landesliga-Fußbal-
ler des SC Uchte kassierten
gestern Nachmittag beim HSC
BW Tündern ein ernüchtern-
des 0:6 (0:2).

Nachdem die Südkreisler
mit zwei Remis hoffnungsvoll
in das Jahr 2012 gestartet wa-
ren, war die Pleite gestern be-
reits wiederum die vierte Nie-
derlage in Folge. Der Neuling
kam mit dem ungewohnten
Kunstrasenplatz nicht zurecht,
präsentierte sich allerdings ge-
gen die konterstarken Gastge-
ber auch vielfach zu naiv. Ein-

fache Ballverluste in den
Offensivbemühungen luden
Tündern regelrecht ein. „Die
Rückwärtsbewegung stimmte
bei uns gar nicht. Es ist kein
Selbstvertrauen vorhanden“,
bilanzierte Coach Jens Meier.
Sein Team bekam vor allem
Robin Tegtmeyer überhaupt
nicht in den Griff, sodass die-
ser an allen Uchter Gegentref-
fern beteiligt war. Eigene Tor-
chancen gab es für den
Tabellenvorletzten zwar auch,
aber angesichts der offenbar-
ten Schwächen war nie an ein
Unentschieden zu denken.

Uchter ausgekontert
Fußball-Landesliga: Sechs Stück in Tündern

Während das Nien-
burger Hallenbad

bildlich gesprochen in den
letzten Zügen liegt und in
einer Woche endgültig
seine Pforten schließt, ist
der größte Wasser-Sport-
platz der Region wieder
zum Leben erwacht.

Am Dienstag endete
das Winterfahrverbot auf
dem Steinhuder Meer.
Wo sich noch vor zwei
Monaten Schlittschuhläu-
fer tummelten und ver-
meintliche Eishockey-
cracks den Puck übers Eis
jagten, versuchen nun
Kite- und Windsurfer die
Wellen des 32 Quadratki-
lometer großen Meeres zu
beherrschen. Sport- und
Hobbysegler haben ihre
Boote aus dem Winter-
quartier geholt und zu
Wasser gelassen. Nur fürs
ausgiebige Schwimmen ist
die Zeit noch nicht reif.
Mit einer Wassertempera-
tur von 12 Grad Celsius
ist das kühle Nass doch
noch reichlich frisch.

Bis Mitte November
können Kiter, Segler oder
Surfer ihrer Sportart
nachgehen, dann verab-
schiedet sich das Meer
wieder in den Winter-
schlaf. Erstmals wurde das
Meer bereits am 20. März
freigegeben. Stichtag war
sonst der 1. April.

Mit
sportlichen
Grüßen

Benjamin Gleue

Hannover/Loccum (bg). Mal-
te Semisch ist eines der größ-
ten Torhüter-Talente im deut-
schen Handball. Der
19-Jährige aus Loccum ist am-
tierender U20-Nationalspieler
und bestritt in dieser Saison
seine ersten Einsätze zwischen
den Pfosten des Bundesligisten
TSV Hannover-Burgdorf.

Mit einer Körpergröße von
2,08 Metern und einem Ge-
wicht von 105 Kilogramm ist
Semisch nicht gerade der typi-
sche Torhüter, von seiner Sta-
tur her erinnert er eher an ei-
nen Abwehrschrank oder
Rückraumschützen. Im Alter
von fünf Jahren begann er bei
der HSG Loccum-Stolzenau
mit dem Handballspielen. Sein
damaliger Trainer war Vater
Rainer, der die Stärken seines
Filius aufgrund seiner schon
damals beachtlichen Körper-
länge eher im Rückraum sah.
„Meine Mutter hat mich quasi
zum Torwart gemacht“, sagt
der Abiturient. In seiner Kind-
heit war Semisch oft krank,
Mutter Susanne erlaubte es ih-
rem Mann den Sohn nur mit-
zunehmen, wenn dieser ins Tor
ginge. „Das hat mir dann so
viel Spaß gemacht, dass ich da-
bei geblieben bin.“

Es war die richtige Entschei-
dung: Mit Zwölf wechselte er
zum MTV Großenheidorn,
drei Jahre später bekam er ei-
nen Platz im Handball-Inter-
nat des TV Großwallstadt.
2010 zog es ihn zurück in seine
Heimat, er schloss sich der
TSV Hannover-Burgdorf an
und besucht seitdem das Sport-
internat. In der Saison 2010/11

wurde Semisch mit der TSV
Dritter bei der deutschen
Meisterschaft der A-Junioren.
In dieser Serie ist er Stamm-
keeper der Oberliga-Vertre-
tung, mit der er voraussichtlich
in die 3. Liga aufsteigen wird.
Zuletzt setzte ihn Bundesliga-
Trainer Christopher Nord-
meyer in der 1. Liga ein. „Mal-
te hat im letzten halben Jahr
einen unglaublichen Sprung
nach vorn gemacht“, lobt der
TSV-Trainer, der fest mit dem
Youngster plant. „Er ist eine
gute Perspektive für die erste
Mannschaft.“ Nordmeyer will
Semisch die nötige Zeit geben
sich zu entwickeln und im
Team zu etablieren. Baut
gleichzeitig aber auch Druck
auf: „In der Bundesliga geht es
nur darum Leistung zu brin-
gen, es werden keine Geschen-
ke verteilt.“

In den kommenden Wochen
wird Semisch bei der TSV ei-
nen neuen Vertrag unterzeich-
nen. Geplant ist, dass er als
dritter Torhüter hinter Stamm-
keeper Nenad Puljezevic und
Nationaltorwart Martin Zie-
mer (kommt von der HBW
Balingen-Weilstetten) zum
Stamm der Bundesliga-Mann-
schaft gehört und weiterhin als
Nummer eins in der Reserve
spielt. „Mein Ziel ist es, mit
der zweiten Mannschaft souve-
rän die Klasse in der 3. Liga zu
halten und Argumente zu lie-
fern, um vielleicht auch Ein-
satzzeiten in der Bundesliga zu
bekommen.“

Der Torhüter weiß, dass
noch einiges an Arbeit auf ihn
zukommen wird. Besonders im

physischen Bereich will er sich
weiterentwickeln. „Ich muss
noch deutlich robuster wer-
den.“ Auch an seiner Reakti-
onsgeschwindigkeit und Be-
weglichkeit will Semisch
verstärkt arbeiten. Für Trainer
Nordmeyer ist dies der richti-
ge Weg: „Sein Gesamtpaket
muss noch besser werden.“

Zunächst einmal steht aller-
dings „büffeln“ auf dem Stun-
denplan. Der Gymnasiast ist
mitten im Abitur-Stress. Nach
dem Abschluss will er sich der
Sportfördergruppe der Bun-
deswehr anschließen. Sportlich
ist das nächste Ziel die erfolg-
reiche Qualifikation für die
U20-Europameisterschaft, die
im Juli in Ankara ausgetragen
wird. Am Osterwochenende
wird Semisch mit der U20-Na-
tionalmannschaft am Qualifi-
kationsturnier in Krefeld ge-
gen die Teams aus Tschechien,
der Ukraine und den Nieder-
landen teilnehmen.

Wenn es die Zeit zulässt, ist
der Torhüter bei seinen Eltern
in Loccum. Mit Burgdorfs
Zweitvertretung spielt er in
dieser Saison auch gegen die
HSG Nienburg und den SV
Aue Liebenau, deren Entwick-
lung er sehr genau verfolgt.
Semisch ist sich sicher, dass
beide den Klassenerhalt schaf-
fen. „Nienburg hat eine einge-
schworene Truppe, die um je-
den Ball kämpft. Da mache ich
mir keine Sorgen“, sagt der
Loccumer. „Liebenau ist durch
viele Verletzte in den Abstiegs-
strudel geraten, ich denke aber,
sie haben so viel Qualität, die
Klasse zu halten.“

Semisch arbeitet am Gesamtpaket
Handball: Loccumer U20-Nationalspieler ist auf dem Sprung zum Bundesliga-Keeper

Malte Semisch feierte bereits sein Bundesliga-Debüt. zN

DIE HARKE am Sonntag 15LOKALSPORTSONNTAG, 25. MÄRZ 2012 Nr. 13

. . . .



Bayern
Hannover 2:1

FREITAG
Wolfsburg - Hamburg 2:1
SONNABEND
Mainz - Hertha 1:3
Bremen - Augsburg 1:1
Gladbach - Hoffenheim 1:2
Bayern - Hannover 2:1
Freiburg - K‘lautern 2:0
Schalke - Leverkusen bei Redaktions-

schluss nicht beendet
HEUTE
Stuttgart - Nürnberg
Köln - Dortmund

Gladbach -
Hoffenheim 1:2 (1:0)
Tore: 1:0 Reus (38.), 1:1 Firmino (77.),
1:2 Vukcevic (79.)
Zuschauer: 52.796

Mainz -
Hertha 1:3 (0:1)
Tore: 0:1 Ben-Hatira (41.), 0:2 Ramos
(52.), 1:2 Choupo-Moting (58.), 1:3 Ra-
mos (69.)
Zuschauer: 33.152

Bayern -
Hannover 2:1 (1:0)
Tore: 1:0 Toni Kroos (36.), 2:0 Gomez
(68.), 2:1 Ya Konan (74.)
Zuschauer: 69.000 (ausverkauft)

Bremen -
Augsburg 1:1 (0:0)
Tore: 1:0 Füllkrug (61.), 1:1 Verhaegh
(90.+2)
Zuschauer: 40.208 (ausverkauft)

Freiburg -
K‘lautern 2:0 (2:0)
Tore: 1:0 Guede (8.), 2:0 Makiadi (14.)
Zuschauer: 24.000 (ausverkauft)

Wolfsburg -
Hamburg 2:1 (0:0)
Tore: 1:0 Mandzukic (46.), 1:1 Berg
(47.), 2:1 Marcel Schäfer (75.)
Zuschauer: 30.000 (ausverkauft)

FREITAG
Bochum - Ingolstadt 0:1
Dresden - 1860 0:1
FSV Frankfurt - Aachen 2:1
SONNABEND
Düsseldorf - Braunschweig 1:1
Fürth - Karlsruhe 3:0
HEUTE
Rostock - Aue
St. Pauli - Cottbus
Paderborn - Duisburg
MONTAG
Union Berlin - Frankfurt

2. Bundesliga

1. ( 1 ) Fürth 27 63:21 59
2. ( 2 ) Frankfurt 26 61:27 55
3. ( 3 ) Düsseldorf 27 56:27 53
4. ( 4 ) St. Pauli 26 45:27 50
5. ( 5 ) Paderborn 26 42:30 50
6. ( 6 ) 1860 27 49:37 46
7. ( 7 ) Union Berlin 26 45:42 39
8. ( 8 ) Braunschweig 27 32:29 38
9. ( 9 ) Dresden 27 42:45 33

10. (10) Bochum 27 35:45 31
11. (11) Cottbus 26 25:38 29
12. (13) Ingolstadt 27 33:45 28
13. (14) FSV Frankfurt 27 32:51 28
14. (12) Aue 26 25:43 27
15. (15) Duisburg 26 30:40 24
16. (16) Aachen 27 22:37 21
17. (17) Karlsruhe 27 26:57 20
18. (18) Rostock 26 24:46 17

1. ( 1 ) Dortmund 26 53:16 59
2. ( 2 ) Bayern 27 66:18 57
3. ( 3 ) Gladbach 27 40:18 51
4. ( 4 ) Schalke 26 58:34 50
5. ( 5 ) Leverkusen 26 39:34 40
6. ( 6 ) Bremen 27 41:40 40
7. ( 7 ) Hannover 27 35:38 38
8. ( 9 ) Wolfsburg 27 36:48 37
9. ( 8 ) Stuttgart 26 43:34 36

10. (12) Hoffenheim 27 31:38 33
11. (10) Nürnberg 26 25:37 31
12. (11) Mainz 27 39:44 30
13. (13) Köln 26 33:50 28
14. (16) Freiburg 27 35:53 28
15. (15) Augsburg 27 28:41 27
16. (14) Hamburg 27 31:50 27
17. (17) Hertha 27 29:48 26
18. (18) K‘lautern 27 17:38 20

3. Liga

1. ( 2 ) Sandhausen 31 49:35 56
2. ( 1 ) Aalen 31 42:31 56
3. ( 5 ) Chemnitz 31 43:33 50
4. ( 4 ) Burghausen 31 48:39 48
5. ( 6 ) Heidenheim 31 39:30 48
6. ( 3 ) Regensburg 31 45:33 47
7. ( 7 ) Erfurt 30 40:33 45
8. (10) Saarbrücken 31 51:44 42
9. ( 8 ) Osnabrück 30 36:29 42

10. ( 9 ) Offenbach 30 37:31 42
11. (11) Darmstadt 30 39:40 38
12. (12) Bielefeld 31 43:48 37
13. (14) Unterhaching 31 49:50 36
14. (13) Stuttgart II 31 31:41 36
15. (15) Münster 29 30:33 35
16. (18) Oberhausen 31 30:37 35
17. (17) Wiesbaden 31 33:42 35
18. (16) Babelsberg 30 35:47 34
19. (19) Jena 30 31:47 29
20. (20) Bremen II 31 28:56 22

1. Bundesliga

SONNABEND
Chemnitz - Osnabrück 3:1
Oberhausen - Stuttgart II 2:1
Jena - Bremen II 3:1
Sandhausen - Babelsberg 4:0
Burghausen - Erfurt 1:1
Saarbrücken - Regensburg 1:0
Münster - Wiesbaden 1:1
Heidenheim - Bielefeld 2:1
Offenbach - Darmstadt 1:1
Unterhaching - Aalen 1:1

„Geißböcke“ wollen den Meister schocken
KÖLN/STUTTGART (sid).

Chaos im Verein, eine Packung
im Hinspiel und noch kein
Punkt gegen den BVB unter
Trainer Jürgen Klopp: Dass
ausgerechnet der 1. FC Köln
den deutschen Meister Borus-
sia Dortmund auf dem Weg zur
erfolgreichenTitelverteidigung
und dem möglichen ersten
Double der Vereinsgeschichte
stoppt, scheint auf den ersten

Blick unmöglich. Doch die
Rückkehr von Lukas Podolski
und die schweren Beine der
Dortmunder nach dem Pokal-
Krimi in Fürth lassen den ab-
stiegsbedrohten FC vor dem
Duell am heutigen Sonntag
(17.30 Uhr) auf eine Überra-
schung hoffen.

Ein Mittelfeld-Duell ist tabel-
larisch das Spiel des Neunten
VfB Stuttgart gegen den Zehnten

1. FC Nürnberg (15.30 Uhr). Da
beide fünf Punkte trennen, ist es
dennoch wegweisend: Der VfB
will sich an Platz sieben heran-
pirschen, der fast sicher zur
Europa-League-Qualifikation
reicht. Der Club könnte sich der
Abstiegssorgen entledigen.

Gegen den Absturz kämpfen
dagegen die Kölner. Die erst sie-
ben Punkte in der Rückrunde,
das musste auch Dortmunds

Coach Klopp schmunzelnd an-
merken, „sind kein Mörderwert“.
Trotz dieser Ausbeute, einem der
einseitigsten Spiele der laufen-
den Saison in der Hinrunde (5:0)
und seiner makellosen Bilanz
von sieben Siegen in sieben Spie-
len mit Dortmund gegen Köln
hat Klopp Respekt vor dem FC.
Er erwartet „ein Spektakel, weil
Spektakel die gemeinsame Ge-
schichte der Klubs“ sei.

„Sitzball“: Schmiedebach (links) und Pranjic kämpfen am Boden um den Ball. Foto: Getty Images

Bayern München besiegt Hannover 96 zu Hause im Schongang

Rekordmeister baut Druck auf
MÜNCHEN (sid). Fußball-

Rekordmeister Bayern Mün-
chen macht weiter Jagd auf
Tabellenführer Borussia Dort-
mund. Das Team von Trainer
Jupp Heynckes kam beim 2:1
(1:0) gegen Hannover 96 zum
siebten Bundesliga-Heimsieg
in Folge und tankte damit zu-
sätzliches Selbstvertrauen für
das Viertelfinal-Hinspiel in der
Champions League am Mitt-
woch bei Olympique Marseille.

Toni Kroos (36.) mit seinem
vierten Saisontor und der einge-
wechselte Mario Gomez (68.)
mit seinem 23. Treffer schossen
die Bayern auch im Schongang
zumindest bis heute Nachmittag
bis auf zwei Punkte an den Titel-
verteidiger heran. DidierYa Kon-
an brachte mit seinem dritten
Treffer die Niedersachsen noch
einmal heran (74.), konnte den
Rückschlag im Kampf um die
Europa-League-Plätze aber nicht
mehr verhindern.

Heynckes hatte sich mit Blick
auf Marseille überraschend ent-
schieden, Gomez und Thomas
Müller zu schonen. Dafür spiel-

ten Ivica Olic und Danijel Pranjic
zum ersten Mal in dieser Saison
in der Liga von Beginn an. Be-
sonders Olic war die mangelnde
Spielpraxis anzusehen. Allein in
der ersten Halbzeit vergab der
kroatische Nationalspieler drei

gute Torchancen. Pranjic spielte
solide, wenn auch längst nicht so
stark, wie es Kroos zuletzt im de-
fensiven Mittelfeld tat. Nach ei-
ner knappen Stunde musste er
Anatolij Timoschtschuk wei-
chen.

Olics erste Chance nach nur
vier Minuten war für die Bayern
der Startschuss in eine gute An-
fangsphase. Doch Arjen Robben
vergab nach Pass von Franck
Ribéry ebenso (8.) wie Ribéry
selbst (20.).

pack von Adrián Ramos
(52./69.) besiegelten den ersten
Auswärtssieg der Berliner seit
dem 29. Oktober.

Die Mainzer, für die Eric Ma-
xim Choupo-Moting (58.) nur
den zwischenzeitlichen An-
schluss schaffte, kassierten die
erste Heimpleite seit dem 29.
Oktober (1:3 gegen Werder Bre-
men) und dümpeln weiter im
Mittelfeld der Tabelle.

Im Generationenduell zwi-
schen FSV-Trainer Thomas Tu-
chel (38) und dem 73-jährigen
Rehhagel traf der jüngste auf den
derzeit ältesten Bundesliga-
Coach. Und der „Methusalem“
erlebte einen ganz schwachen
Auftakt seiner Mannschaft.

BREMEN (sid). Paul Ver-
haegh hat Trainer Jos Luhu-
kay bei Neuling FC Augs-
burg ein verdorbenes Jubilä-
um erspart.

Mit seinem Treffer in der
zweiten Minute der Nach-
spielzeit sicherte Verhaegh
den Schwaben in Luhukays
50. Bundesliga-Spiel bei
Werder Bremen das glückli-
che 1:1 (0:0). Bremen, das
durch den Treffer von Niclas
Füllkrug (61.) in Führung
gegangenen war, verlor im
Kampf um die Europa-Le-
ague-Qualifikation zwei
wertvolle Punkte.

FREIBURG (sid). Auch
Krassimir Balakow hat die
rasante Talfahrt des 1. FC
Kaiserslautern in Richtung 2.
Liga nicht gebremst. Der Bul-
gare unterlag bei seiner Trai-
ner-Premiere in der Fußball-
Bundesliga am 27. Spieltag
mit dem Schlusslicht 0:2 (0:2)
im Kellerduell beim bisheri-
gen Drittletzten SC Freiburg.
Mit 17 Spielen ohne Sieg in
Folge hat der FCK, für den
der Klassenerhalt in immer
weitere Ferne rückt, zudem
einen Negativrekord in seiner
Klubgeschichte aufgestellt.

Karim Guédé (8.) und Ced-
rick Makiadi (14.) trafen gegen
die Pfälzer, die ihren bisher letz-

ten Erfolg am 22. Oktober 2011
im Hinspiel gegen den SC fei-
ern konnten (1:0). Die Breis-
gauer dagegen holten zehn
Punkte in den vergangenen vier
Partien und haben bereits acht
Zähler Vorsprung auf den Ta-
bellenletzten, der vor dem drit-
ten Abstieg nach 1996 und 2006
steht.

Vor 24.000 Zuschauern im
ausverkauften Freiburger Stadi-
on belauerten sich beide Mann-
schaften in den ersten Minuten,
ein früher Treffer schien un-
wahrscheinlich. Dann jedoch
leistete sich der Lauterer Innen-
verteidiger Rodnei zum wieder-
holten Male in dieser Saison
ohne Not einen kapitalen Feh-

ler, den Guédé zu seinem ersten
Treffer in der Eliteklasse nutzte.

Die Gastgeber, die ohne Oli-
ver Barth, Simon Brandstetter,
Johannes Flum, Immanuel
Höhn und Anton Putsila aus-
kommen mussten, legten nur
wenige Minuten später nach. Im
Anschluss an eine Ecke von Ju-
lian Schuster traf Kapitän Ma-
kiadi per Kopf zum fünften Mal
in der laufenden Spielzeit.

Die Roten Teufel, bei denen
Mathias Abel, Nicolai Jörgen-
sen, Dorge Kouemaha, Jan Si-
munek und Sandro Wagner

fehlten, waren nach dem Dop-
pelschlag völlig verunsichert.
Die Mannschaft Balakows, der
nach seiner Vorstellung am
Donnerstag nur zweimal mit
seinen neuen Schützlingen trai-
nieren konnte, war in dieser
Phase mit der Situation voll-
kommen überfordert.

Auch nach einer halben Stun-
de hatten die mitgereisten FCK-
Fans noch keinen erfolgverspre-
chenden Angriff von der
schwächsten Offensive der Liga
gesehen. Der fast durchgehend
am Rand seiner Coaching-Zone
stehende Balakow musste die
nicht erstligataugliche Vorstel-
lung seiner Mannschaft hilflos
mitansehen.

MÖNCHENGLADBACH
(sid). Borussia Mönchenglad-
bach hat seine erste Bundesli-
ga-Heimniederlage seit über
einem Jahr kassiert und droht
im Rennen um die direkte
Champions-League-Qualifika-
tion überholt zu werden. Der
fünfmalige Meister verlor drei
Tage nach dem Aus im Pokal-
Halbfinale (2:4 i.E. gegen Bay-
ern München) gegen seinen
Angstgegner 1899 Hoffenheim
trotz Führung noch mit 1:2
(1:0). Schalke 04 kann schon
mit einem Unentschieden im
Abendspiel gegen Bayer Lever-
kusen vorbeiziehen.

Nationalspieler Marco Reus
(38.) erzielte für die Borussia sei-
nen 15. Saisontreffer, doch der
reichte nicht. Nach den 120 Po-

kalminuten wurden die Beine
schwerer und schwerer, Roberto
Firmino (77.) und Boris Vukce-
vic (79.) drehten das Spiel mit ei-
nem Doppelschlag. Hoffenheim
brachte Gladbach die erste Heim-
niederlage in der Liga seit dem
18. März 2011 (0:1 gegen den 1.
FC Kaiserslautern) bei und liegt
weiter im Tabellenmittelfeld.

Die 52.796 Zuschauer im nicht
ganz ausverkauften Borussia-
Park sahen eine muntere An-
fangsphase, in der sich Hoffen-
heim nicht versteckte und beson-
ders über die rechte Seite mit
Vukcevic immer wieder Nadel-
stiche setzte.

Gladbach
Hoffenheim 1:2

Bremen
Augsburg 1:1

Mainz
Hertha 1:3

Freiburg
K‘lautern 2:0

Hoffenheim dreht Spiel Balakow kann FCK-Talfahrt nicht bremsen

Augsburg
punktet

Glaube an Klassenerhalt nach Berlin zurückgekehrt

Änis Ben-Hatira (2.v. links) schoss das erste Tor für die Berliner. Foto: Getty Images

MAINZ (sid). Bei Hertha
BSC Berlin ist der Glaube an
den Klassenerhalt mit „Retter“
Otto Rehhagel nach einem

Auswärtscoup zurück. Der
Hauptstadtklub gewann beim
FSV Mainz 05 3:1 (1:0) und
sendete durch den zweiten Er-

folg im fünften Spiel unter
Rehhagel ein Lebenszeichen
im Abstiegskampf. Änis Ben-
Hatira (41.) und ein Doppel-

Mainz startete wie gewohnt mit
hohem Tempo in die Partie und
hätte früh in Führung gehen kön-
nen. Doch Nicolai Müller verzog
nach schöner Vorarbeit von
Choupo-Moting knapp knapp
(3.). Ausgerechnet in der ersten
Drangphase gelang der gegen-
über der 0:6-Pleite gegen Bayern
München auf zwei Positionen
veränderten Hertha-Mannschaft
ein gefährlicher Konter. Die ein-
zige Sturmspitze Ramos (11.)
scheiterte aber an FSV-Keeper
Christian Wetklo. Im Anschluss
gab die Tuchel-Elf weiter klar
den Ton an, während Berlin zu-
nächst sein Heil in Kontern such-
te und erst Mitte der ersten Halb-
zeit besser ins Spiel fand. Auch
in die zweite Hälfte startete
Mainz mit hohem läuferischen
Aufwand, wurde aber von Ramos
bestraft.
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Formel 1: Schumacher wieder vor Sebastian Vettel

Formel-1-Rekordweltmeister Michael Schumacher startet in Kuala Lumpur von Platz drei - die beste
Platzierung seit seines Comebacks. Foto: Getty Images

KUALA LUMPUR (sid). Das
pfeilschnelle McLaren-Duo
Hamilton/Button erneut fast
außer Sichtweite, den Merce-
des von Michael Schumacher
direkt vor der Nase, aber viel-
leicht noch mit einem Trumpf
in der Hinterhand: Formel-1-
Weltmeister Sebastian Vettel
musste sich im Qualifying zum
Großen Preis von Malaysia in
Kuala Lumpur am heutigen
Sonntag, 10 Uhr MESZ) mit
Startplatz fünf begnügen. Al-
lerdings könnte es sich für den
Red-Bull-Piloten im Rennen
noch auszahlen, dass er als ein-
ziger der Spitzenpiloten mit
den härteren und haltbareren
Reifen starten wird.

„Ich habe mich auf den wei-
chen Reifen einfach nicht wohl
gefühlt“, erklärte Vettel, warum
er nicht auf die eigentlich schnel-
leren weicheren Gummis setzte.

„Es ist alles drin“

„Zum Schluss sind wir wieder
auf die harten, vielleicht hilft uns
das im Rennen. Es ist alles drin,
auch der Sieg“, meinte der Welt-

meister, bei dem aber dennoch
„die fehlende Begeisterung über
das Qualifying“ überwog: „Aber
immerhin war es nicht schlechter
als beim letzten Mal.“ Schuma-
chers Gefühlslage war natürlich
ganz anders, weil er erstmals seit
seinem Comeback und nach ins-
gesamt 1995 Tagen nach einem
Qualifying gemeinsam mit Le-
wis Hamilton und Jenson Button
wieder bei der Pressekonferenz
der drei Besten dabei sein durfte.

Rang drei war Maximum

„Das ist eine schöne Rückkehr,
die ein bisschen hat auf sich war-
ten lassen. Ich hätte gerne in den
letzten zwei Jahren schon öfter
hier gesessen. Ich hoffe jetzt,
auch morgen hier sitzen zu kön-
nen“, meinte der Mercedes-Pilot
und bedankte sich bei seinem
Team, ihm mit einem „immensen
Aufwand“ ein gutes Auto zur
Verfügung gestellt zu haben.

Auch wenn ihm Melbourne-
Sieger Button die erste Startreihe
noch um 23 Tausendstelsekun-
den entrissen hatte, war Schuma-
cher mit Rang drei zufrieden.

„Das war das Maximum“, mein-
te der 43-Jährige: „Wenn man
sieht, von wo wir kommen und
wer jetzt hinter uns steht, dann
können wir zufrieden sein.“ Vor
allem seinen FreundVettel würde

er gerne länger hinter sich halten
als nur bis zur elften Runde in
Melbourne. „In Australien ist es
mir leicht gefallen, bis der dritte
Gang den Dienst quittiert hat.
Hier wird es sicher eine Heraus-

forderung“, sagte Schumacher,
dessen Teamkollege Nico Ros-
berg nach kleinen Fehlern im
Qualifying lediglich auf Start-
platz sieben landete: „Im Rennen
sehe ich uns noch hinter McLa-

COTTBUS (sid). Über-
glücklich streckte Philipp
Boy die Fäuste in die Luft
und ließ sich vom Heimpubli-
kum feiern: Der Lokalmata-
dor hat beim 36. Turnier der
Meister in Cottbus am Boden
überzeugt und sich nach ei-
ner souveränen Vorstellung
den ersten Sieg gesichert.

Der zweimalige Vize-Welt-
meister im Mehrkampf ver-

drängte mit 15,200 Punkten
den Chilenen Tomás González
Sepúlveda (15,150) auf den
zweiten und Tomislav Marko-
vic (15,000) aus Kroatien auf
den dritten Rang. Elisabeth
Seitz rundete mit ihrem Tri-
umph am Stufenbarren den gu-
ten deutschen Tag ab.

„Ich habe nicht damit gerech-
net, hier zu gewinnen. Das ist
schon etwas ganz Besonderes“,

sagte Boy, der beim traditionel-
len Wettkampf in der Lausitz
bei seinem vierten Start den
Premierenerfolg feierte: „Es
war schon ein wirklich hoch-
klassiges Feld, das gibt mir
Schwung.“ Vor 1800 Zuschau-
ern in der Lausitz Arena prä-
sentierte sich der 24-Jährige
überraschend stark und leistete
sich bei seiner Standardübung
keine nennenswerten Fehler.

Boy feiert ersten Sieg in CottbusBeckert, Pechstein, Geisreiter jubeln
HEERENVEEN (sid). Silber

für Stephanie Beckert, Bronze
für Claudia Pechstein und ein
„fettes Ding“ von Moritz Geis-
reiter: Am dritten Tag der Ein-
zelstrecken-WM in Heerenve-
en sorgten die deutschen Eis-
schnellläufer mit Top-Platzie-
rungen für Furore.

Wie schon am Eröffnungstag
über die 3000 m feierte Team-
Olympiasiegerin Beckert auch
über die 5000 m Platz zwei. In
6:56,64 Minuten blieb die Erfur-

terin auch deutlich vor Claudia
Pechstein. Die fünfmalige Olym-
piasiegerin schaffte es nach Platz
vier über 3000 m diesmal in
7:04,01 aufs Podium und feierte
wie schon im Vorjahr in Inzell
überschwänglich ihre Bronze-
medaille.

Bahnrekord verfehlt

Die Goldmedaille ging erwar-
tungsgemäß an Doppel-Olym-
piasiegerin Martina Sablikova.

Bei ihrem fünften WM-Titel in
Serie über die 5000 m verfehlte
die Tschechin mit 6:50,46 Minu-
ten ihren eigenen Bahnrekord
nur um eine Sekunde.

Für die Überraschung des Ta-
ges hatte zuvor Moritz Geisreiter
gesorgt. „Ein vierter Platz bei der
WM ist ein fettes Ding“, sagte
Geisreiter. In 13:21,10 Minuten
sorgte der Zwei-Meter-Mann für
die beste deutsche WM-Platzie-
rung über die zehn Kilometer seit
2001.

1. Lewis Hamilton
2. Jenson Button

3. Michael Schumacher
4. Mark Webber

5. Sebastian Vettel
6. Roman Grosjean

7. Nico Rosberg
8. Fernando Alonso

9. Sergio Perez
10. Kimi Räikkönen

11. Pastor Maldonado
12. Felipe Massa

13. Bruno Senna
14. Paul di Resta

15. Daniel Ricciardo
16. Nico Hülkenberg

17. Kamui Kobayashi
18. Jean-Eric Vergne

19. Vitali Petrov
20. Timo Glock

21. Charles Pic
22. Pedro de la Rosa

23. Narain Karthkeyan
24. Heikki Kovalainen

So starten sie

ren und Red Bull. Aber wenn wir
dritte Kraft spielen könnten, wä-
re das ein gutes Ergebnis.“

Der lange Weg ins Weiße
Haus könnte für Präsident-
schaftskandidat Newt
Gingrich bald zu Ende sein:
In den Südstaaten liegen in
den Vorwahlen der erzkon-
servative Rick Santorum
aber auch Mitt Romney vor
Gingrich. Sollte er Romney
nicht überbieten können,
wird mit seinem Rückzug
gerechnet.

Gibt Gingrich auf?

Generalbundesanwalt Ha-
rald Range gibt sich skep-
tisch in Bezug auf ein neues
NPD-Verbotverfahrens:
„Man muss sich mit dem
Rechtsextremismus poli-
tisch auseinandersetzen,
das ist eine gesellschaftli-
che Aufgabe.“ Eine syste-
matische Unterstützung der
NSU durch die NPD könne
ein Argument für ein Verbot
darstellen. Der Staat dürfe
allerdings auch nicht über-
reagieren.

Jein zum NPD-Verbot

Bienvenido Benedicto!

Papst Benedikt XVI. auf heikler Mission: Auf dem Flugfeld
von Mexiko-Stadt wurde das Oberhaupt der Katholiken von
Präsident Felipe Calderón Hinojosa (Mitte), dessen Frau und
von Kindern begrüßt. Es ist die erste Reise des Pontifex in ein
spanischsprachiges Land in Amerika. Neben dem jubelnden
Empfang Hunderttausender Mexikaner, demonstrierten auch
hier einige gegen Missbrauchsfälle in der Vergangenheit.
Papst Benedikt sprach sich bereits ausdrücklich gegen das
Drogenkartell aus. Seine nächste Station wird Kuba. Es ist
dort erst der zweite Besuch eines Papstes seit der Revolution
unter Fidel Castro. Fotos: getty-images

Franklin: Queen of Soul
Mit dem Song „Respect“ wurde Aretha Franklin (Mitte) Ende
der 1960er-Jahre zu einer der Ikonen der schwarzen Musik.
Geboren als Tochter eines Baptistenpredigers, wuchs Frank-

lin in der nordamerikanischen In-
dustriestadt Detroit auf. 2007 er-

hielt sie ihren 20. Emmy.
2009 sang sie zur Amts-

einführung des far-
bigen US-Präsiden-
ten Barack Obama.
Heute feiert die

„Queen of
Soul“ ihren 70.

Geburtstag.

Kleines Bundesland wählt heute neues Parlament

Gesucht: Koch oder Kellner (m/w)
SAARBRÜCKEN. 800.000

Wähler des kleinsten Flächen-
landes der Bundesrepublik sind
heute aufgerufen, ein neues
Parlament zu wählen. Im Janu-
ar hatte die bisherige Minister-

präsidentin Annegret Kramp-
Karrenbauer (CDU) ihre Ja-
maika-Koalition (CDU/ Grüne/
FDP) aufgelöst.

Interne Streitigkeiten der FDP
machten der Ministerpräsidentin
das politische Leben schwer und
so entschloss sie sich zu Neuwah-
len. Lauter Nettigkeiten: Doch
während die FDP den Wiederein-
zug wohl verpassen wird, beton-
ten Heiko Maas (SPD) und
Kramp-Karrenbauer („AKK“),
zusammenarbeiten zu wollen.

Die Frage dürfte sein, wer Re-
gierungschef in der Großen Koa-
lition wird. Bei Umfragen liegen
beide etwa gleich auf. AKK führt
bei den Beliebtheitswerten. So

wird die Wahl zu einer Personen-
wahl. Oskar Lafontaine (Linke)
hofft auf die „Eitelkeit von Maas“,
nur durch die Linke dennoch Mi-
nisterpräsident zu werden.

Ministerpräsidentin: Annegret
Kramp-Karrenbauer (CDU).

Herausforderer:
Heiko Maas (SPD).

Bruder lobt Merahs Taten
Mohammed Merah: Der Islamist wirkte nach außen hin westlich.

Letzter Tag
STUTTGART. Noch versucht
der baden-württembergische Fi-
nanzminister Nils Schmid (SPD)
versucht, seine Kollegen mit ins
Boot zu holen um eine Transfer-
gesellschaft zu gründen. Diese
soll die mehr als 11.000 Beschäf-
tigte aus 2.200 Filialen vor der
Arbeitslosigkeit schützen und ei-
ne Umschulung anbieten. Ges-
tern war der letzte Arbeitstag in
der Drogeriekette.Vereinzelt hat-
ten Filialen wegen Leerverkaufs
bereits vorher geschlossen.

Schlecker-Insolvenz: Eine der
größten Pleiten der Bundesre-
publik.

PARIS. Mohammed Merah wirk-
te auf die Nachbarn wie ein
freundlicher junger Mann. Be-
einflusst durch den salafistischen
Glauben seines Bruders zeigte er
bei der Ermordung dreier jüdi-
scher Kinder, ihres Lehrers und
auch bei der Erschießung dreier
französischer Soldaten ein ande-
res Gesicht. Während Merahs
Mutter nun wieder aus dem Poli-

zeigewahrsam entlassen wurde,
lobte sein älterer Bruder Abdel-
kar die Taten seines Bruders. Die
Ermittler verdächtigen nun Ab-
delkar seinen Bruder mit den
Waffen beliefert zu haben. Auch
sei er vor Jahren bereits vernom-
men worden, weil er in der Ge-
gend von Toulouse Kämpfer für
den Irak rekrutiert haben soll.
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Der Überblick...Der Überblick...
... über viele schöne Veranstaltungen... über viele

im norddeutschen Raum

DIE HARKE · Medien-Service-Center · Lange Straße 74 · NIENBURG · Telefon (0 50 21) 91 40 34

Ticket-Hotline(0 50 21) 91 40 34

Öffnungszeiten:
Mo. -Fr. 9.00 -
18.30 Uhr
Sa. 9.00 -
13.00 Uhr

Freitag,
13. Juli 2012,

Parkbühne Hannover

The BossHossThe BossHoss NEUNEU
imVorverkaufimVorverkauf

VerschenkenVerschenken
SieSie

Entertainment!Entertainment!

GUTSCHEIN
aus dem Kartenshop
Ihrer Tageszeitung

DIE HARKE

„Angaben ohne Gewähr“
(Stornierungen/Rückgabe/Umtausch nur bei Absage oder

Verlegung der Veranstaltung möglich)

Kundeninfo!
Ersatztermine André Rieu & Orchester:

Bremen ÖVB-Arena: 23. April 2012
Hannover: TUI Arena: 13. Mai 2012

Bereits gekaufte Karten behalten selbstverständlich
auch für den Ersatztermin ihre Gültigkeit, können aber
auch, im Falle, dass der neue Termin nicht wahrgenom-

men werden kann, wieder zurückgegeben werden.

H A N N O V E R
EXPO PLAZA:
NDR 2 – Das Plaza Festival
Xavier Naidoo / Rea Garvey / Tim Bendzko 01.06.2012Xavier Naidoo / Rea Garvey / Tim Bendzko 01.06.2012
N-JOY STARSHOW
Taio Cruz, Pitbull, Frida Gold u. special guestTaio Cruz, Pitbull, Frida Gold u. special guest 02.06.2012
UNHEILIG – LICHTER DER STADT – Tour 2012 27.07.2012

AWD Arena:
Bundesligatickets 2011/2012
und Fanartikel Hannover 96

GARTENCENTER HERRENHAUSEN
William Shakespeares
Ein Sommernachtstraum 03.–24.08.2012
Kombinierte Eintrittskarten „3-Gänge-Menü-Musical“ buchbarKombinierte Eintrittskarten „3-Gänge-Menü-Musical“ buchbar

TUI Arena:
DJ BOBO – Dancing Las Vegas Tour 2012 29.04.2012DJ BOBO – Dancing Las Vegas Tour 2012 29.04.2012

ANDRE RIEU & OrchesterANDRE RIEU & Orchester NEUER TERMIN! 13.05.2012
ALEGRIA – Cirque du Soleil 06.–10.06.2012ALEGRIA – Cirque du Soleil 06.–10.06.2012 
MARIO BARTH –MARIO BARTH –
Männer sind schuld, sagen die Frauen 15.09.2012Männer sind schuld, sagen die Frauen 15.09.2012
MARIUS MÜLLER-WESTERNHAGEN 21.09.2012
CIRQUE DU SOLEIL: Michael Jackson –CIRQUE DU SOLEIL: Michael Jackson –
The Immortal World Tour 28.11.2012The Immortal World Tour 28.11.2012
APASSIONATA – Freunde für immer 01./02.12.2012
AIDA Night of the Proms 20.12.2012AIDA Night of the Proms 20.12.2012
SILBERMOND – HIMMEL AUF – Tour 2012 22.12.2012
ICE AGE LIVE!ICE AGE LIVE! Ein mammutartiges Abenteuer 17.–20.01.2013
APASSIONATA – Freunde für immer 26./27.01.2013
BÜLENT CEYLAN 31.01.2013BÜLENT CEYLAN 31.01.2013
Die große NDR-1-Niedersachsen-
STARPARADE 2013 24.02.2013
Theater am Aegi:Theater am Aegi:
AMIGOSAMIGOS Mein Himmel auf Erden – Tour 2012 02.05.2012
Peter Kraus 03./04.05.2012
JAN JOSEF LIEFERS & Oblivion 29.05.2012
HERMAN VAN VEEN 15./16./17.11.2012
Musical Starnights 01.03.2013Musical Starnights 01.03.2013 
SHADOWLAND 02.–07.04.2013
Jürgen von der Lippe 22./23./24.05.2013Jürgen von der Lippe 22./23./24.05.2013
AWD-Hall:
Semino Rossi 13.04.2012
CEM YILMAZ 11.05.2012
Celtic Woman 12.05.2012
PAUL PANZER
Hart Backbord – Noch ist die Welt zu retten! 18.05.2012
Katie Melua 26.10.2012
Deep Purple 17.11.2012Deep Purple 17.11.2012
Runrig 28.11.2012Runrig 28.11.2012
Kaya Yanar 15.12.2012Kaya Yanar 15.12.2012
DIETER NUHR „Nuhr unter uns“ 26.01.2013DIETER NUHR „Nuhr unter uns“ 26.01.2013
Militär- u. Blasmusikparade 17.03.2013Militär- u. Blasmusikparade 17.03.2013
PAUL PANZER 
Hart Backbord – Noch ist die Welt zu retten! 13.04.2013
Atze Schröder – Schmerzfrei 19.04.2013
Parkbühne:
THE BOSSHOSS 13.07.2012
Dieter Thomas Kuhn 14.07.2012
Capitol:
K.I.Z. 12.04.2012
Farid Bang 04.05.2012Farid Bang 04.05.2012
J.B.O. 10.05.2012
Stefan Gwildis 13.05.2012
BAP NEUER TERMIN! 16.05.2012
The Voice of Germany IVY QUAINOO 22.05.2012The Voice of Germany IVY QUAINOO 22.05.2012
Donots 17.10.2012
Söhne Mannheims 21.10.2012
Gayle Tufts 21.11.2012Gayle Tufts 21.11.2012
Wise Guys 23.11.2012Wise Guys 23.11.2012
Völkerball 07.12.2012Völkerball 07.12.2012
Ingo Appelt 16.12.2012Ingo Appelt 16.12.2012
LOTTO KING KARL 25.01.2013
Kuppelsaal:Kuppelsaal:
NANA MOUSKOURI 12.04.2012
Anna Netrebko & Erwin Schrott

NEUER TERMIN! 16.07.2012
Max Raabe & Palast Orchester 09./10.03.2013
Anne-Sophie Mutter & London PhilharmonicAnne-Sophie Mutter & London Philharmonic 19.04.2013
Cecilia Bartoli 06.06.2013

B R E M E N
Musical-Theater:
NANA MOUSKOURI 11.04.2012

MUSICAL ROCKS!
Die besten Musicals! Die größten Hits! 26.04.2012Die besten Musicals! Die größten Hits! 26.04.2012
PETER KRAUS 07./08.05.2012
STEFAN GWILDIS 11.05.2012
RENE MARIK KasperPop 02./03.11.2012
SHADOWLAND  16.–20.01.2013
Das Phantom der Oper mit Deborah Sasson 08.02.2013
A Spectacular Night of Queen 20.02.2013A Spectacular Night of Queen 20.02.2013
Musical StarNights – The Best of Musicals 28.02.2013Musical StarNights – The Best of Musicals 28.02.2013
The 12 Tenors 05.03.2013

Pier 2:
Söhne Mannheims 24.10.2012
Hagen Rether – Liebe 26.10.2012Hagen Rether – Liebe 26.10.2012
20 Jahre SUBWAY TO SALLY – Eisheilige Nacht20 Jahre SUBWAY TO SALLY – Eisheilige Nacht
 29.12.2012
PAUL PANZER Hart Backbord –
Noch ist die Welt zu retten! 11./12.01.2013
Rock the Ballet 15./16./17.03.2013
Johann König – Feuer im Haus … 21.09.2013

ÖVB-Arena + Messehalle 7
ANDRE RIEU & Orchester Neuer Termin! 23.04.2012
DJ Bobo – Dancing Las Vegas Tour 2012 04.05.2012DJ Bobo – Dancing Las Vegas Tour 2012 04.05.2012
Atze Schröder Schmerzfrei – Das neue ProgrammSchmerzfrei – Das neue Programm 05.05.2012
KAYA YANAR – ALL INCLUSIVE! 13.05.2012
Herbert Grönemeyer 23.05.2012
HELENE FISCHER – Für einen Tag – Live 2012HELENE FISCHER – Für einen Tag – Live 2012 14.10.2012
DEEP PURPLE 16.11.2012
DAVID GARRETT mit Band u. gr. Orchester 28.11.2012DAVID GARRETT mit Band u. gr. Orchester 28.11.2012
APOSSIONATA – Freunde für immer 01./02.12.2012
Silbermond – Himmel auf – Tour 2012 04.12.2012
AIDA Night of the Proms 11.12.2012AIDA Night of the Proms 11.12.2012
Kaya Yanar 13.12.2012Kaya Yanar 13.12.2012
BÜLENT CEYLAN – Wilde Kreatürken 15.12.2012
MARTIN RÜTTER – Der tut nix! 24.01.2013
Musikschau der Nationen 25.–27.01.2013
Die große NDR-1-Niedersachsen-Starparade 2013Die große NDR-1-Niedersachsen-Starparade 2013
 10.02.2013

Die Glocke:
Herman van Veen 01./02./03.11.2012
Die Amigos 04.11.2012Die Amigos 04.11.2012
The Dubliners – 50 J. Jubiläumstour 08.11.2012
The Cavern Beatles – European Tour 2013 29.01.2013
Rüdiger Hoffmann – Aprikosenmarmelade 14.12.2013Rüdiger Hoffmann – Aprikosenmarmelade 14.12.2013

M I N D E N
KAMPA-HALLE:
KASTELRUTHER SPATZEN – Live 2012 19.04.2012
Lord of the Dance 26.04.2012
PAUL PANZER 19.05.2012
KAYA YANAR 26.10.2012
MARTIN RÜTTER – Der tut nix! 22.11.2012
Atze Schröder – Schmerzfrei 14.04.2013Atze Schröder – Schmerzfrei 14.04.2013

F E S T I V A L S
Elbjazz Festival Hamburg 2012 25.05.2012Elbjazz Festival Hamburg 2012 25.05.2012
Reload Festival 2012 Sulingen 15.06.2012Reload Festival 2012 Sulingen 15.06.2012
Hurricane Festival 2012 22.06.2012
Southside Festival 2012 22.06.2012
Deichbrand 20.07.2012
Mera Luna Festival 2012 11.08.2012
Highfield Festival 2012 19.08.2012Highfield Festival 2012 19.08.2012
Bootboohook 2012 24.08.2012

M U S I C A L S  &  S H O W S
Hamburg:Hamburg:
Der König der Löwen ganzjährige TermineDer König der Löwen ganzjährige Termine
TARZAN ganzjährige TermineTARZAN ganzjährige Termine
S I S T E R A C T ganzjährige TermineS I S T E R  A C T  ganzjährige Termine
ROCKY – Das Musical Der Vorverkauf läuft!
QUATSCH Comedy Club –
Die Live-Show Termine bis März 2012

Coupon
Bitte veröffentlichen Sie

am 8. April 2012
folgenden „Hallo“-Gruß zum

Preis von 10,- EURO*
Adressen, Firmennamen, Nachnamen, Telefonnummern und
Familienanzeigen sind in diesen Grüßen nicht gestattet.
Der Verlag behält sich vor, Anzeigen zu kürzen bzw. nicht
zu veröffentlichen.
Anzeigenschluss: Mittwoch, 4. April 2012, 16.00 Uhr

Text:

Der Betrag liegt in bar bei.
Bitte einsenden an: DIE HARKE am Sonntag,
31582 Nienburg, An der Stadtgrenze 2

Datum/Unterschrift (*Sonderpreis 5,– Euro gilt nur im Internet)

DIE HARKE
am Sonntagam Sonntag
… bequem von zu Hause
aus für nur 5,- Euro!
Im Internet unter www.HamS-online.de

Zu Ostern einen „Hallo“-Gruß ...
8.

April
2012

Ferienhäuser

14 Tage Ostseeurlaub f. 299,- E
% (042 45) 96 32 93

Dänemark, privat Ferienhaus zu
vermieten, % (0 50 21) 21 20

Tiermarkt
Seit Mittw. 21.3. in Wietzen verm.

Fossi 2-jähr. kastr. Kater m.
Flohhalsband, gelb getigert,
weiße Pfötchen u. weißer Latz,
Belohnung! % (0 50 22) 16 23

Talent. Springpf. (9 jähr. Wallach)
su. zuverl. Reitbeteilig., keine
Anfänger! % (01 71) 7 26 24 62

QH Jährlings Stute *10.04.11
Schwarzbr., gechipt, nerven-
stark, mit Papier, Preis VS
% (01 79) 4 54 35 16
amrith.muehle@googlemail.com

Berner Sennen Mischl. wbl., 10
Wo., geim. u. entw., abzug.
% (0 50 28) 12 50

Su. dring. Qualitätsheu f. Pferde,
HD-Ballen % (0 50 28) 90 02 58

Gummigurtbänder
zum Einzäunen von Pferdewei-
den. verschiedene Breiten bis
8 cm % (01 70) 3 31 39 70

3 Kutsch-Pferde, Haflinger, 7, 19,
26 Jahre zu verkaufen
% (0 42 41) 30 05

Zwergseidenhähne, 4 Mon. alt,
abzugeben. % (0 50 25) 2 52

Unterricht

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen

Instit
ut

IN
FR

A
TE

ST
b
u
nd

esw
eite Elternbefra

g
u
n
g

A
u
g
ust2007

90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de

Kontakte

Partytreff Dolce Vita

Großer Swimmingpool, Außenbereich, Sauna
Info: 0179 / 655 0961 • www.club-dolcevita.de

Wagenfeld, Hirschberger Weg 4

mit dem scharfen Pornostar
SEXY SUSI und 18-20 sexy Girls

Sa. 31.3.2012: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTYSa. 31.3.2012: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTY

FIONA, jung, süß und witzig,
Tel. 0 42 51/ 67 16 65, Hingste 35a! Ladies.de

Rosel (64J.) 0 30-21 78 40 12

NEU! Jola, roter Fuchs, u. Anna, 30 J., blond,
80 DD, 2 heiße Feger. Telefon 01520 4422447

NEU! Verwöhnparadies Garbsen
Telefon (0 51 31) 4 67 68 87

Asendorf · Tel. (0 42 53) 80 04 31

TUKTHA + ANN %(05775)966215

Sida, Super-Service & Nina 80 C
Lichtenmoor 29, (0 50 24) 88 78 74

Wenn Sie was zu sagen haben: DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Konto 500 500 500
Postbank Köln
BLZ 370 100 50

Die länger werdenden Perioden
zwischen den Regenzeiten lassen
die Wasserlöcher austrocknen.
Die Tiere finden kein Futter mehr.
Viele sterben. Dank Ihrer Hilfe
konnten wir in unseren Projekten
die Wasserversorgung durch
Brunnen, Pumpen und Stauseen
verbessern. Damit Tiere und Tier-
halter überleben können!
Helfen Sie weiterhin zu helfen.

Foto: Christoph Püschner

Dürre in Ostafrika

www.brot-fuer-die-welt.de

Anzeigen schalten
www.HamS-online.dewww.HamS-online.de

. . . .



DIE HARKE am Sonntag 19STELLENMARKTSONNTAG, 25. MÄRZ 2012 Nr. 13

GEMEINSCHAFTSPRAXIS
für Zahnheilkunde

Wir suchen für unsere moderne Zahnarztpraxis
eine freundliche und engagierte

ZFA
halbtags, für den Bereich Stuhlassistenz

(Prothetik, Chirurgie, Implantologie, konservierende Zahnheilkunde).

Gerne nehmen wir Ihre aussagekräftige, schriftliche Bewerbung entgegen.

Nordertorstriftweg 9 I 31582 Nienburg
Tel. 05021.3291 I Mobil 0172.5436467

Alexandra & Sven Koegel

Deutsches Rotes Kreuz

Für unsere Einrichtung das „Haus am Rosenwinkel“
in Stolzenau suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine/n

Wohnbereichsleiter/in
Tätigkeitsbereich:
• Führung eines Wohnbereichs
•  selbstständige, sach- und fachkundige Pfl ege und 

eigenverantwortliche Steuerung
•  Planung und Durchführung von arbeitsorganisatorischen 

Aufgaben in Absprache mit der Pfl egedienstleitung
• Beratung der Angehörigen

Ihr Profi l:
• abgeschlossene Ausbildung als Pfl egefachkraft
•  hohe Einsatzbereitschaft, Durchsetzungs- und 

 Organisationsvermögen
• Teamfähigkeit und Berufserfahrung
• PC-Kenntnisse

Wir bieten:
•  einen sicheren Arbeitsplatz
• eine vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit
•  die Möglichkeit der Aus- und Weiterbildung zur 

 Wohnbereichsleitung
• eine leistungsgerechte Vergütung

Bitte schicken Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an:

DRK pfl egen & wohnen gGmbH „Haus am Rosenwinkel“
Frau Birgit Siemering
Dorfstraße 1
31592 Stolzenau
Telefon (0 57 61) 9 01 00-1 01
oder per Mail an: pdl-az-rosenwinkel@drk-nienburg.de

In Nienburg-Innenstadt suchen wir zu sofort zur Verstärkung unseres Teams

eine/n zuverlässige/n Raumpfleger/in
AZ: Mo. – Sa. ca. 1,5 Std. ab 8.45 Uhr

sowie zusätzlich nachmittags im 14-tägigen Wechsel ca. 0,5 Std./Tag

Voraussetzung: Erfahrung in der Raumpflege, deutschsprachig.

BORGHOFF Dienstleistungen GmbH
Telefon (05021) 97690 (Mo. ab 9.00 Uhr)

Polizeidirektion Göttingen

Bei der Polizeiinspektion Nienburg-Schaumburg der Polizeidirek-
tion Göttingen ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt der Arbeitsplatz
eines

Sachbearbeiters IT-Service (m/w)
mit Schwerpunkt analoge und digitale Funktechnik
am Dienstort Nienburg unbefristet zu besetzen.

Voraussetzung ist eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als
Kommunikationselektroniker/in oder in einem vergleichbaren fernmel-
detechnischen Beruf auf dem Gebiet der Informatik, Informations-/
Kommunikationstechnik mit möglichst mehrjähriger Berufserfahrung
und sehr guten Kenntnissen auf dem Gebiet der Elektrotechnik.
Die Tätigkeit ist bewertet nach Entgeltgruppe 8 TV-L.
Die detaillierte Stellenausschreibung mit allen weiteren Informa-
tionen kann unter folgender E-Mail-Adresse angefordert werden:
polizeibewerbung@pd-goe.polizei.niedersachsen.de Bei Rück-
fragen wenden Sie sich bitte an Frau Heise unter 0551/4911341.
Ihre Bewerbung richten Sie bitte schriftlich bis zum 5. April 2012
an die
Polizeidirektion Göttingen
Dezernat 13
Groner Landstraße 51
37081 Göttingen

In meiner Praxis in Nienburg suche ich eine/einen

Physiotherapeuten/in
Ihre Aufgabenschwerpunkte sind:

– Unterstützung in der Praxis
– Bereitschaft zu Fortbildungen
– Umsetzung von Behandlungstechniken

Für diese Tätigkeit verfügen Sie über:
– eine abgeschlossene Ausbildung
– Teamfähigkeit
– selbständiges Arbeiten

Wenn Sie Ihren beruflichen Weg in meiner Praxis beginnen
oder sich verändern möchten, dann senden Sie mir die
Bewerbungsunterlagen zu.

Praxis für Physiotherapie
S. Schachler
Wilhelmstraße 2a–b, 31582 Nienburg
Telefon (05021) 924949, physio.schachler@t-online.de

Praxis für Zahnheilkunde
in Marklohe

Wir suchen zu sofort

eine/n ZFA/ZMV für den Bereich Rezeption
in Vollzeit.

Sie werden ein hoch motiviertes, gut aufeinander
abgestimmtes Team ergänzen.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an:

Dr. Brinkhoff und Kollegen
Z a h n ä r z t e

Rathausstraße 16 · 31608 Marklohe
Telefon (05021) 14066

www.zahnmedizin-am-rathaus.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

Verkaufspersonal
für Wochenmarkt

Im Schlatt 21 · 27333 Warpe · ! (05022) 8171 oder (0173) 6058494

Bei den Pflegeheimen Waldfrieden handelt es sich um einen privat
geführten Familienbetrieb. Der gut etablierte Einrichtungsverbund
besteht aus zwei Häusern in der Gemeinde Rehburg-Loccum.

In unseren zertifizierten Einrichtungen sind uns die Lebenszufrieden-
heit der Bewohner und die Pflegequalität ein besonderes Anliegen.

Zur Verstärkung unseres engagierten und professionellen Pflegeteams
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

– im Tag- oder Nachtdienst
– in Vollzeit, Teilzeit oder zur Aushilfe

examinierte Pflegekräfte (m/w)
wie z. B. Gesundheits- und Krankenpfleger/In, Altenpfleger/In,

Heilerziehungspfleger/In

Pflegehelfer (m/w)
Auszubildende (m/w) in der Altenpflege

mit
– fundierten Kenntnissen in der geriatrischen Altenpflege
– Einfühlungsvermögen und Teamgeist
– ausgeprägtem Dienstleistungsverständnis

Weil Sie uns wichtig sind, bieten wir:
– ein interessantes Arbeitsgebiet mit umfassenden Mitgestaltungs-

möglichkeiten und Verantwortung
– einen zeitgemäßen Arbeitsplatz bei attraktiver, leistungsgerechter

Vergütung
– detaillierte Einarbeitung
– flexible Dienstzeiten
– Teilnahme an internen und externen Fort- und Weiterbildungs-

maßnahmen
– Hilfestellung bei evtl. Wohnungssuche

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen adressieren Sie bitte an
die Pflegeheime Waldfrieden GmbH & Co. OHG
Auf der Horst 44, 31547 Rehburg-Loccum, Telefon (05037) 98076
E-Mail: k.grubert@waldfrieden.biz

Wir sind Vertriebspartner
der Unternehmensgruppe

J. Hoffmann GmbH & Co. KG.

Wir suchen zum sofortigen Eintritt auf Stundenbasis

einen zuverlässigen und engagierten

Mitarbeiter (m/w)
für die HARKE am Sonntag in den Gemeinden Rehburg-
Loccum und Leese.

Wenn Sie über einen eigenen PKW verfügen, Spaß am Um-
gang mit Menschen haben und mit einer nicht allzu schweren
Tätigkeit an Sonntagvormittagen Ihr Einkommen aufbessern
möchten, dann rufen Sie uns an.

Mittelweser Vertriebs GmbH
An der Stadtgrenze 2
31582 Nienburg

Michael Scholing, Telefon (05021) 922739

mittelweser
vertriebs

GmbH

Unternehmensgruppe DIE HARKE

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir einen

Ergotherapeuten (m/w)
für die Fachbereiche Neurologie Erwachsene

sowie Pädiatrie ab sofort für 30 Stunden bis Vollzeit.

Bitte senden Sie Ihre schriftliche Bewerbung an die
Praxisadresse z. Hd. Herrn Gropp oder an die E-Mail-
Adresse: info@therapie-ergo.de.

Praxis für Ergotherapie
Ralf Gropp · Burgmannshof 6 · 31582 Nienburg
Tel. (05021) 9211122 · www.therapie-ergo.de

Sie arbeiten selbstständig
in/mit einer Vertriebsagentur und
suchen neue Herausforderungen?

Wir bieten seriöse Auftraggeber,
Unterstützung beim Aufbau und
das Wichtigste: pünktliche und
schnelle Bezahlung!! Informie-

ren Sie sich jetzt unverbindlich!!

Infos unter
www.promotion-welt.de,
für Eilige 08000-402200.

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871Nienburger Zeitung von 1871

Zeitungszusteller/in
gesucht!

Wir suchen zuverlässige
Vertretungen für

Nienburg
Drakenburg
Stolzenau

Sie sind mindestens 18 Jahre
alt und suchen einen Neben-
verdienst?

Dann tragen Sie für uns
Die Harke von Montag bis
Samstag frühmorgens aus.

Ansprechpartner
Sylvia und Michael Scholing
Telefon (0 50 21) 92 27 39

Wir freuen uns auf Ihre
Bewerbung.

Wir suchen für unsere
Filiale in Nienburg eine/n
Friseur/in
in Teilzeit zu sofort

sowie für unsere
Filiale in Neustadt eine/n
Friseur/in
in Voll- oder Teilzeit.

Telefonische Bewerbung unter
(0151) 58592081

Erf. Reinigungskräfte zur Url.-/
Krankheitsvertr. für Objekt in
Nienburg, Nähe Burger King,
gesucht.
AZ.: Mo. – Fr. ab 16.30 Uhr
(ca. 1 Std.)
Telefon
(05131) 4696-21
(8.00 – 12.00 Uhr)

Gesellschaft für
Personaldienstleistungen mbH

Erfahrener Maurer gesucht.
Telefon (0174) 4005437

Suche zu sofort Haushaltshilfe
3 bis 4 mal wöchentlich,
deutschsprachig in Haßbergen
% (01 62) 8 82 05 00

Erfahrene Küchenhilfe bzw. Koch/Köchin
als Aushilfe oder in Teilzeit gesucht.

Haben Sie Interesse, melden Sie sich bitte bei:
Frank Mayland-Quellhorst

Hof Frien, Uchte, ☎ (0 57 63) 15 90
oder: info@hoffrien.de

Nette Putzhilfe 1x/Wo., mögl. Fr.,
in Westenfeld. % (0171)8135970

www.Heimverdienst-internet.
jimdo.com

Gewerbliche Anzeigen
Die Ansprechpartner für Ihre
gewerbliche Anzeige in der Heimatzeitung

Ute Siepel
Nienburg
Tel. (0 50 21) 9 66-4 16
E-Mail: U.Siepel@DieHarke.de

Julia Koch
Nienburg, Steimbke, Rodewald
Tel. (0 50 21) 9 66-4 09
E-Mail: J.Koch@DieHarke.de

Petra Danschick
Liebenau, Steyerberg, Marklohe, Heemsen
Tel. (0 50 21) 9 66-4 10
E-Mail: P.Danschick@DieHarke.de

Philip Steinbeck
Stolzenau, Landesbergen, Rehburg-Loccum, Uchte
Tel. (0 50 21) 9 66-4 14
E-Mail: P.Steinbeck@DieHarke.de

Heidrun Dieckhoff
Hoya, Eystrup
Tel. (0 42 54) 85 57
E-Mail: H.Dieckhoff@DieHarke.de

DIE HARKE
am Sonntagam SonntagSonntagszeitung Nr. 1

im Landkreis Nienburg

Fleischereifachverk.in
ungek.Stellung sucht Stelle
in.Rm.Nbg.ab1.6.
% (0 15 20) 3 24 29 34 bis
17uhr

Reinigungskraft
auf 400-Euro-Basis für Bäckerei
und Haushalt in Binnen/Glissen
gesucht. 2 bis 3x wöchentlich
(Di., Mi., Fr.) vormittags für je
drei Stunden .

Wir suchen ab sofort im Bereich
Stolzenau zuverlässige Reini-
gungskraft für unser Objekt in
den Abendstunden. AZ: Ca. 2,5 -
3,5 Std. Info unter
% (01 51) 12 60 36 19

. . . .



Widder 21.3. - 20.4.
Auch unbeliebte Arbeiten
warten darauf, erledigt zu
werden. Nutzen Sie den
Vormittag, um einiges auf­
zuarbeiten, das macht den
Kopf frei.

Stier 21.4. - 20.5.
Sie hängen zu sehr an
Traditionen und Gewohn­
heiten. Neues bringt Sie
aus dem Konzept. Durch
Veränderungen nicht unsi­
cher machen lassen!

ZWillinge 21.5. - 21.6.
Beruflich jetzt nicht voreilig
Zusagen machen. Schließ­

lich müssen Sie die Leis­
tung erbringen. Auf der
Herzensebene tut sich heu­
te etwas.

KrebS 22.6. - 22.7.
Sie laufen zeitweise Gefahr,
sich im Ton zu vergreifen.
Zum Glück merken Sie es
aber rechtzeitig und können
selbst über sich schmun­
zeln.

löWe 23.7. - 23.8.
Sie kommen nicht um die
Erkenntnis herum, dass vor
allem Übung den Meister
macht. Ein kleiner Ausrut­
scher sollte heute verziehen
werden.

Jungfrau 24.8. - 23.9.
Wenn jemand Sie zu provo­
zieren versucht, lassen Sie
sich nicht auf Machtspiel­
chen ein. Sparen Sie sich
lieber die Energie für Wich­
tiges.

Waage 24.9. - 23.10.
Jemand reagiert Ihnen ge­
genüber etwas empfind­

lich. Vor allem, wenn es um
Gefühle geht. Spenden Sie
ruhig Trost, das hilft ganz
bestimmt.

SKorpion 24.10. - 22.11.
Ihr Nachholbedarf in puncto
Geselligkeit wird sich zufrie­
denstellen lassen. Bei einer
Feier dürften Sie der strah­
lende Mittelpunkt sein.

SchütZe 23.11. - 21.12.
Hüten Sie ein Geheimnis.
Sie könnten etwas erfahren,
das Sie in Staunen versetzt.
Jemand vertraut Ihnen und
zählt auf Ihre Freundschaft.

SteinbocK 22.12. - 20.1.
Lassen Sie sich von Verän­
derungen, die sich langsam
am beruflichen Horizont
abzeichnen, nicht verunsi­
chern. Die Sache hat auch
Vorteile.

WaSSermann 21.1. - 19.2.
Eine interessante Begeg­
nung könnte Sie ganz
schön durcheinanderbrin­

gen. Wenn Sie Ihren Humor
einsetzen, könnte sogar
mehr daraus werden.

fiSche 20.2. - 20.3.
Heute müssen Sie viel Mut
beweisen. Halten Sie einen
wichtigen Termin ein, dann
wird schon nichts schief­
gehen. Fortuna stärkt Sie
jetzt.

Rohrreinigung

Kanalreinigung
Mechanisch + Hochdruck

TAG & NACHT
H. Reuter

! (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de
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Stellenangebote

Suche freundliche/n

Fahrlehrer/in
Klasse BE,

für den Prüfungsort Sulingen
auf 400-€-Basis oder Teilzeit.

Telefon (0151) 50536031

Stellengesuche
Suche Arbeit in der Landwirt-

schaft, gerne melken, in Voll-
oder Teilzeit % (0152) 05446367

Mein Papa 32, aus Wietzen sucht
umgeh. neuen Arbeitsplatz.
% (0 50 22) 9 44 42 92

Su. Gartenarbeit % (0172)1837414
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Alter Hoop 2 · 31633 Leese
Telefon (0 57 61) 27 86

Opel Vectra C Comfort
silber, 44324 km, EZ 05/03,
2-Zonen-Klima-Automatik, Park-
pilot vorn und hinten, 1.8, 90 kW
(122 PS), Radio CD, Sommer-
Winterreifen

5750,– €5750,– €
Opel Zafira B
Design Edition
Ecoflex 1.6, 85 kW (115 PS),
metro-met., Parkpilot vorn und
hinten, Klima, EZ 06/11, 20457
km, Bordcomputer, Color-
verglasung, Radio CD / MP 3,
Designräder

14 990,– €14 990,– €
Opel Insignia Sports
Tourer Design Edition
2.0 l CDTI, EZ 06/11, 118 kW
(160 PS), 18034 km, silber-met.,
Klima-Automatik, Colorvergla-
sung, Navi, Handyvorrichtung,
Designräder, Regensensor, Park-
pilot, grüne Umweltplakette

22 740,– €22 740,– €
Verkauf: Mario Kluge

Tel. 01 72/1 44 29 78
Ihr Opel Service-Partner

Besuchen Sie uns auf mobile.de

Inh. Luise Schmidt

Verdener Landstraße 149 – 151
31582 Nienburg-Holtorf

Telefon (0 50 21) 32 57

Mehrere preiswerte
Gebrauchtwagen eingetroffen!

Seit 88 Jahren
in Holtorf

Vermittlung von Neu- u. Gebrauchtwagen

Ford

Ford Cougar Bj.12/99 125 KW
Km.105000 Klima,AHK und
Lederausstattung.3200€

% (0 50 23) 94 51 50

Ford Ka für Anfänger geeignet,
TÜV neu, VB 800,- E ,
% (01 70) 2 36 69 67

Honda

Civic 1300, 55 Kw, TÜV neu, Bj.
92, blau, % (01 73) 1 08 38 00

Lancia

…Ein Stück Italien in Syke…
R&S Ihr Autohaus · Ihr Partner
für Fiat, Lancia und Alfa Romeo
www.RS-Syke.de ! (0 42 40) 93 11-0

Mercedes
MB C 200 T CDI Classic,

Ez. 12/07, silber, 73 Tkm, Navi,
16500,- E , % (01 60) 97 54 70 09

MB E 200 Classic, Ez. 09/07, flint-
grau, 66 Tkm, Navi, div. Extras,
17250,- E , % (01 60) 97 53 48 93

124 T, Bj.92, AU/HU 7/2013. guter
Zustand 2 000,- E VB
% (0 50 21) 6 13 52

Nissan
Achtung Fahranfänger!

Nissan Sunny, Bj. Ende 93,
55 kW, AHK, TÜV 04/13, techn.
u. optisch für sein Alter gut,
FP 700,-E . (0 42 73) 93 35 94

Opel
Omega B, Caravan, CD-/gute

Ausst., Bj. 95, 238Tkm, 2 Ltr. 16
V, 136 PS m. AHK sowie Omega,
Bj. 2003 m. kompl. Vollausst.,
% (01 52) 07 13 51 40

Vectra, B Caravan, Bj. 2000, Face-
lift, 1,6 l, 74 KW, 131Tkm, Zahn-
riemen u. Steuergerät neu, TÜV
bis 03/14, 2 200,- E % (01 52)
27 50 96 60 ab 17.00 Uhr

Meriva, Bj 07/03, 74 kw, 107 Tkm,
Klima, ZV, 8-fach bereift, VB
3500,-E . % (0 50 21) 60 74 65

Corsa D, 5-trg., Bj. 06, 77 Tkm,
VB 7200,- E , % (0 57 61) 13 93

Opel Vectra 1,6 16 V Autom. BJ.
98 AHK. Klima, generalü.
Getriebe, Zv, TÜV 10/13,
Insp. neu, 8-fachbereift,
121Tkm Rückfahrsensor VB
1 950 €; % (01 62) 6 1470
70 80 hake.dennis@web.de

Corsa B, Bj. 96, TÜV neu, Euro 3,
rot, 45 PS, % (01 73) 1 08 38 00

VW
VW Lupo 1,0 nur 36.500 km

Modell College, 37 kW, Bj.
2001 mit elektr. Falt-
schiebedach, VB 3300 €

% (01 51) 52 57 46 64

Bora, Bj. 12/99, 90 PS, TDI,
169Tkm, 3 150,-E
% (01 72) 2 31 58 42

KFZ-Zubehör Verkauf
Sommerreifen 235/40 ZR17, auf

17 Zoll Alufelge, 6mm, 108er
Lochkreis. % (01 51) 59 10 64 30

Polo Sommer-Reifen auf Stahlfel-
ge, 165/70 R14, Profiltiefe 6 mm,
150,-E % (0 50 27) 12 45

Sommer Reifen auf Alufelge,
205/65R15, 94 h, org. BMW,
120 E . % (01 51) 21 16 51 14

Alufelgen 205 ohne Reifen
% (0 50 25) 9 58 99 99 oder
% (01 73) 8 08 58 50

Automarkt-Ankäufe

Kaufe PKW, LKW, Baumasch.
zu marktgerechten Preisen.

! (04271) 7879966

Kaufe gebr. PKW u. Transporter
auch Unfall od. ohne TÜV; 05027/537

Suche Pkw. % (01 51) 57 90 88 84

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Pkw und Busse, Bj. 83 – 11, auch
hohe km oder Unfall. Tel. (05 11)

2 79 41 10, auch am Wochenende

Campingfahrzeuge
Ankauf

Privat sucht gepfl. Wohnwagen ab
Bj. 1990, % (0 15 20) 6 62 00 47

Anglergemeinschaft sucht Wohn-
wagen oder Wohnmobil Ob
feucht ob trocken wir werden
drin hocken .Auch Platzabbau
oder mit Mängeln. % (01 62)
3 41 33 22
anglerfreund@freenet.de

Campingfahrzeuge
Verkauf

Wohnwagen Dethleffs, Zulässig..
Gesamtgew. 1 200 Kg, EZ 92, 4
Schlafplätze, gepfl. Zust. VB
2 700 E % (0 57 65) 6 09

Wohnmobil Hymer B 544 Maxi,
integriert, Bj. 2000, 90 KW = 122
PS, 118 500 km, viele Extras,
So-Wi-Reifen auf Felge, VB
21 000,- E % (01 70) 7 44 11 04

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Vorzelte – Zubehör
Bürstner · Hymer · Knaus · Tabbert

Ankauf von Wohnwagen und
Wohnmobilen gegen Barzahlung

Ernst-Abbe-Ring 15 – 17
Gewerbegebiet Ost

31535 Neustadt
Telefon (05032) 891250
www.holiday-heinz.de

Krafträder

Honda VFR 800, RC 46, Bj. 04/09,
schwarze Scheibe, sehr gut ge-
pflegt, 8 600 km, VB 8 200,- E

% 01 51) 10 44 58 06

Kreidler Roller 50 ccm, VB 480,-
E , % (0 50 24) 80 48 ab 17 Uhr

„Oldtimer“ BMW R 100 RT,
51 KW, Bj. 1980, nur 40 Tkm,
TÜV 10/12, top gepfl., Extras:
2 ausklappbare Zusatzscheinwf,
VB 4500,-E, % (05025) 943777

Landmaschinen
Ankauf

Suche/BAR HD-Presse, Tiefen-
grubber, Güllefass (3-8 000 ltr.)
auch def. anb. Bitte anrufen:
% (01 60) 1 50 78 20

Kaufe Traktoren,
Baumaschinen, PKW‘s

und LKW‘s aller Art.
Telefon (05021) 12486 oder

Mobil 0173/6260240

Kaufe landwirtschaftliche Ma-
schinen. % (01 70) 8 87 09 94

Suche Schlepper-Trecker u. An-
hänger/Kipper, Fräse u. Mist-
streuer, auch rep.bedürftig o. de-
fekt % (01 62) 7 60 35 02

Landmaschinen
Verkauf

Aufsitzmäher mit viel Zubehör
VB % (0171) 7 34 57 68

Automarkt

Wir suchen für unsere Großtages-
pflegestelle „Sonnenkäfer“ in Winzlar
ab Juni 2012 eine

zuverlässige Erzieherin
oder zertifizierte
Tagesmutter
zur Schwangerschafts- und Eltern-
zeitvertretung für 6 Monate mit Ver-
längerungsoption auf 400-€-Basis.

Bewerbungen bitte per E-Mail an
beatrixmatthias@t-online.de
Telefon (01 78) 2 12 07 63

Wir suchen zu s o f o r t
eine/n zuverlässige/n und

flexible/n

Mitarbeiter/in
auf 400-€-Basis.

Telefon (05021) 62225

Suche unabhängige Stallhilfe mit
Reitkenntnissen für Mardorf auf
400 €-Basis % (0 50 36) 98 81 98

Kraftfahrer Kl. CE
(Hängerzug und Sattelkipper)

zu sofort gesucht.
Firma Friedrich Rodekohr

31613 Wietzen
Tel. (05022) 326

ww
w.
he
im
ha
us
.de

Führender Hersteller von
patentierten Rolläden, Kunst-
stofffenstern, Markisen und
Haustüranlagen sucht zur
Aufstockung des Stamm-
personals

Mitarbeiter m/w
für eine Tätigkeit
in Verkauf und Beratung

Einarbeitung auch für
Neueinsteiger
Nähere Einzelheiten unter
Tel. 04 21/2 58 45 17
HEIM & HAUS
Werksvertretung Bremen
buero.bremen@heimhaus.de

Friedrichstr. 27 · 31582 Nienburg
meinecke-nienburg@t-online.de

Café
Bäckerei
Konditorei
Party-Service

Zuverlässiger

Produktionshelfer (w/m)
Montag bis Freitag nach
Absprache, ca. 3.00 bis
7.00 Uhr, gesucht.

Schriftliche Kurzbewerbung
mit Lichtbild
oder E-Mail an

Ihre Stiftung
für eine lebendige Erde!

Gründen Sie Ihre eigene Stif-
tung für den Natur- und Um-
weltschutz – auch ohne großes
Stiftungsvermögen! Oberstes
Ziel des WWF ist die Bewah-
rung der biologischen Viel-
falt – ein lebendiger Planet für
uns und unsere Kinder.

Weitere Informationen und
kostenloses Informationsmaterial
erhalten Sie bei Gaby Groeneveld

Telefon: 069 /791 44 176

WWF Deutschland
60326 Frankfurt am Main
wwf.de/stiftung

Sport im Verein.

. . . .



DIE HARKE am Sonntag 21ANZEIGENSONNTAG, 25. MÄRZ 2012 Nr. 13

Ziegelkampstraße 7c
31582 Nienburg

Havelstraße 20
3 Zi., Küche, Bad, Balkon,

II. Obergeschoss,
72,20 qm, Kaltmiete 262,00 €
Wohnberechtigungsschein erforderlich

Robert-Koch-Straße 20
3 Zi., Küche, Bad, Balkon,

Erdgeschoss,
80,45 qm, Kaltmiete 354,00 €
Zzgl. Betriebs- und Heizkosten.

Kaution 3 Nettomieten.

Hier geht es zu unseren
weiteren Angeboten:

Telefon (05021) 9704-0
www.gbn-nienburg.dewww.gbn-nienburg.de

Immobilien

Hurra, hurra,
der Maxe wurde gestern
18 Jahr. Happy Birthday

und dicken Kussi.
Tante Kirsten und Anhang

Liebe Mama (Rosi)!!!
Zu deinem ?? Geburtstag wünschen
wir dir von ganzemHerzen alles Liebe
&Gute. Mögen sich deine Träume und
Wünsche erfüllen ... Wir haben dich ganz
doll lieb und wissen, was wir an dir haben,
auch wenn wir es nicht immer sagen ;-)
Marion&Tino, Dieter, Adi &Niki

Trautes Heim für Familie Luja!
Endlich geht euer großerTraum
in Erfüllung.Wir wünschen euch
von ganzem Herzen alles Gute

in euren eigenen 4 Wänden.
Wir freuen uns sehr für euch.

Alles Liebe ...Der Dreger-Clan :)

Oma Ingrid
Wir wünschen dir zu

deinem Feste Gesundheit
und das Allerbeste.

Johanna, Simon, Moritz
und deine Kinder

Oma Ingrid
Wir alle wissen,was wir an dir
haben,auch wenn wir’s dir nicht
immer sagen.Doch was wären
wir ohne dich,vergiss es nicht,

wir brauchen dich!!!

Guten Morgen,
*** mein kleines Murmeltier. Ich
bringe dir den Sonnenschein! ***
Einen schönen Sonntag wünsche
ich dir. Ich hab dich ganz doll

lieb!!! Dein Sonnenstrahl AB …

... dann ist
es endlich
so weit ...

Oma Ingrid
wird heute 60 Jahre. Die

Treppe rauf, die Treppe runter,
auch jetzt mit 60 schaffst

du´s munter. Wir hoffen, dass
es weiter so bleibt, bis man

deine 100 schreibt.

Hallo Lucille!
Ich würde dir gerne sagen,
wie viel du mir bedeutest.
Leider hörst du mir nicht

mehr zu… Bitte melde dich.
Ich vermisse dich.J.

Hallo Mausi!
Große Wasserplattform,

fliegendes Gemüse und auf-
regendes Klinikgeflüster 034.

Wenn das deine Nachbarn
wüssten. Du bringst Leben in

den Weg ... Dein Brummi

Daniela
Nur noch
4Tage ...

... zur Neueröff-
nung deines Hof-
ladens am 29.03.
wünscht dir dein
Team alles Gute!

BitteveröffentlichenSieamSonntag,dem
folgenden „Hallo“-Gruß zumPreis von 10,- Euro*
Adressen, Firmennamen, Nachnamen, Telefonnummern und Familienanzeigen sind in diesen Grüßen nicht
gestattet. DerVerlagbehält sichvor,Anzeigenzukürzenbzw.nicht zuveröffentlichen.
Anzeigenschluss: Jeweilsdonnerstags, 17.00uhr.

Text:

DerBetrag liegt inbarbei.
Bitteeinsendenan:DIEHArKEamSonntag,
31582Nienburg,AnderStadtgrenze2

Datum/unterschrift (*Sonderpreis5,– Eurogilt nur im Internet)

…bequemvon zuHause aus
für nur 5,- Euro!

Im Internet unter www.HamS-online.de

!

Telefon 0 50 74 / 9 20 00
Internet www.schierkolk.de

SPARANLAGE
SONNE-BIOMASSE-ÖL-GAS
Die richtige Wärme für Ihr Haus –
sparsam und umweltfreundlich!

NEU – Hybrid-Wärmeerzeuger – NEU
Infos anfordern!

SPARANLAGE
SONNE-PELLETS-ÖL-GAS
Die richtige Wärme für Ihr Haus -
sparsam und umweltfreundlich

NEU – jetzt Infos anfordern:
Micro-KWK auf Stirling-Basis

Telefon (0 50 74) 9 20 00
www.schierkolk.de

NEU – jetzt Infos anfordern:
Micro-KWK auf Stirling-Basis

Trapezblech
viele Farben, Länge
nach Maß, 1. & 2. Wahl ab 4.99/+ MwSt.
Seyer-Carstens – Metallbau
Walsrode · Tel. (0 51 61) 32 65 · Fax 7 42 34

für Dach
u. Wand

€
m2

Steyerberg - Mehrfamilienhaus,
Bj. 1926, 10 WE auf ca. 3700 m²
idyll. Grundstück, z. T. Bauland,
JNM 33T€ - KP 320T€.
Brockhausen Immobilien,
% (05 11) 4 73 22 68

Uchte, Fachwerkscheune zu ver-
kaufen % (05767) 17 58

Großzügige Baulücke in
Nienburg, Stadtrand, voll
erschlossen, 1250 qm, pro-
visionsfrei von privat zu
verkaufen. Interesse geweckt?
Exposé anfordern unter:
% (01 74) 9 85 43 70
ab 19 Uhr
baugrund-nienburg@t-online.de

Land- und Forstwirtschaft
Landw. Flächen zu kaufen o. zu

pachten, Übernahme ganzer Be-
triebe im weiteren Umkreis. Zu-
schrift an: Rittergut Schlüssel-
burg, Brückenweg 40, 32469 Pe-
tershagen, Tel. 05768/941202 o.
Fax 05768/941203

Marschheu
2. Schnitt, kl. HD-Ballen,
% (050 21) 60 07 07

Immobilien-Gesuche
Suche Eigentumswohnung in

Nienburg u. OT Langendamm
bis 1. OG, ca. 65 - 85 m²
% (0 15 77) 2 86 80 71

Nadelwald zu verk., Nienburg,
6225 qm; 9800,- Euro
% (01 62) 1 00 89 98

Ein- und
Zweifamilienhäuser

Älteres EFH in Münchehagen von
privat zu verkaufen, Zentralhzg.
und Ofen, Nebengebäude, gr.
Grdst., in zentraler Lage, VB
60 000,-E . % (01 75) 6 73 89 48

Baugrundstücke
Baugrundstück in Holtorf,

774 m² und ca. 1000 m² voll
erschlossen 78,- E/m²,
Lange & Lossau Baubetreuungs
GmbH % (0 50 21) 60 20 00

Belohnung! Suche EFH frei-
stehend neueres Baujahr
ruhige Lage Raum Nienburg/
Hannover bis 160000€. 500€

für erfolgreiche Vermittlung.
% (01 73) 6 23 11 60

Reiterhof mit Reithalle, mind. 5
h Land zu kaufen gesucht.
% (056 82) 73 44 76

Suche 2-Fam.-Haus in Nbg.-Um-
gebung % 0174/4005437

Vermietungen
Maisonettewhg., Lemker Str.,

3,5 Zi., Küche, Bad mit
Wanne, gute Ausstattung,
KM 470,- € inkl. Garage
zzgl. NK und 3 KM Kaution
POPPE IMMOBILIEN GMBH

Ihre Hausverwaltung
Vermietung - Verkauf
Telefon 05024/8879-41, Fax -42

Apartments
in Nienburg

zw. Bahnhof und Zentrum,
Dusche, WC,
Einbauküche,

Gem.-Waschmaschine
und Trockner, Gas-ZH,
Kabel, ca. 38 – 47 qm

KM ab 198,– €

Tel. (0 50 21) 9766-0
ab Montag

Estorf: Schönes Zimmer in WG,
Fachwerkhs.% (0 50 25) 68 58AB

1-Zimmer-Wohnung

Möblierte Kleinstwohnung,
sep. Eing., an Berufstätige, Stu-
denten oder Soldaten, einschl.
PKW-Einstellpl. % (05021) 51 55
oder (01 60) 92 38 62 68

Langendamm, 1 Zi. in WG, möbl.,
zu verm. % (0 50 21) 60 70 36

Möbliertes. Zimmer in WG an Be-
rufstätige, Studenten o. Soldaten
einschließlich PKW + Fahrrad-
Einstellplatz % (0 50 21) 51 55
oder (01 60) 92 38 62 68

Steyerberg, Apartment im EG,
Terr., EBK, 63 m², Keller, Car-
port, z. 15.4.12, KM 300, NK 120
% (0 57 64) 9 30 10

2-Zimmer-Wohnung
Rehburg-Zentrum: im schönen

Fachwerkhaus, DG, 2 Zi., EBK,
Bad, ca. 91 m², KM 370,- E + NK
ab 01.05. frei, % (0 50 37) 22 41

Steyerberg: 2 Zim.-DG-Whg.,
ca. 50m², zentral, ab sofort, preis-
günstig % (0 15 77) 5 34 41 37

In Holtorf, Kleine Riede 3b,
zu vermieten: 2-Zi.-DG-Whg.,
ca. 65,00 qm, KM 260 € + NK und MS
Hausverwaltung Berge & Altmann
Quaet-Faslem-Str. 18, 31582 Nienburg,
Montag ab 9.00 Uhr Tel. (0 50 21) 92 51 51

In Steimbke zu vermieten:
Schöne 2-Zi.-EG-Whg.
in wunderschöner Waldrandlage
Sackgasse, ca. 75,20 qm,
mit Terrasse und EBK
KM zzgl. NK und MS, Ölheizung.
Hausverwaltung Berge & Altmann
Quaet-Faslem-Str. 18, 31582 Nienburg,
Montag ab 9.00 Uhr Tel. (0 50 21) 92 51 51

Liebenau, Lange Straße 3
2 ZKB,
1 Kellerraum, PKW-Einstellplatz,
55,9 m2 – KM 255,– €,
frei zum 1. 4. 2012
Tel. 05023/98070 o.0160-90161797

Nachmieter ges.! Nbg./zentrale
Lage: sehr schöne, gemütl. 2 Zi.-
Whg. über 2 Et., EBK, ca. 60 m²,
Blk., Kellerrm., Pkw-Stellpl.,
KM 320,-E +NK. Ab 1.6. mögl.
% (0 50 21) 9 03 76 40 ab 19 h

Landesbergen: 2 Zi., EBK, Bad,
70 m² % (01 79) 1 34 12 60

Loccum-Zentrum: Seniorenge-
rechte 2 Zi.-Whg., EG, ca. 65 m²,
Neubau, ZH, KM 340,- E , WM
490,- E , % (01 60) 99 30 41 02

3-Zimmer-Wohnung
Wietzen: Geräumige 3 Zim.-Whg.,

Küche, Bad m. Wa./Du., Ab-
stellr., sep. Eing., PKW-Stellpl.,
% (0 50 22) 9 41 95

Bad Rehburg, Brunnenhof:
3 Zim.-Wohnung, 100 m², 1. OG,
KM 480,- E , Bad m. Dusche u.
Wanne, G-WC, EBK, am Wald-
rand, gr. Garten, Garage, sofort
frei, % (01 72) 5 10 50 00

Liebenau, Lange Straße 92
3 ZKB, 1. OG
77,5 m2 – KM 350,– €
frei zum 1. 4. 2012
Tel. 05023/98070 o. 0160-90161797

Nienburg: Renov. Altstadthaus,
3 Zim., Küche, Bad, Nebenr., im
OG, 85 m² Wfl., Laminat, zu ver-
mieten, % (0 50 21) 8 95 14 98

Uchte, Mindener Straße 3
3 ZKB, 2. OG
93,82 m2 – KM 335,– €
frei zum 1. 6. 2012, früher möglich
Tel. 05023/98070 o. 0160-90161797

Haßbergen: OG, 3 ZKB, EBK, 80
m², Garage u. Abstellraum, 260,-
E + NK +MK % (0 50 24) 2 16

Haßbergen, Hauptstr. 72: 3 ZKB,
86 m², EBK, zum 01.07.12, neue
Öl-Zentralheiz., Parkplatz, gr.
Rasenfläche, Digital-Sat, Kiga
und Schule vor Ort, Garage auf
Wunsch 25,- E , KM 369,80 E +
NK + MS, % (0 50 71) 81 82,
Handy % (01 72) 7 58 98 66,
e-mail: helmut.clever@web.de

Stolzenau-Mitte, 3 ZKB, Keller,
2. OG, ca. 68 m², KM 280,- E
+ NK % (057 61) 21 03

Uchte, Mindener Straße 3
3 ZKB, 1. OG
83 m2 – KM 375,– €
sofort frei
Tel. 05023/98070 o. 0160-90161797

Liebenau: Helle 3-Zi.-Whg.,
66 m², 1. OG, Balkon, freie
Gartennutzung., 300,- E KM,
% (01 52) 52 12 13 54

Landesbergen: frisch renov. 3½
ZKB, 78 m², WC, Balk., Keller,
KM 295,- E + NK, sof. frei %(01
73) 3 98 28 12 od. (050 25) 66 68

Wohnen im Grünen, Rm. Nbg.,
schöne, ruhige EG-Whg., 3 Zi.,
Kü., Bad, Grg., 84 m², 380,-E +
NK, ab 15.05.12 od. später,
% (0 44 05) 87 91

4-Zimmer-Wohnung
Rehburg Mühlentorstr. 5, 41/2

ZKB, Abstellräume, Garage,
Stellpl. % (050 37) 4 77

Landesbergen, RMH, 120 m², 4
ZKB, Gäste-WC, Terra. u. kl.
Garten, KM 480 E + NK % (0 50
22) 82 91 od. (015 20) 7 13 24 94

Mitten im Zentrum und doch in
schönster, ruhiger Wohnlage in
Stolzenau, 110 m² große
4 ZKB-Whg., Blk., frei,
% (0 57 61) 90 24 40

Stolzenau, zentrale Lage ca. 90 m²
4 ZKB, Erstbz., bezugsfertig
zum 01.04.12% (0 57 61) 90 86 29

Bad Rehburg, Brunnenhof:
4 Zim.-Wohnung, 100 m², EG,
KM 480,- E Bad m. Dusche u.
Wanne, EBK, am Waldrand, gr.
Garten, Garage, Grillplatz, so-
fort frei, % (01 72) 5 10 50 00

4 Zim. DG-Wohn. auf Reitanlage,
96 m², KM 390,- E + NK + 2
MMK, frei, Münchehagen/Orts-
randlage, % (0 15 22) 9 79 78 88

Asendorf-KiGa im OT Haendorf:
4-5 Zi.-EG-Whg., Kü., Bad, Gar-
ten, sofort frei,
% (0 42 52) 39 14 11 ab Mo

Liebenau, Lerchenweg
4 ZKB, EG
85,45 m2 – KM 412,– €
frei zum 1. 6. 2012
Tel. 05023/98070 o. 0160-90161797

Gewerbliche
Vermietungen

Holtorf / Verdener Landstraße
Bürogebäude mit ca. 300 m² Nfl.
Bj.1998, Keller, Garage, Stell-
plätze, zu verkaufen oder zu ver-
mieten % 0 172 / 54 35 22 8

Gewerbliche Räume in Liebenau
zu verm., Parkplätze vorhanden
! % (0 50 23) 94 50 86

Häuser

EFH Landesbergen-Bollwerder
4 ZKB, HWR, umf. renov., WFL
ca. 82m², Grundst. 600m², überd.
Terrasse, Garage, Carp., Lagerr.
Gashzg., Kamin, KM €480,--
%(0 57 61) 5 89 98 10 oder
% (01 74)9 51 04 99

Reihenhaus in Steimbke, ca. 136 qm
in wunderschöner Waldrandlage
zu vermieten.
KM zzgl. NK + Carport + MS.
Hausverwaltung Berge & Altmann
Quaet-Faslem-Str. 18, 31582 Nienburg
Montag ab 9 Uhr Tel. (0 50 21) 92 51 51

Garagen

In Steimbke, Am Koppelberg 37:
Garage für monatl. 30 € zu vermieten.
Hausverwaltung Berge & Altmann
Quaet-Faslem-Str. 18, 31582 Nienburg,
Tel. (0 50 21) 92 51 51

Mietgesuche

Paar mit 2 lieben Hunden su.
Whg. (EG) od. Hof. Ab 15.
5. max. 600 €, Rm. Nbg
% (0 15 20) 3 24 29 34 bis
17.30

2-Zimmer-Wohnung

NI: Suche EG-Whg. 2 Zi., Kü.,
Du., Blk., ab 1.7.2012 od. später,
bis 350EWM% (01 75) 3 58 10 25

Dipl. Sozpäd. sucht ländl. Whg
mit sep. Garten o. Terrasse.
Ca. 50m², Umkreis 20 km v.
NI % (01 78) 1 80 10 62

Wietzen/Zentrum: Beamter sucht
2-3 Zi.-Whg. % (01 74)2 67 69 52

Gewerbliche Mietgesuche

Laden für Kosmetikstudio, ca. 60
- 80 m², 2 - 3 Räume, stadtnah in
Nienb. ges. % (01 72) 5 36 62 61

Häuser

Haus od. 4-Whg. gesucht, Küche,
Bad, Terasse, kl. Garten mit
Tierhaltung, 550 KM
% (01 72) 9 00 82 60

Ihre Stiftung
für eine lebendige Erde!

Gründen Sie Ihre eigene Stiftung
für den Natur- und Umwelt-
schutz – auch ohne großes Stif-
tungsvermögen! Oberstes Ziel
des WWF ist die Bewahrung
der biologischen Vielfalt – ein
lebendiger Planet für uns und
unsere Kinder.

Weitere Informationen erhalten
Sie bei Gaby Groeneveld

Telefon: 069 /791 44 176

WWF Deutschland
60326 Frankfurt am Main
wwf.de/stiftung

. . . .
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Herzlichen
Glückwunsch!

>> Sie feiern in nächster Zeit Ihr Firmenjubiläum?
>> Sie planen eine Veranstaltung oder haben eine Neueröffnung?
>> Nutzen Sie Ihren besonderen Anlass für einen

außergewöhnlichen Auftritt.

Das sind Ihre Vorteile:
>> Optimal Einbindung Ihrer Basisanzeige.
>> Wir sprechen Ihre Geschäftsfreunde, Lieferanten

und Partnerunternehmen an.
>> Unsere Grafiker entwerfen und gestalten exklusiv

die Sonderveröffentlichung.
>> Die redaktionelle Berichterstattung und Aufarbeitung

erfolgt durch erfahrene Redakteure und Fachautoren.
>> Nutzen Sie die Verlagsbeilage als Jubiläumschronik.

Wir beraten Sie gern persönlich zu den verschiedenen Angeboten.
Sprechen Sie mit Ihrem Anzeigenberater oder rufen Sie uns an:

>> Kai O. Hauser
Telefon (05021) 966-433
E-Mail: k.hauser@dieharke.de

>> Kirsten Böning
Telefon (05021) 966-429
E-Mail: k.boening@dieharke.de

>> Angelika Krowicky
Telefon (05021) 966-420
E-Mail: a.krowicky@dieharke.de

Telefax (05021) 966-470

Wir entwickeln exklusiv für Sie
Sonderveröffentlichungen von einer Seite bis
zu mehrseitigen Verlagsbeilagen oder Magazinen
in DIE HARKE oder DIE HARKE AM SONNTAG.
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Leichtmetallbau · SchlossereiH.-W. RischAluminium-, Rauch- und Brandschutzelemente
Fenster und Türen in AluminiumGaragentore – ÜberdachungenHoysinghausenTelefon (0 57 63) 12 79E-Mail: risch-metallbau@t-online.de

Dornbergsweg 41a38855 WernigerodeTel. 0 39 43 / 54 44-0Fax 0 39 43 / 54 44-34www.fentech.de

Dornbergsweg 41a38855 WernigerodeTelefon 03943/5444-0Fax 03943/5444-34www.fentech.de

Gerüstbau + Verleih

Max-Planck-Str. 13 · 26919 Brake
Tel.: 0 44 01 / 98 00 97 · Fax: 0 44 01 / 98 00 99

Internet: www.bassenberg.com

Gerüstbau + Verleih

Auch hier waren wir derzuverlässige Gerüstbaupartner

BrüggemannDächer GmbH

www.brueggemann-daecher.de

Beckebohnen 4
Telefon (0 50 23) 9 80 40

31618 Liebenau
Telefax (0 50 23) 98 04 22

Bedachungen aller ArtBauklempnerei
FassadenbekleidungIsolierarbeiten
Schieferarbeiten
Oyler Straße 3f · 31608 Marklohe · Tel. (0 50 21) 78 79 · Fax 6 36 37

www.strecker-bedachungen.de • E-Mail: info@strecker-bedachungen.de

WOLFGANG STRECKER GmbHDachdeckermeister

Wir erstellten die Kupferfassade!

Sorenkamp 18 · 31582 Nienburg · Tel. (0 50 21) 9783-0 · Fax (0 50 21) 29 96

Ihr Partner für: Beton- und Stahlbetonarbeiten · Maurerarbeiten
Altbausanierung · Schlüsselfertiges Bauen

ANZEIGENSPEZIAL

Im Laufe der vergangenenJahre waren die Nerven vonHans-Jürgen Meyer, Inhabervom Ingenieurbüro für Bau-wesen Meyer + Borcherding,zeitweise recht strapaziert.Was sich für ihn als Bauherrin ersten Projekt-Gesprächenso positiv angelassen hatte,entpuppte sich zu einer wah-ren Odyssee der Irrungen undWirrungen. Rund vier Jahrelang verzögerte sich der end-gültige Baustart des Objektes.Mehrere Klagen gegen dieStadt Nienburg zogen wieder-holte Änderungen des Bauan-

trages und der damit verbun-denen Planungen nach sich.Nach ersten Tiefbauarbeitenkam es zum erneuten Stopp,da im Boden archäologischeFunde auftauchten und einExpertenteam diese in lang-wieriger Kleinarbeit begutach-tete und archivierte. Auch dieKosten für die zweimonatigenArchäologiearbeiten von rund85000 Euro gingen zu Lastendes Bauherrn. „Insgesamt kannich die zusätzlichen Kosten, diedurch all die Verzögerungenentstanden sind, kaum bezif-fern. Es sind mehr als 250 000

Euro“, berichtet Hans-JürgenMeyer. Für ihn als gebürtigenNienburger war der Bau eineechte Herzensangelegenheit:„Es hat mich gereizt, diesenleeren Raum konstruktiv zufüllen und damit den Platz amSpargelbrunnen städtebaulichsinnvoll zu ergänzen.“
Gelungenes ErgebnisDas Durchhalten hat sich injedem Fall gelohnt. Dank derausgeklügelten Architekturfügt sich das große Gebäu-de absolut harmonisch in dasUmfeld ein. In einem inter-

Gelungener Mix aus Tradition und Moderne bestimmt
Architektur der neuen „Stadthäuser am Spargelbrunnen“

Nach dem Motto „Was lange währt, wird endlich gut“
nähert sich nach langjährigen Verzögerungen die Fer-
tigstellung des großen Bauprojektes am Nienburger
Spargelbrunnen. Ab Ende Juni wird die Innenstadt um
ein attraktives Gebäude reicher sein, das durch seine in-
teressanten Stilmittel besticht. Neben den großzügigen
Räumen einer Zahnarztpraxis befinden sich dort sechs
Wohnungen, die abgesehen von einer barrierefreien Ein-
heit alle bereits verkauft sind – und dies ohne den Einsatz
entsprechender Werbung.

Bauherr Hans-Jürgen Meyer ist mitdem Ergebnis sehr zufrieden.

Die Gebäudefront nimmt die Elementeder klassischen Stadtarchitektur auf.

Im hinteren Bereich entsteht durchdie Anordnung Hofatmosphäre.

.

.

.

.

berdachungenHoysinghausenTelefon6 37

GmbHDachdeckermeister

Glückwunsch!

Südring 2 · 31582 Nienburg

Tel. (0 50 21) 97 62-0
Nienburger Str. 9 · 31608 Marklohe

Tel. (0 50 21) 97 22 97

www.autohaus-suedring.de

Herzlichen Glückwunsch
zum 20-jährigen Bestehen
und weiterhin

Zusammenarbeit.

Wir gratulieren und wünschen

weiterhin viel Erfolg!

Ihr vodafone-Partner in Nienburg –

ob geschäftlich oder privat.

vodafone Business Premium Store

Lange Straße 44/Ecke Georgstraße, Nienburg

Wir gratulieren herzlich
Seit 20 Jahren entwickeln wir Softwarelösungen für

ultramobile Computer im Außendienst. Unsere Systeme

„MobileOrder“ und „LeadTrack“ sind bei namhaften Kunden

wie CocaCola, Tchibo oder Langnese in Deutschland und

reich im Einsatz. Wir haben viele neue

r Verstärkung unseres Teams:

tingassistent (m/w)
Teilzeit

twickler (m/w)
oder freier Mitarbeit

-Praktikant (m/w)

eitsplätze in einem spannenden Zukunftsmarkt

rer kreativen Ideen
iertes Team, das Ihnen dabei hilft

iblen Arbeitszeitgestaltung
Kunden und Partnern im In- und Ausland

leistungsorientiertes Gehalt

Weserblick!

ausgeschriebenen Stellen (Aufgabenbereiche,

inden Sie unter www.3nconsult.com.

en, in unser Team zu passen? Dann zeigen Sie

uns mal, was Sie drauf haben! Bewerben Sie sich mit kompletten Unterlagen, aber bitte

ausschließlich per E-Mail. Alle erforderlichen Infos gibt´s im Internet.

Wir suchen

3n consult + organice GmbH
www.3nconsult.com

$$$ &+)% #,+'
/" .-*'+(!

info@filigran.de • www.filigran.de

FILIGRAN Trägersysteme GmbH & Co. KG

Zappenberg 6 · D-31633 Leese

Tel.: +49/(0)5761/9225-0 · Fax: +49/(0)5761/9225-40

Wir gratulieren
zum 20-jährigen Jubiläum.

ANZEIGENSPEZIAL

Mit dem Sprung in die Selbstständigkeit

vor genau 20 Jahren legte der Systemana-

lytiker Jens Führenberg den Grundstein

für einen beruflichen Volltreffer. Obwohl

der Nienburger zunächst allein mit einem

Büro im heimischen Dachboden starte-

te, war er aufgrund seiner bestehenden

Kontakte schnell mit Aufträgen gesegnet.

„Zu diesem Zeitpunkt habe ich die EDV-

Systeme mehrerer Unternehmen an ihren

verschiedenen Standorten optimiert und

war so sehr viel unterwegs. Oftmals war

ich zu der Zeit in den neuen Bundeslän-

dern, in denen damals alles im Umbruch

war“, berichtet Jens Führenberg, der sich

gern an diese spannende Zeit erinnert.

Kontinuierlich baute er das Geschäft

weiter aus, sodass ihm zunächst ein

Praktikant zur Seite stand und Mit-

te der Neunziger seine erste Aus-

zubildende mit von der Partie war.

„Ich war gerade privat und mit dem

Büro in ein Haus am Weserwall ge-

zogen. Kurze Zeit später klingelte

dort spontan Martina Hartwig, die

sich bei mir nach einem Ausbil-

dungsplatz für Bürokommunika-

tion erkundigte. Sie wurde mei-

ne langjährigste Mitarbeiterin“,

schmunzelt Jens Führenberg.

Bereits wenige Jahre später stand eine er-

neute Vergrößerung von 3n consult auf

dem Programm. Steigende Nachfrage

sowie die Idee, eine eigene Software zu

entwickeln, verlangten mehr Personal und

mehr Raum. Darum zog Jens Führenberg

Ende 1999 mit seiner Firma in die Wil-

helmstraße, in der im Jahr 2000 die neue

Software „MobileOrder“ realisiert wurde.

Hier ist der Name Programm, denn sie

ist quasi ein elektronischer Bestellblock

im Taschenformat für Mitarbeiter im Au-

ßendienst. Dabei wird
dieses System je nach
Branchen individuell
auf die Kundenbedürf-
nisse abgestimmt und
hat bei Bedarf auch ei-
nen Scanner für Bar-
codes integriert. Ein
weiteres, innovatives
Produkt made by 3n
ist das elektronische
Managementsystem
für Messekontakte
„LeadTrack“, das
den Firmen eine
äußerst schnelle
Bearbeitung der
Messegespräche

ermöglicht. „Wir bieten hierzu einen

Full-Service. So verleihen wir die kleinen

Geräte und organisieren bei Bedarf auch

geschultes Messepersonal“, berichtet Jens

Führenberg, der mit seinem Team seit Ja-

nuar 2010 in einem Büro in der Kleinen

Drakenburger Straße arbeitet. Natürlich

befindet sich die 3n consult + organice

GmbH in Sachen Hardware immer am

Puls der Zeit und bietet derzeit die Syste-

me für ihre Kunden auch auf den moder-

nen iPads an. Kerstin Degener

Das Team von 3n consult + organice:

Steffen Meyer (Softwareentwicklung),

Alexander Runge (Softwareentwicklung),

Heggi Reinmold (Buchhaltung),

Alicia Krahn (Innendienst),

Jessica Trenkenschuh (Marketing),

Astrid Petram (Marketing/Vertrieb)

und Jens Führenberg (v. l.).

Jens Führenberg mit mobilen EDV-Systemen

seit 20 Jahren auf Erfolgskurs

Jens Führenberg ist europa-

weit erfolgreich unterwegs.

Namhafte Top-Konzerne säumen die Kundenliste der

3n consult + organice GmbH, die Geschäftsführer

Jens Führenberg mit seinem Team auf internationaler

Ebene betreut. Mit der Entwicklung von innovativen

EDV-Systemen für mobile Auftragsabwicklung sowie

für ein mobiles Messekontaktmanagement hat sich

der Nienburger europaweit in der Szene einen Namen

gemacht. Klare Sache, dass Jens Führenberg seit der

Unternehmensgründung am 1. Juli 1991 voll auf Er-

folgskurs ist.

. . . .

Nienburg
979797 62626262-0-0

Nienburger Str. 9 · 3Str. 9 · 3Str
Tel. (0 50

wwwwwwwwwwwwwwwwww.autohaus-suedring.de.autohaus-s.autohaus-suedrin.autohaus-suedring.d.autohaus-s.autohaus-s

und weiterhin
Zusammenarbeit.r Verstärkung unseres Teams:

sistent (m/w)

Umzug:
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Seit einigen Wochen hat das
Nienburger Geschäft „Eisen-
bahneck“ nicht nur eine neue
Adresse, sondern auch ein
erheblich erweitertes Ange-
bot. In der Friedrich-Ludwig-
Jahn-Straße 8 bieten Inhabe-
rin Kerstin Busse-Heling und
Carsten Heling ihren Kunden
neben dem breit gefächerten
Eisenbahnen-Sortiment ab
sofort Spielwaren an. Außer-
dem befindet sich dort eine
Post-Partnerfiliale, in der die
gesamte Leistung rund um
Brief, Päckchen und Pakete
übernommen wird. Ein Be-
such lohnt sich, denn heute
und morgen winken den Kun-
den tolle Eröffnungs- und Ra-
battaktionen.

Nur 30 Meter von der altenAdresse entfernt befindet sichdas neue „Eisenbahneck“ in derFriedrich-Ludwig-Jahn-Straße.Mit diesem Umzug in die Nach-barschaft sind aber enorme Ver-änderungen einhergegangen.Allein die Verkaufsfläche hatsich von vorherigen 45 qm aufaktuelle 150 qm verdreifacht.Entsprechend größer ist nun das

Angebot, das Inhaberin KerstinBusse-Heling gemeinsam mitihrem Mann Carsten Heling fürdie großen und kleinen Kun-den bereithält. Selbstverständ-lich gibt es im „Eisenbahneck“weiterhin alles, was die Herzenvon Modelleisenbahnfans höherschlagen lässt. Ein großer Mär-klin-Shop, vielfältiges Zubehörvon Faller sowie die Produkte

Nach wie vor ist das eine gute Adresse für Modelleisen-

„Eisenbahneck“„Eisenbahneck“ nun mit Spielwarennun mit Spielwarenund Modelleisenbahnen unter einem Dach
und Modelleisenbahnen unter einem Dach

von Fleischmann, Trix oder Pikosind feste Bestandteile in diesemBereich. Des Weiteren könnenhier fachmännische Reparaturendurchgeführt werden.
Neu im „Eisenbahneck“ ist dieSpielwarenabteilung, die eben-falls mit namhaften Markenaufwarten kann. Kinder kön-nen sich hier über Playmobiloder Lego genauso freuen wie

über verzwickte Puzzles oderLern- und Entdeckerspiele vonKosmos. Ebenfalls zur Auswahlstehen zahlreiche Modellbautenvon Revell sowie Modellautos.Einmalig ist der Rundständerin Nienburg, der Nici-Stofftiereim Klein- und Großformat hat.Besonders interessant sind auchdie preisgünstigen Spiele vonPhilos, die zum Beispiel Back-

gammon in einer Variante ausBambusholz aufweisen. Um ih-ren Kunden einen guten Servicezu bieten, haben sich KerstinBusse-Heling und Carsten He-ling dem Verband Idee & Spielsowie Eurotrain angeschlossen.Übrigens: Seit Februar 2008 be-treiben sie außerdem erfolgreichein Geschäft in Hannover.
Kerstin Degener

Kerstin Busse-Heling und Carsten Heling in dem neuen Laden.

BEI MIR

TICKEN SIE RICHTIG!

Juschkat

UHREN-REPARATURWERKSTATTMEISTERBETRIEB
BAND- UND BATTERIEWECHSEL SOFORTREPARATUREN ANTIKER, MODERNERWAND-,STAND-U.ARMBANDUHREN

31582 Nienburg
Fr.-Ludwig-Jahn-Str. 21
Tel. (05021) 6039493
Fax (05021) 6039492
9–17 Uhr, Sa. 9–14 Uhr
und nach Vereinbarung

K. B.-Heling · Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 8 · Telefon (0 50 21) 6 00 29 49 · www.eisenbahneck.de

Eröffnungsangebote

Spiel des
Jahres 2011

29,99

Wii black edition
Wii sports +
Wii Resort

SchneeschleuderNr. 26833

549,95

NINCOAIR
180Alu G
39,94

25,4925,49

22,9922,99

-Straße 8 Telefon (0 50 21

19,9919,99

145,–145,–

415,–415,–
334,4934,49

31,99

26,99
Zauberschule Magic
Gold Edition
29,99

.eisenbahnhnhnececk.k.de

g

22,9922,99

Goldschmiedin und Juwelen-, EdelsteinfasserinFriedrich-Ludwig-Jahnstraße 17, 31582 Nienburg, www.diegoldschmiede.org

Telefon (0 50 21) 8 96 53 18

Bezirksdirektion Krüger
Carsten Bälkow

Wir wünschen
viel Erfolg in den
neuen Räumen.
Tel. (0 50 21) 91 24 50

Viel Erfolg!
Ihr Lieferant für Bürobedarf

und Drucksachen.

Auf dem Kampe 13 · Nienburg
Telefon 05021-3693

. . . .

sofort Spielwaren an. Außer-
dem befindet sich dort eine
Post-Partnerfiliale, in der die
gesamte Leistung rund um
Brief, Päckchen und Pakete
übernommen wird. Ein Be-
such lohnt sich, denn heute
und morgen winken den Kun-
den tolle Eröffnungs- und Ra-
battaktionen.

Nach wie vor ist das

ANZEIGENSPEZIAL

Das Ehepaar schaute sich bun-

desweit Ställe an, die nach neu-

esten Erkenntnissen geplant und

umgesetzt wurden. Der Bau sollte

sich an natürlichen Bedürfnissen

und Verhalten der Tiere orientie-

ren. Und sie wurden fündig: der

Stall, der beide überzeugte, war

vom „InnovationsTeam” Chris-

tiane Brandes (Heiddorf) gebaut

worden, bot den Kühen viel fri-

sche Luft, breite Lauf- und Fress-

gänge garantierten den Tieren

zudem ungehinderte Bewegung

und ein hohes Maß an Komfort

in den Liegeboxen.

Es war gelungen, das natürli-

che Verhalten auf einer Weide

in eine Stallhülle zu übertragen

– pro Kuh eine Liegebox. Das

überzeugte Brockmanns. Und

um eine innovative Melktech-

nik kümmerten sich Marcel und

Dennis Brockmann parallel dazu.

Doch in der engen Ortslage an der

Langen Dorfstraße in Anemolter

– wo 1995 noch erweitert worden

war – war dafür kein Platz. „Au-

ßerdem hat eine Außenlage viele

Vorteile”, beschreibt Landwirt

Bernd Brockmann, „schon allein

wegen möglicher Nutzungskon-

flikte”. Im Bereich „Auf dem

Kampe”, wo der neue Stall mit

Melkhaus entstanden ist, gibt es

solche Probleme nicht. Derzeit

haben Brockmanns 170 Kühe,

hinzu kommt das Jungvieh und

120 Mastbullen. Die 180 Hektar,

die zum Hof gehören teilen sich

in 70 Hektar Grünland, 80 Hek-

tar Mais und 30 Hektar auf denen

Getreide angebaut wird.
Und um zu zeigen, wie es in einem

solch innovativem Milchviehstall

zugeht, laden Susanne und Bernd

Brockmann für Sonntag, 24. Juli,

Moderne Milchviehhaltung

auf dem Hof Brockmann
Tag der offenen Tür am Sonntag, 24. Juli 2011 · Neubau eines Boxenlaufstalls

Moderne Milchviehhaltung hat in den vergangenen

Jahren ein komplett anderes Gesicht erhalten. Der

Stallbau ist dabei ein entscheidendes Element. Das

wissen auch Susanne (49) und Bernd (50) Brockmann

aus Anemolter. Vor einigen Jahren zeichnete sich ab,

dass beide (!) Söhne, Marcel (24) und Dennis (22), den

Betrieb weiterführen möchten. „Damit stand fest,

dass wir einen großen Schritt machen und erweitern”,

beschreibt Susanne Brockmann.

In wenigen Wochen werden hier die Milchkü
he ihr neues Domizil finden. Darauf freuen s

ich (von links): Susanne und Marcel Brockm
ann, Henning Koob, Hendrik

Nuttelmann, Sören Steffens, Jonas Helmerk
ing, Dennis und Anna Lena Brockmann sowi

e Bernd Brockmann. Fotos: Heidi Reckleben-Meyer

Die markante Fassade des Melkhauses gefällt dem Ehepaar Brockmann

ebenso wie den Söhnen Marcel und Dennis.
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Wir
wünschen

viel Erfolg

in den neuen

Geschäftsräumen!

Wir
gratulieren

zum
Neubau!

Wir gratulieren
Familie Brockmann
zum Neubau ihres
Boxenlaufstalles!

Ihr Bergophor-Außendienst-Partner

Heinz Thielker

Hibben 16, 31592 Stolzenau.

Mobil (0171) 7454214

Bergophor Futtermittelfabrik
Dr. Berger GmbH & Co. KG

95326 Kulmbach · Tel. (09221) 806-0 · Fax 806-188

www.bergophor.de

Telefon 05761/9211-12 · www.weser-land-handel.de

Elektro Meyer Steyerberg GmbH

Kirchstraße 1, 31595 Steyerberg

Tel. 05764-931 37 Fax -931 39

Email km@elektrotechnik-meyer.d
e

www.elektrotechnik-meyer.de

Klaus Meyer
ELEKTROINSTALLATEURMEISTE
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(0 50 23)
• Liebenau

• Nienburg

Ihr Energielieferant vor Ort!

Wir gratulierenWir gratulieren
zur Fertigstellung!zur Fertigstellung!

Ärztetafel

Wir ziehen um!Wir ziehen um!

Ab dem 2. April 2012
finden Sie uns unter folgender Adresse:

Praxis
Dr. Matthias Fuhrmann
Facharzt für Kinder- und Jugendmedizin

Celler Straße 55Celler Straße 55
31582 Nienburg31582 Nienburg
Tel. (05021) 8877113 · Bestellpraxis

Wir sind umgezogen!
Ab dem 26. März 2012

sind wir in der
Celler Straße 55

für Sie da.

Zahnarztpraxis

Arnold Klimek
Nienburg · Telefon (05021) 4792

Verkäufe

Gasherd „NEFF“, kaum benutzt,
Preis VS. % (01 76) 46 50 30 26

Tischkopierer A4 Canon NP6512
Top! % (01 60) 96 63 37 76Esstisch, rund, Ø 1m, ausziehbar,

Kirsche, 4 passende Polsterstüh-
le, % (01 74) 6 33 34 63 NI

Verkaufe Brennholz (Mischholz),
80,-E /SRM % (01 72) 4 12 34 42

Heizen mit Gas wurde immer teurer.

Umstellen auf Öl lohnt sich!
Heizöl auch in kleinen
Mengen immer günstig

Friedrich Göllner % (0 50 21) 23 58

Gartenmöbel Flohmarkt So.,
25.03.12/10-12 Uhr ,Ahornweg
23, 31592 Stolzenau. Holz-
möbel, Kübel ,Tisch u.m.
% (0 57 61) 90 82 28 ab
19Uhr

Neuw. Kinderbett, Buche, m. Mat-
ratze, kaum gebraucht, VB 150,-
E . % (0 57 66) 2 16

2 Garagen-Schwingtore, ca 2,37
x 2,37 m % (0 57 61) 90 84 30

2x Oase Teichfilter Biotec 10,
1x Oase Bitron mit UV-Leuchte,
VB 300,- E , % (0 57 67) 12 77

Vollholzbett
Einzelstück da handgefertigt,
schlicht gehalten, alle vier Sei-
ten je 1 massives Brett, weiß la-
siert, B160/L200, Kopfteil
H 49,5, 2 Einlegerahmen 80/200
(NEU), 1 Matratze 160/200, nur
komplett zu verk. VB 220,- €

% (01 51) 40 14 97 04 NI

Diverse Möbel zu verkaufen
gr.Schlafzimmerholz-
schrank,Küche,Jugendzim-
mer,günstig!
% (01 77) 8 57 94 06

Spielturm inkl. Rutsche u. Schau-
kel, VS, Ranzen Hama, bl.-br.,
15,-E % (0 50 21) 91 17 55

CORGI Flugzeugmodelle 1:72
(He 111, Ju 88, uam.)
% (01 71) 8 26 66 48

Haushaltauflösung am Mittwoch
28.03.12, Weserstr. 3, Nienburg,
% (01 73) 8 93 49 13

Esstisch Teak, 135x85x80 cm, aus-
ziehb., 50,- E, % (0 42 54) 86 72

Küche L-Form, Landhaus Stil-
Hochglanz weiß, 4,10x2,85m
inkl. E-Geräten (NEFF),
Preis VS% (01 62) 4 18 06 33

Guterhaltener Plattenwagen für
Pferdezug und Trecker 100€

% (0 50 26) 94 90 90

Heisterholzer Dachziegel günstig
zu verk. % (0 57 65) 3 07

Hühnerhaus u. Viehanhänger
% (01 73) 9 86 98 22

Neue Gartenbank (Kiefer),
1,60 cm, umklappbar als
Bierzeltgarnitur,
Ulmia: Doppelhobel (neu), org.
verp., Pr. VB. % (0 50 21) 42 35

Kinderfahrrad 24er Velostar,
3-Gang,sehr gut erh.VB 65,-€

% (0 50 21) 91 07 14

Ikea Billy Regale!
Birkenfurnier, T 28, 2x H 202/
B 40, 1x H 106/B 80 mit Glas-
türen, NP 160,- € für 80,- €.
Telefon (0151) 40149704 NI

Aus eigenem Anbau:
Kirschlorbeer, Lebensbäume,
Ilex, Buxus und Taxus
www.pflanzenhof-meyer.de
% (0 42 43) 9 52 14

Liebherr Premium Gefrier-
schrank, 200 ltr., Alaska 3 * Ge-
frierschrank 210 ltr., sehr guter
Zustand. % (0 42 53) 5 65

Garten-Hackschnitzel, 20,- E /m³
auch kleine Mengen,
% (01 60) 4 66 53 34

2 verzinkte Gitter m. Schiebetür f.
Hundzwinger, neuw., 150 H 170
B,, 100,- E , % (01 72) 5 16 52 71

Kettler Topstar Tischtennis-
Allwetterplatte, 190,- E ,
% (0 50 23) 24 40

Neuwertige Küche zu verkaufen,
VB 1.800,- €.
% (01 74) 9 21 87 54

Dachbox Jetbag Allround 320,
neu, VB 150 E % (0177)3738966

Ankäufe

Altes Bauernleinen u. vieles Ande-
res. % (05 71) 4 73 10

Suche von Privat: Uhren und
Schmuck, Sammeltassen, Näh-
maschinen, Zinn, versilbertes
Essbesteck, Orden, Abzeichen u.
Münzen, % (01 62) 8 69 95 92

Kaufe Zinn und Silber aller Art,
Pelze aller Art, Handtaschen,
Abendgarderobe, Besteck 90,
100, 800 usw. auch Einzelteile,
Münzen, Silber-, Gold-, Mode-,
Koralle-, Bernstein-Schmuck al-
ler Art, auch defekt, Uhren, Mö-
bel, Porzellan, Nähmaschinen
und Antiquitäten. Alles vom Mi-
litär bis 1945(Orden, Fotos, Uni-
formen usw.). Zahle Höchstprei-
se, alles unverbindlich anbieten,
% (0 57 61) 90 09 38

Suche Roller, Aufsitzmäher und
alten Traktor, auch defekt. Alles
anbieten! % (01 73) 1 99 07 73

Kaufe E-Gitarre, Cello, Geige,
auch kaputt. % (0 42 38) 13 82

Su. Fahrrad und Benzinrasenmä-
her % (0 57 67) 94 17 24

Zahle Höchstpreise
für Orden und Urkunden, Uniformen

und Kopfbedeckungen, Ausrüstungs-
gegenstände, Fotos und Fotoalben,

Wehrpässe, Blechspielzeug, Feldpost,
Bücher, Gold u. Silber usw. aus der Zeit
1750 bis 1950. Tel. (0151) 51785195

Verschiedenes

Computer-Service
Kommen ins Haus.

Telefon (0 50 22) 8 91 01 92

" (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Terrassen-/Wegebau

Suche Hilfe für Gartenarbeit
1 x wöchentl. % (0 57 61) 6 40

Qualitäts-Fassadenanstrich
inkl. Rissbeseitigung, ab 7,– €/qm

Fa. Dietmar Weißbrich
! (05137) 909272

" (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Baumfällungen

Fensterputzer
privat und gewerblich
Telefon (05021) 917554

Fugbetrieb führt Fugarbeiten
und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

Innenausbau
Hohlwand-Dämmung
! 05021/6050966

DÄMMSYSTEMEDÄMMSYSTEME

" (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Gartenpflege

Garten-Service Meyer
Rasen vertikutieren und Kanten

schneiden, Neuansaat oder Nachsäen
Telefon (05021) 915107

Baumfällung/-rodung, mit Abfuhr,
Pflaster- und Baggerarbeiten
Carport stellen.% (0 50 37) 28 72
od. (01 74) 8 60 88 17

Warum Rasenmäher kaufen?
Wir mähen und vertikutieren Ih-
ren Rasen. Kleine und große Flä-
chen für Privat und Gewerblich,
% (01 72) 52 26 385

Der Deutsche Olympische Sportbund (DOSB) ist mit 27,5 Mio. Mitgliedschaften in mehr als 91.000 Vereinen die größte
Personenvereinigung Deutschlands. Leistung, Lebensfreude, Gesundheit und die Vermittlung von Werten wie Toleranz,
Fair Play, Teamgeist – all das findet im Sport statt. Sport bewegt! Immer und überall. dosb.de

38 % der Deutschen sind Bewegungsmuffel.

62 % nicht. Sport im Verein.

Lange Straße 74 · 31582 Nienburg
Telefon (0 50 21) 9 66-1 04
Unsere Öffnungszeiten: durchgehend
Montag bis Freitag 9.00 – 18.30 Uhr
Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr

www.DieHarke.de / www.HamS-online.de

Schon mal reingeschaut?
>> Das MedienServiceCenter in der Nienburger Langen Straße bietet Ihnen vollen Service rund um Ihre Heimatzeitung - und vieles mehr.

Schauen Sie mal rein und Sie sich überraschen. Unsere Mitarbeiterinnen erwarten Sie und beraten Sie bei Ihrem Anliegen.

>> Die Harke Abo-Service
An- und Ummeldung bei Zu- oder Umzug und Urlaub

>> Anzeigen-Annahme für die Harke und die Harke am Sonntag
Von der Kleinanzeige für alle Gelegenheiten bis zur Familienanzeige bei freudigen und traurigen Ereignissen.
Kennen Sie schon unsere Musterbücher für alle familiären Ereignisse?

>> Ticket-Service
Sie erhalten Eintrittskarten im Vorverkauf für viele
Großveranstaltungen und Konzerte für ganz Norddeutschland. Von
Klassik und Volksmusik über Schlager und Pop bis Rock oder Comedy.

Ticket-Hotline0 50 21-9 66-1 04

. . . .



2500 qm Polsterpower in Nienburg

Sessel

Auch als Eckvariante lieferbar

1598.-
SUPER SCHNÄPPCHENPREIS

Sofa Preis wie Abb. in Leder Torro
Kopfstützen und Kissen gegen Aufpreis

1499.-
Sofa 3-Sitzer

Bettkasten

Schlaf-Funktion Relax-Funktion

Original Cumuly Garnitur in Longlife-Leder
Zahlreiche Funktionen und Zubehör gegen Mehrpreis.

Wohnlandschaft
mit tollen Planungsmöglichkeiten!
Zahlreiche Funktionen, Zubehör
und Rücken echt gegen Mehrpreis.232323232323232323232323232323232323232323232323232323232323%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%232323232323232323232323232323232323232323232323232323232323232323232323232323232323232323232323232323232323%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%

ERÖFFNUNGSRABATT

AUF ALLES

*

* Eröffnungsrabatt inkl. 3% Sofortskonto. Nur gültig auf Neuaufträge ausgenommen sind 

bereits reduzierte Waren oder die in Prospekten und Anzeigen beworbenen Waren und die 

in unserer Ausstellung als Werbeware gekennzeichnet sind. 

Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.

Sofa 2-Sitzer

1099.-ab

Sessel mit Relax-Funktion „S“

1079.-ab

Nienburg
(+%"% '+$ )'

#30 573701 ,73.704
*73701 &37 23.4

#30 507-71 -1/ !-5 &374

Polster Mohr jetzt auch in

NIENBURG
500 m von der B6 (Ni-Süd)

gegenüber Einfahrt

von Jawoll

NEUERÖFFNUNGNEUERÖFFNUNGNEUERÖFFNUNGNEUERÖFFNUNGNEUERÖFFNUNGNEUERÖFFNUNG

Sessel

379.-

Bahnhofstraße 40 | 27211 Bassum
Telefon (04241) 2665

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00
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Siedenburg

Nienburg

Bassum

Bahnhofstraße 21 | 27254 Siedenburg
Telefon (04272) 1458

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

JETZT
NEU!

An der Stadtgrenze 2A | 31582 Nienburg (Weser)
Telefon (05021) 8869066

Mo–Fr 9:30–18:00
Sa 10:00–16:00

Starke Marken sind bei uns zu Hause!

P o l s t e r m ö b e l

Polsterhaus & FabrikPolsterhaus & Fabrik

PolstercenterPolstercenter

Polsterhaus
(ehem. Möbelhaus Schröder)

. . . .



Werner-v-.Siemens-Str. 5/7
Industriegebiet OST
32369 Rahden
Telefon (05771) 5011 + 5012

DIEPHOLZ
WAGENFELD

SULINGEN

NIENBURG

STOLZENAU

MINDEN
LÜBBECKE

LEMFÖRDE

OSNABRÜCK

RAHDEN

KÜCHEN-
Fachmarkt
GMBH

Die größte Küchenschau in Nord-Westfalen!

tägl. 9-19 Uhr, Sa. bis 16 Uhr

Geöffnet von
9.00-18.00 UhrSA.: 13.00-18.00 UhrSO.:

NonStop Kochvorführungen
Ab sofort zeigen wir die

neuesten Küchenmodelle
und viele Neuerungen bei
E-Geräten aller Hersteller.

www.ab-kueche.de

Auch in 2012 ist Weiß die Modefarbe Nr. 1
AB Küchen immer auf dem neuesten Stand – 2012er Musterküchen direkt von den Messen - Trends sehen

Klare Strukturen - übersichtliche Anordnungen und strenge Formen - so sehen die Designer die Küche 2012. Die notwendigen warmen
Töne neben dem trendigen Weiß werden durch interessante Farbkombinationen erzielt und die Küchenmöbel immer mehr in die
Wohnlandschaft des Wohnzimmers mit eingebunden - das alles sehen Sie in der Ausstellung vpn AB Küchen in Rahden.

Die Fachberater AB Küchen planen Ihre neue Küche individuell
mit Ihnen in der großen Musterausstellung mit fast
150 komplett aufgebauten Musterküchen.

Neben dem modernen, fast puristischem Stil stehen auch wieder traditionelle Formen,
wie hier die traumhafte Kassetten-Form mit edlen lackierten Oberflächen und Mut zu
neuen Farbkombinationen ganz oben auf den Wunschzetteln der Bundesbürger.

Anzeige

Treffpunkt Küche - moderner Arbeitsplatz und Kommuni-
kationszentrale - so sehen die Küchenplaner der Zukunft die
Küche 2012 - zu sehen bei AB Küchen in Rahden.

Rahden. Eigentlich ist es keine Farbe,
dennoch ist sie beliebt wie keine
andere: Die weisse Küche! Dabei ist
Weiss nicht gleich Weiss. Schaut man
genau hin, kann man Farbvarianten
erkennen: Mal hat sie einen kühlen
bläulichen Schimmer – mal ist sie
sanfter, mit einem Stich ins Gelbe,
Apricot oder Rote. Egal, welche man
gewählt hat: Die weisse Küche ist
wandlungsfähig wie ein Chamäleon.
Sie passt sich allen familiären
Gegebenheiten ebenso an wie deren
Stilvorstellungen: Für die junge Familie
mit Kindern ist die weisse Küche
ebenso realisierbar wie für den
eingefleischten Single, die Designkü-
che ebenso wie die Landhausküche.
Schauen Sie bei der Hausmesse von AB
Küchen in Rahden vorbei. Hier
informiert man Sie gerne über die
Möglichkeiten!
Häuser und Wohnungen werden
zunehmend offener, transparenter! Die
Küche ist nicht mehr der kleine, rein
zweckgerechte Arbeitsraum der
Hausfrau. Die funktionalen Grenzen
zwischen den Räumen verschwimmen.
Die Küche kehrt immer mehr zum
Mittelpunkt des familiären Lebens (und
manchmal alleinigen Familientreff-

punktes) zurück. Dem trägt die moder-
ne Architektur Rechnung: Die Übergän-
ge zwischen Wohnraum und Küche
sind fliessend. Die Möbeldesigner
konzipieren vermehrt Möbel für Wohn-
und Esszimmer oder den Eingangsbe-
reich, die aus den gleichen Materialien
sowie im gleichen Stil der modernen
Küche sind. Auch Küchen enthalten
Elemente aus der Unterhaltungselek-
tronik (wie iPod-Stationen). Dadurch
werden auch sie zum Wohnraum.
Küchen müssen längst nicht mehr nur
mit einem Material auskommen:
Material-Mix ist in! Oftmals werden
hochglänzende Kunststofffronten mit
matten Fronten aus Holz gemischt.
Dabei sind die Mischungen aus kräftigen
Farben (oder leuchtendem weiss) mit
dunklen Hölzern mit prägnanter
Maserung derzeit besonders beliebt.
Glas ist stark auf dem Vormarsch: Bisher
meist nur als Bestandteil von Fronten
eingesetzt, ist es heute auch bei Arbeits-
platten und Rückwänden nicht mehr
wegzudenken. Auch in Verbindung mit
Edelstahl ist Glas en vogue. LED- Leuch-
ten machen es möglich: Die Fronten aus
milchigem Kunststoffmaterial ver-
ändern die Farbe nach Geschmack des
Nutzers.

HAUSMESSE
24. + 25. März 2012

. . . .



Jacqueli-
ne und Hen-
ry haben
Amerika
hinter sich
gelassen, um
auf dem ro-
ten Konti-
nent ein
neues Leben
zu beginnen.

Leuchtende Sonne,
weites Land

Doch kurz vor ihrem Zielhafen
Melbourne bricht für Jacqueli-
ne eine Welt zusammen: Hen-
ry verlangt plötzlich die Schei-
dung. Er hat an Bord eine
jüngere Frau kennen gelernt,
mit der er eine Familie grün-
den will - denn Jacqueline hat
ihm in den zehn Jahren ihrer
Ehe keine Kinder schenken
können. Überstürzt und tief
gedemütigt verlässt Jacqueline
das Schiff im Hafen von Ade-
laide. Nun ist sie in einem
fremden Land, fast mittellos,
völlig auf sich allein gestellt ...

Gelesen von Janine Heidorn
Buchhandlung Leseberg

Elizabeth Haran: „Leuchtende
Sonne, weites Land“
Verlag: Bastei Lübbe

512 Seiten
€ 8,99

TIPPS & TERMINE

Demenzkranke begleiten
Nienburg (DH). Die Alzhei-
mer-Gesellschaft Landkreis
Nienburg bietet Schulungen
zum Thema Betreuung und
Begleitung bei Demenz an.
Der nächste Kurs findet ab
dem 18. April jeweils mitt-
wochs von 9 bis 12.30 Uhr in
den neuen Räumen in der Zie-
gelkampstraße 20 in Nienburg
statt. Die insgesamt 28 Stun-
den umfassende Schulung ver-
mittelt Kenntnisse über das
Krankheitsbild, den Verlauf
der Erkrankung, das seelische
Erleben der Erkrankten, Ori-
entierungshilfen und unter-
stützende Begleitung. Auch
werden besondere Formen der
Kommunikation und Beschäf-
tigungsmöglichkeiten vorge-
stellt. Der Kurs richtet sich an
Helferinnen und Helfer, die in
der Betreuung von Demenz-
kranken tätig sein möchten, an
betroffene Angehörige, Pflege-
kräfte und sonstige Interessier-
te. Weitere Informationen
montags bis donnerstags von 9
bis 12 Uhr bei der Alzheimer
Gesellschaft Landkreis Nien-
burg unter 0 50 21/88 71 36.

Vortrag über Fische
Nienburg (DH). Der Nabu-
Nienburg setzt seine Informa-
tionsveranstaltungsreihe fort
und hat den Diplom-Biologen
Oliver Schaper zu dem Thema
„Heimische Fischarten unserer
Gewässer“ am Mittwoch, 28.
März, um 19.30 Uhr, Natur-
freundehaus, Luise-Wyneken
Straße 4 in Nienburg, als Refe-
renten eingeladen. Im Rahmen
des Vortrages wird Oliver
Schaper besonders auf die hei-
mischen Kleinfisch-Arten ein-
gehen. Ein besonderes Augen-
merk soll auf den
Gefährdungsursachen und
Möglichkeiten zum Schutz der
Tiere liegen. Der Eintritt ist
frei. Weitere Informationen im
Internet unter www.NABU-
Nienburg.de sowie per E-Mail
unter info@NABU-Nienburg.
de

...aktuell und
informativ!

„Spezielle“ Mode in der Leintorschule
Am vergangenen Dienstag
fand in der Leintorschule eine
außergewöhnliche Veranstal-
tung statt. Die Schülerinnen
des Projektes „Mode“ verwan-
delten mit ihrer Modenschau
das Forum zum Laufsteg.
Geleitet wurde die fünfköpfi-
ge Mädchengruppe von Gina
Schulenburg, die das Projekt
im Rahmen ihres Berufsprakti-
kums initiiert hatte. Nachdem
man sich in der Gruppe auf das
Thema „Mode“ geeinigt hatte,
war die Idee einer Modenschau
schnell geboren. Das Besondere
an den präsentierten Kleidern
war, dass sie nicht aus her-
kömmlichen Stoffen und Tex-
tilien bestanden, sondern von
den Schülerinnen selbstständig
aus Müll hergestellt wurden. So
fanden unter anderem Müll-

säcke, Zeitungen, Kartons und
Becher ihre Verwendung bei
der Kleiderproduktion. Stolz
präsentierten die fünf Schüle-
rinnenalsModels ihre selbstent-
worfen Outfits zu den Themen
Sommer,Winter,BerufundFrei-
zeit. Das Publikum, was sich aus
den Schülerinnen und Schülern
des 5. und 6. Jahrganges, ihren
Lehrern und den Eltern der Mo-
dels zusammensetzte, spendete
begeistert Applaus. Wie bei be-
reits vielen Veranstaltungen in
der Leintorschule, wurde auch
die Modenschau durch die
schulinterne Bühnentechnik-
AG tatkräftig unterstützt. Das
lFoto zeigt (von links): Nadine
Hesse, Shqipe Osmani, Annale-
na Seidel, Angelika Sabelfeld,
Genesis Araujo Canela und
Gina Schulenburg.

Qi Gong und Bogenschießen
Nienburg (DH). Am Sonn-
abend, 31. März, von 10 bis 17
Uhr wird bei der Volkshoch-
schule (VHS) unter der Kurs-
nummer 11A3G100 die Qi
Gong-Übungsreihe „ 6 Laute-
Methode“ angeboten. Die Be-
sonderheit der „6-Laute-Me-
thode“ ist, dass durch
spezifische Lautartikulationen,
bestimmte Entspannungs-, An-
spannungszustände und Vibra-
tionen erzeugt werden, die auf
entsprechende Körperbereiche
und Organe, aber auch auf den
gesamten Körper wirken, in-
dem sie dort Resonanzschwin-
gungen hervorrufen, schreibt
die VHS in ihrer Mitteilung.
Alle Qi Gong-Kurse sind für
Einsteiger geeignet

An vier Samstagen (7. April
bis 28. April, jeweils von 10 bis
17 Uhr) kann in der VHS
Nienburg die Kunst des medi-
tativen Bogenschießens (Kurs-
nummer: 11A3F070) geübt
werden.

Die VHS schreibt: „Beim
meditativen Bogenschießen
geht es ebenso wie beim Qi
Gong um die Zentrierung des
Geistes und die Ausrichtung
auf die Mitte. Mut, Klarheit,
sowie Rückenstärkung, Acht-
samkeit, Aufrichtung, das inne-
re Lot finden, Freiheit, und
Geduld werden gefördert.“ An-
meldungen und Informationen
sind unter der Telefonnummer
(0 50 21) 967-600 möglich.
Weitere Informationen erhal-
ten Interessierte unter www.
vhs-nienburg.de.

Notruf-Büro geschlossen
Nienburg (DH). Das Büro des
Notrufs und die Beratung für
Frauen und Mädchen im Frau-
enzentrum Nienburg ist ur-
laubsbedingt vom 26. März bis
10. April geschlossen. Frauen
und Mädchen, die von Verge-
waltigung, körperlicher oder
psychischer Gewalt betroffen
sind, können die Mitarbeiterin
ab Mittwoch, 11. April unter
Telefon (0 50 21) 6 11 63 wie-
der erreichen.

Nienburg (DH). Die Jugend-
werkstatt des Landkreises
Nienburg/Weser qualifiziert
junge Menschen nicht nur in
verschiedenen Berufen, son-
dern auch für einen Haupt-
schulabschluss. Damit mög-
lichst viele junge Erwachsene
ein solches Abschlusszeugnis
erhalten, reagiert die Jugend-
werkstatt dabei sehr flexibel auf
die individuellen Bedürfnisse.
In diesem Jahr bietet sie daher
erstmals Alphabetisierungskur-
se für junge Erwachsene zwi-
schen 14 und 27 Jahren an, die
nicht oder kaum lesen und
schreiben können.

Als der Vertreter der Lan-
desschulbehörde Domenik
Knapton, Rukan Kuri, Christi-
na Lange und Enrico Thomzik
ihr Hauptschulabschlusszeug-
nis überreichte, gab es allen
Grund zum Feiern. Denn das
ausgehändigte Zeugnis ist in-
zwischen durchaus so etwas wie
ein passender Schlüssel zum
Einstieg in die Arbeitswelt:
junge, motivierte Schulabgän-
ger sind auf dem Arbeitsmarkt
gefragt. Im Rahmen eines spe-
ziellen Bildungs- und Kompe-
tenztrainings waren die vier
Teilnehmer ein Jahr lang mit
Hilfe von externen Lehrkräf-
ten auf die Hauptschulab-
schlussprüfung der Landes-
schulbehörde vorbereitet
worden. „Neben der üblichen
Büffelei galt es bei den jungen
Menschen auch immer wieder,
ein positives Selbstbewusstsein
aufzubauen und auf individuel-
le Bedarfe einzugehen“, erin-
nert sich Klaus Borck, Fach-
dienstleiter Jugendarbeit und
Sport beim Landkreis Nien-

burg/Weser.
Ein ebensolcher individuel-

ler Bedarf liegt mitunter –
wenn auch nicht bei diesen Ju-
gendlichen und im Übrigen nie
gern offen ausgesprochen – in
einem ganz elementaren Be-
reich: „Einigen Arbeitssuchen-
den und Jugendlichen ohne
Schulabschluss bereitet das Le-
sen und Schreiben allergrößte
Probleme. Dabei sind Lesen
und Schreiben Grundvorausset-
zungen, die einen Berufs- oder
Ausbildungseinstieg überhaupt
erst zu ermöglichen“, bestätigt
die in der Jugendwerkstatt für
die Schulpflichterfüllung zu-
ständige Sozialpädagogin Wieb-
ke Frederking.

Die Jugendwerkstatt hat da-
rauf reagiert. Sie bietet nun erst-
mals jungen Erwachsenen ohne
beziehungsweise mit nur gerin-
gen Lese -und Rechtschreib-
kenntnissen didaktische und le-
benspraktische Unterstützung.
Seit Anfang März läuft hier ein
so genannter Alphabetisierungs-
kurs. In zwei Kleingruppen mit
je bis zu drei Personen werden
hier unter der Anleitung exter-
ner Kooperationspartner zwei
mal zwei Stunden wöchentlich
Lesen und Schreiben trainiert.
In der restlichen Zeit steht den
Teilnehmern das übrige Ange-
bot der Jugendwerkstatt zur
Verfügung.

So werden sie dort in den Be-
reichen Metall -und Fahrzeug-
technik, Garten- und Land-
schaftsbau sowie soziale
Dienstleistungen praktisch qua-
lifiziert. Darüber hinaus werden
ihnen wichtige Schlüsselkompe-
tenzen wie Teamfähigkeit, Um-
gangsformen, Zuverlässigkeit

und Allgemeinwissen vermittelt.
Träger des Projektes ist der
Landkreis Nienburg/Weser.
Die Umsetzung erfolgt in Ko-
operation mit BASE e.V., dem
Jobcenter Nienburg und der
NBank Hannover, die sich auch

gemeinsam an der Finanzierung
beteiligen. Weitere Informatio-
nen gibt es unter www.jugend-
werkstatt-nienburg.de oder bei
der pädagogischen Leiterin Ma-
rina Stolle unter Telefon (0 50
21) 886-636.

TIPPS & TERMINE Erstmals Alphabetisierungskurse
Jugendwerkstatt qualifiziert Jugendliche und junge Erwachsene zum Hauptschulabschluss

Die Freude über das Abschlusszeugnis ist groß: Enrico Thomzik,
Rukan Kuri und Domenik Knapton (von links). Foto: privat

Nienburg (DH). Die Bürger-
initiative „Pro IGS“ hatte ein-
geladen und viele Eltern,
Schüler und Lehrer kamen
ins Forum der Friedrich-
Ebert-Schule in Nienburg,
um sich über die IGS zu in-
formieren.

Andreas Hadaschick, „Pro
IGS“-Mitglied und selbst
Lehrer an einer IGS, führte
in das Thema ein und erläu-
terte am Beispiel der IGS
Garbsen, worin der wesentli-
che Vorteil in der Pädagogik
und der Integration gegen-
über dem dreigliedrigen
Schulsystem mit der Tren-
nung nach Haupt- Realschu-
le und Gymnasium liege.
„Die IGS“, so berichteten
dann weitere Lehrerinnen
und Schülerinnen aus der
IGS Garbsen, „legt Wert auf
Stärkung und Ermutigung
der Kinder. Die Klassenver-
bände bleiben über viele Jah-
re zusammen, sodass eine
enge Beziehung zwischen

den Schülern und Lehrern
entstehen kann. In dieser gu-
ten Atmosphäre lernen alle
Schüler besser, die leistungs-
starken, wie auch schwäche-
ren Schüler.“ In einer Pres-
semitteilung der Initiative
heißt es: „Die Eltern von
IGS-Schülern erzählten von
ihren anfänglichen Zweifeln,
ob auch ihr sehr begabtes
Kind dort angemessen geför-
dert würde, und konnten
dann nach eigenem Bekun-
den aber erleben, wie indivi-
duell und erfolgreich die
Förderung an einer IGS
ist.“

Eine 15-jährige Schülerin
berichtete dem erstaunten
Publikum, dass sie in diesem
Jahr ihr Abitur machen wür-
de und sich gerade in der Mi-
schung aus Schülern aller
Leistungsstufen ausgespro-
chen wohl fühle. Hadaschick
berichtete über die Förde-
rung von fast „hoffnungslo-
sen Fällen“ unter den Schü-

lern. Das Ergebnis der IGS
Garbsen liege mit einer
Schulabbrecherquote von nur
0,9 Prozent sehr viel besser
als der Landesdurchschnitt
von zuletzt 7,5 Prozent. Ge-
nau hierin liege die Stärke
der IGS gegenüber den ande-
ren Schulformen.

Anschließend erfuhren die
Anwesenden von zwei IGS-
Vertreterinnen aus Melle
(bei Osnabrück), wie dort
die Neugründung der IGS
gelang, welche pädagogi-
schen Leitlinien dort umge-
setzt und welche Raumkon-
zepte verwirklicht wurden.
„Auch in Melle wurde, wie
in Nienburg, eine Bürger-
initiative gegründet. Schließ-
lich gelang es, die Politik zu
überzeugen und eine Eltern-
befragung durchzuführen.
Erst als diese dann positiv
ausfiel und die Landesschul-
behörde grünes Licht gab,
legte man den genauen
Standort und das Schulge-

bäude fest“, schreibt „Pro
IGS“. Erst sechs Monate vor
dem Start ins Schuljahr
2011/2012, so die Elternver-
treterin der Schule, stand
fest, in welchem Gebäude
man starten werde. Viel
wichtiger als die Raumfrage
sei aber die Entwicklung des
pädagogischen Konzepts.

Den Abschluss machte eine
Frage- und Diskussionsrunde
der Zuhörer, in der ein Appell
an die Lehrer der bestehen-
den Schulen in Nienburg ge-
richtet wurde, die Einrichtung
einer IGS nicht als Bedrohung
für das bestehende Schulsys-
tem zu sehen. Die IGS sei eine
wichtige Ergänzung, ein wei-
teres Angebot. Es sollte doch
gelingen, ähnlich wie in Mel-
le, dieser Schule eine Chance
zu geben und mit mehr Gelas-
senheit der Entwicklung ent-
gegen zusehen. Andreas Ha-
daschick wies zum Schluss auf
die Elternbefragung ab Mitte
April hin.

„Alle Schüler lernen besser“
Initiative „Pro IGS“ informierte über pädagogische Konzepte

Nähen lernen
Nienburg (DH). Ab Dienstag,
17. April, findet aufgrund der
großen Nachfrage an sechs
Abenden jeweils von 18 bis
20.15 Uhr ein zusätzlicher
Nähkursus mit der Modedesig-
nerin Petra Jänisch statt. Es
werden Grundkenntnisse im
Umgang mit einer Nähmaschi-
ne vermittelt. Es können Kis-
senhüllen, Schürzen, Taschen-
beutel oder aber auch Sachen
auf Zuschnitt genäht werden.
Eine eigene Nähmaschine,
Schere, Maßband, eventuell
Stoffe und Schnittmuster sind
mitzubringen. Es fallen Mate-
rialkosten an, die an die Kurs-
leitung zu entrichten sind. Der
Kurs kostet 39,60 Euro und hat
die Kursnummer 11A2K028.
Anmeldungen und Informatio-
nen sind unter der Telefon-
nummer (0 50 21) 967-600
möglich. Weitere Informatio-
nen erhalten Interessierte un-
ter www.vhs-nienburg.de.
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kerstin Heinzelmann

aus nienburg

Der Gutschein kann gegen Vorlage eines Aus-
weises abgeholt werden im Landhaus Mein-
kingsburg.

Das lösungswort lautet: Methusalem

Woche für Woche winken 25 Euro!

Lösen Sie das Kreuzworträtsel und finden Sie den
gesuchten Begriff heraus: Unter allen richtigen
Einsendungen verlosen wir im März Gutscheine
für das Landhaus Meinkingsburg. Teilnahme-
schluss ist der kommende Mittwoch.

���Hotel · Restaurant
Klubzimmer bis 50 Personen

Party-Service · Catering

Meinkingsburg Nr. 1
31636 Linsburg

Tel. (05027) 766 · Fax 785

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

landes-
weiter
Arbeits-
ausstand

Einheit
der Stoff-
menge

Puder-
zucker

Stadt bei
Avignon

per-
sische
Teppich-
art
genues.
Herr-
scher-
titel

Gemüse-
pflanze

Stadt in
Tirol

Truppen-
verband

Papagei
Mittel-
und Süd-
amerikas

Staat in
Nahost

Test-
gruppe
bei Um-
fragen

sensibel

Alpen-
pflanze

be-
urkun-
dender
Jurist

Ver-
mächtnis-
emp-
fängerin

Insel
vor Kreta
(Ruinen-
stätte)

Palmen-
frucht

divi-
dieren

Vorname
des
Autors
Gorki

süd-
deutsch:
Grasland

Aus-
dehnung

Verab-
redung
(engl.)

Schmier-
stoff

wilde
Acker-
pflanze

abwei-
chend

Blatt-
halter
für Setzer

ge-
sunden

Anteils-
schein

südam.
Kapuzi-
neraffe

Fremd-
wortteil:
Gebirge

Fremd-
wortteil:
entspre-
chend

asia-
tische
Industrie-
nation

früher,
ehemals

italie-
nischer
Frauen-
name

Doku-
menten-
samm-
lung

Schulter-
tuch

filtern

unvoll-
ständig

Skan-
dale,
Eklats

Comic-
figur
(‚... und
Struppi‘)

Männer-
kose-
name

franzö-
sisch:
Erde

Vorname
d. Mode-
ratorin
Christen

Maul
des
Wildes

griechi-
scher
Buch-
stabe

Labans
Tochter
(A.T.)

ostfries.
Stadt

süddt.:
Hausflur

Kurort
im Salz-
kam-
mergut

Handel,
Geschäft
(engl.)

hier, ...
und da

Verhält-
niswort

Wortteil:
mit
(griech.)

grau-
samer
Hindu-
Gott

Heine 502

D

E

U

G
P

W

T

E
N
T
S
T
E
L
L
E
N

B
A
R
U
C
H

N
O
T
T
E

E

R
E
G
E
L

R

R

A
K
T

U

S
C
H
A
U

B

M
I
R
O

V

T
R
A
C
K

U

B
E
L
E
G
E
N

S
E
S
A
M

H

U
N
I
O
N

S

M

R

S

K
A
L
M
E

J

O
S
S
I
P

M
E
S
K
A
L

F

M
A
S
S
E
U
S
E

O
H
O

P

L
A
G
E
R

T
R
I
E
R

T
E
E

B
E
T
E
N

N

G
R
O
L
L

I
G
I
T
T

R
E
N

E
L
K
E

H
A
U

N

N
I
E

R
A
M
L
A

METHUSALEM

Auflösung des letzten Rätsels

Im März stehen beim Nien-
burger Wanderverein folgen-
de Aktionen auf dem Pro-
gramm: Sonntag, 25. März,
Dino-Park Münchehagen,
Treffen 14 Uhr ehemals Rewe,
Celler Straße, Infos unter
05021/913029; Mittwoch, 28.
März, Estorfer See, Infos unter
05025/6986 oder 05021/
16162.

Das DRK Bücken bietet
im März jeweils von 10 bis
10.45 Uhr im Gemeindehaus
der Kirche Stuhlgymnastik an.
Übungsleiterin Brunhilde
Struß ist für Rückfragen unter
04251/7137 zu erreichen. Au-
ßerdem findet am 28. März
um 15 Uhr ebenfalls im Ge-
meindehaus ein neuer Kurs
Gedächtnistraining statt. In
lockerer Atmosphäre wird mit
einfachen Übungen das Ge-
hirn in Schwung gebracht. In
der Pause gibt es Kaffee und
Kuchen. Anmeldungen nimmt
Elisabeth Ahrens unter Tele-
fon 04251/3023 entgegen.

Die nächste Wanderung des
SSV Rodewald findet am heu-
tigen Sonntag, dem 25. März,
statt. Treffpunkt ist um 10 Uhr
bei Helga Benninger, um

Fahrgemeinschaften zu bilden.
Rucksackverpflegung sollte
mitgebracht werden. Wander-
freudige Gäste sind wie immer
herzlich willkommen. Weitere
Informationen unter Telefon
0 50 74/10 10.

Beim MTV Nienburg fin-
det am Sonntag, 15. April, ein
Flohmarkt statt. Von 14 Uhr
bis 17 Uhr können Privatan-
bieter in der Triftweghalle
nicht nur Kindersachen, son-
dern auch andere Artikel an-
bieten. In der Cafeteria wird es
ein reichhaltiges Kuchenbüf-
fet geben. Ab 13 Uhr bieten
die Übungsleiter der MTV-
Kindergruppen in der Ober-
geschosshalle ein „Kinderpa-
radies“ an. Dort kann der
Nachwuchs dann spielen und
turnen, während die Eltern in
Ruhe verkaufen und kaufen
können. Anmeldungen wer-
den erbeten am Montag, 26.
März, ab 10 Uhr unter der
Nummer (0 50 21) 1 25 01 bei
Christa Klaassen.

Am heutigen Sonntag, 25.
März, ab 14 Uhr veranstaltet
die Holtorfer Sportvereini-
gung, Am Dobben in Holtorf,
ihren alljährlichen Frühjahrs-

flohmarkt. Neben den priva-
ten Verkaufsständen, bietet die
HSV auch wieder einen gro-
ßen Bücherflohmarkt an. Auf
diesem werden gespendete
Bücher für die Jugendarbeit
günstig angeboten. Neben
dem Handeln und Feilschen
kommt auch das leibliche
Wohl nicht zu kurz. Das reich-
lich gedeckte Kaffee- und Ku-
chenbuffet bietet neben lecke-
ren selbstgebackenen
Tortenspezialitäten auch fri-
sche Waffeln und Heiß- und
Kaltgetränke.

Am Montag, 26. März, um
19 Uhr wird Dr. med. Torsten
Eichenauer, Arzt für Neuro-
chirurgie, im Sprotte-Zen-
trum, Lehmwandlungsweg
36/38 in Nienburg, einen Vor-
trag über alternative und er-
gänzende Verfahren in der
Schmerztherapie halten. Ver-
anstalter ist der Kneipp-Ver-
ein Nienburg.

Am Freitag, 30. März, lädt
der Heimatverein Liebenau
alle Mitglieder und Freunde
um 19.30 Uhr zur ordentli-
chen Mitgliederversammlung
im Hotel „Gasthof Sieling“
Liebenau ein.

BEIlaGEnhInwEISE

notdienste in stadt und kreis nienburg

Beratungsstelle für Kinder,●

Jugendliche und Eltern, Rühm-
korffstraße 12, Nienburg,
(05021)967676

Kontakt- und Informations-●

stelle gegen sexuelle Gewalt an
Mädchen und Jungen, Nien-
burg, (05021)967676

SozialpsychiatrischerDienst,●

Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49

Mobile Dienste im Kirchen-●

kreis, Wilhelmstraße 14,
Nienburg, (05021) 97 96 15

Notruf und Beratung für●

Frauen und Mädchen, Nien-
burg, (05021) 61163

Nienburger Frauenhaus,●

(05021) 2424
Diakonisches Werk, Wil-●

helmstraße 14, Nienburg,
(0 50 21) 97 96 12

Ambulante Hilfe für allein-●

stehende Wohnungslose,
Jahnstraße 29, Nienburg,
(05021) 66776

Paritätisches Sozial- und Be-●

ratungszentrum, Wilhelmstra-
ße 15, Nienburg
(05021)97450

AWO, Von-Philipsborn-Str.●

2A, Nienburg, (0 50 21) 6 62 00
DRK-Kreisverband, Molt-●

kestraße 30, Nienburg
(0 50 21) 90 60

Lebenshilfe-Pflegedienste,●

Marktplatz 3, Nienburg,
(05021) 6076981 oder (0152)
9474012

Weißer Ring -● Opferschutz-
organisation (05021)9229122
Internet: www.weisser-ring.
de

kurz notiert

waS läUft IM kIno

film-eck:
Telefon (0 50 21) 38 00

filmhof Hoya:
Telefon (0 42 51) 23 36

Nienburg: Montag, Mittwoch,
Donnerstag, Freitag (Warmba-
detag) 6.30 bis 21 Uhr; Diens-
tag 6.30 bis 13 Uhr; Sonn-
abend 8 bis 16 Uhr, Sonntag
8 bis 17 Uhr (Warmbadeta-
ge); Sauna im Hallenbad:
Montag, Mittwoch 15 bis 21
Uhr Damen; Donnerstag 15
bis 21 Herren, Freitag 15 bis
21 gemischt Uhr
Borstel: Montag 17 bis 20
Uhr; Dienstag 16 bis 20 Uhr;
Warmbadetage am Donnerstag
16 bis 21 Uhr und Freitag 16
bis 20 Uhr; Sonnabend 15.30
bis 18 Uhr, Sonntag 9 bis 11.30
Uhr
Essern: Mittwoch und Don-
nerstag (Warmbadetag) 16
bis 18 Uhr
Liebenau: Dienstag 15 bis 17
Uhr (1,30 m); 17 bis 19 Uhr (3
m); 18 bis 19 Uhr Sport-
schwimmen; Mittwoch 15 bis
17 Uhr (1,30 m), 17 bis 18 Uhr
(3 m); Freitag (Warmbadetag)
15.30 bis 17 Uhr (1,30 m), 17
bis 20 Uhr (3 m); Sonnabend

(Warmbadetag) 7.30 bis 9.30
(3 m), 9.30 bis 10.30 Uhr El-
tern-Kind-Baden (1,30 m),
10.30 bis 12 und 13 bis 15 Uhr
(1,30 m), 15 bis 17 Uhr (3 m);
Sonntag 8 bis 10 Uhr (3 m), 10
bis 13 Uhr (1,30 m)
Rehburg: Dienstag, Mittwoch,
Donnerstag 13 bis 21 Uhr; Frei-
tag 7 bis 22 Uhr; Sonnabend 7
bis 18 Uhr; Sonntag 8 bis 17
Uhr
Steimbke: Dienstag, Mittwoch,
Freitag 14.30 bis 20, Donners-
tag 14.30 bis 17.30 Uhr; Sonn-
abend 14 bis 19 Uhr, Sonntag
8.30 bis 13 Uhr; Sauna: 15 bis
21 Uhr, Dienstag, Donnerstag
Damen, Mittwoch Herren,
Freitag gemischt
Warmsen: Montag, Don-
nerstag, Freitag 15 bis 20
Uhr, Dienstag, Mittwoch
(Warmbadetag) Sauna: je-
weils 15 bis 20 Uhr, Montag,
Freitag Herren; Dienstag,
Donnerstag Damen; Mitt-
woch gemischt

bäder und saunen in stadt und kreis nienburg

Unserer Ausgabe – oder Teilen
davon – liegen Prospekte fol-
gender Firmen bei:

• Dänisches Bettenlager
• Dodenhof
• E-Neukauf
• Famila
• Heineking
• Land und Leute
• Lidl
• Magro
• M-Line
• Mögrossa
• Nah +gut Markt
• Netto
• Nienburg Service
• Obi
• Rewe Marklohe
• Repo
• Rossmann
• Rübezahl Apotheke
• Schlecker
• Tejo
• WEZ

Fünf Freunde 15 Uhr
Alvin und die Chipmunks 3
15 Uhr
Die Tribute von Panem 17
und 20 Uhr
Für immer Liebe 11 Uhr
Türkisch für Anfänger 15,
17 und 20 Uhr
Ziemlich beste Freunde 11,
17 und 20 Uhr
Das Leben geht weiter 11
Uhr

Yoko 14 Uhr
Die Tribute von Panem 11,
14, 17, 20 Uhr
John Carter 17.45 Uhr
Türkisch für Anfänger 16,
20 Uhr

Feuerwehr und Rettungs-
dienst: Telefon 1 12 oder Tele-
fon 1 92 22
Bereitschaftsdienst-Praxis
Krankenhaus Nienburg:
Montag, Dienstag, Donnerstag
19 bis 21 Uhr, Mittwoch, Frei-
tag 18 bis 21 Uhr, Sonnabend,
Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr, (05021) 888800
Krankenhaus Stolzenau:
Montag, Dienstag, Donnerstag
18 bis 20 Uhr, Mittwoch, Frei-
tag 18 bis 20 Uhr, Sonnabend,
Sonntag 9 bis 11 und 18 bis 20
Uhr, (057 61) 90 07 90
Krankenhaus Sulingen:
Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 21 Uhr, Mittwoch,
Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 10 bis 12 und
17 bis 19 Uhr, (0 42 71)
7 83 89 20
Krankenhaus Verden:
Montag, Dienstag, Donners-
tag 18 bis 22 Uhr, Mittwoch,
Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 22 Uhr,
(0 42 31) 89 94 90 90
Hoya, Eystrup, Dörverden,
Westen: Bereitschaftsdienst
für Notfälle, (0 42 31) 89 94 90

Augenarzt
Dr. Osterheld, Achim
(04202)4585
Telefonische Anmeldung
erforderlich.
Notdienst für Soldaten
Sanitätszentrum Wunstorf,
Dyckerhoffstraße 67
(05031)4053591

Zahnärzte
Sprechstunde 11 bis 12 Uhr
Nienburg: Christian Specht,
Nienburg, Hinter den Höfen
10, (05021) 14433
Südkreis: Anna-Agatha Gold-
stein, Loccum, Münchehäger
Straße 13, (05766) 301

Apotheken
Nienburg: Mühlen-Apotheke,
Führser Mühlweg 70,
(05021) 97580
Liebenau, Uchte, Steyer-
berg, Stolzenau: Adler-Apo-
theke, Stolzenau, Lange Straße
14 (05761)3007
Hoya, Asendorf, Martfeld,
Bruchhausen-Vilsen: Stern-
Apotheke, Martfeld, Alte Bre-
mer Str. 1, (04255)277
Rehburg-Loccum: Adler-
Apotheke, Stolzenau, Lange
Straße 14, (05761)3007

Mit der Dampflok von Nienburg nach Norderney
Ein Ereignis für Eisenbahn-
romantiker: Am 23. Juni fährt
die Schnellzugdampflok 011066
von Nienburg nach Norderney
mit Zustieg in Eystrup. Von der

EndstationNorddeichMolegeht
es mit dem Schiff nach Norder-
ney. Mit dieser Sonderfahrt lebt
die alte Tradition der Bäderzüge
wieder auf. Die Mitfahrenden

reisen in bequemen historischen
Reisezugwagen aus den 50er
Jahren. Los geht es in Nienburg
gegen 7 Uhr. Fahrkarten gibt es
unter Telefon (02572) 1793.
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Die Kinderseite

Klaro Safaro
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Habt ihr Fragen oder Wünsche?
Dann schreibt uns eine
E-Mail an diese
Adresse:

Sollen Kinder länger gemeinsam
zur Grundschule gehen? Oder sol-
len Jugendliche schon mit 16 das
Parlament wählen dürfen? Wenn
die Menschen am Sonntag im
Saarland zur Wahl gehen, dann
werden sie mit ihren Kreuzchen
sagen, was sie richtig finden.

Im Saarland ist am Sonntag
Landtagswahl. Das bedeutet,
dass die Menschen entschei-
den können, wer künftig in
ihrem Bundesland das Sagen
haben soll. Sie wählen die
Politiker, die im Parlament spä-
ter über Gesetze abstimmen dürfen.

Vor der Wahl haben die Parteien
viel Werbung für sich gemacht. Sie
haben gesagt, was sie erreichen
wollen, wenn sie gewinnen. Neben
den Grundschulen haben sie sich
auch mit den Öffnungszeiten von
Läden beschäftigt oder mit der
Frage, woher der Strom kommt,
den die Menschen im Saarland ver-
brauchen. Nun müssen die Men-
schen entscheiden.

Was macht ein
Pressesprecher?
Für Firmen, Politiker und Vereine
ist es wichtig, in der Zeitung zu
stehen. Sie können so bekannt
machen, woran sie arbeiten.
Die Leute sollen wissen, was sie
machen. Pressesprecher sorgen
dafür, dass Unternehmen und
andere Organisationen in die
Zeitung kommen. Sie reden mit
Journalisten und beantworten
ihre Fragen. Sie schreiben und
verschicken auch Pressemittei-
lungen an Zeitungen, Fernsehen
und Radio. Außerdem
organisieren sie
Pressekonferenzen.
Dann laden sie die
Journalisten zu Terminen
ein, um über die
Arbeit ihres Unter-
nehmens zu berichten.

In der Nacht zum Sonntag ist es
wieder soweit: Die Sommerzeit
beginnt. Wir müssen die Uhren eine
Stunde vorstellen. Funkuhren
werden das automatisch tun. Doch
woher wissen sie eigentlich die
neue Zeit?

Viele Kinder
haben einen
Wecker, der
mit Funk arbei-
tet. Beginnt im
März die
Sommerzeit,
dann drehen
sich die Zeiger
wie von Geister-
hand. Damit das
klappt, gibt es
sehr genaue
Atomuhren im Bundesland
Niedersachsen. Die versorgen
einen Funksender in Hessen mit der
richtigen Zeit. Der Funksender sagt
mit seinem Signal Uhren in ganz
Deutschland, wie spät es ist. Auch
Bahnhofsuhren oder Kirchturmuhren
stellen sich so automatisch um.

Anders als unsere Armbanduhren
oder Wecker haben die Atomuhren
kein Uhrwerk. Sie arbeiten mit
Atomen. Das sind winzig kleine
Teile, aus denen alles auf der Erde

besteht – Menschen, Tiere, Pflan-
zen, Wasser, Erde, Luft und Steine.
Wir können die Atome mit unseren
Augen nicht sehen. In Atomuhren
wird mit den Atomen des Stoffs
Cäsium gearbeitet. Damit man mit
ihnen die Zeit messen kann, wer-
den sie mit Mikrowellen bestrahlt –
so wie unser Essen zu Hause in der
Mikrowelle. Die Cäsium-Atome ver-
ändern sich so. Die Mikrowellen
bestehen aus vielen feinen Schwin-
gungen. Damit sich die Atome ver-
ändern, braucht es 9.192.631.770
Schwingungen in der Sekunde –

Atomuhren geben uns die Zeit vor. Sie stehen in Braunschweig im
Bundesland Niedersachsen. Foto: dapd

also über neun Milliarden Stück.
Die Atomuhr zählt diese Schwin-
gungen. Deswegen ist sie so
genau. In mehreren Millionen
Jahren geht es nur ganz gering-
fügig falsch.

Die Atomuhren stehen in der
Physikalisch-Technischen Bundes-
anstalt in Braunschweig. Die Leute
dort sind beauftragt, die Zeit in
Deutschland zu verbreiten. Das ist
sinnvoll, damit die Uhren nicht
unterschiedlich gehen und wir uns
auf sie verlassen können.

Klaro ist überglücklich. End-
lich hat sein Lieblingseisladen
wieder auf. Wir waren in die-
ser Woche schon da
und haben genascht,
was das Zeug hielt.
Klaro hat sich für
Schoko-Erdnuss,
Vanille-Chili und
Mango-Pflaume ent-
schieden. Er probiert
gern Sorten aus, die
er noch nicht kennt.
Gern würde er
auch mal
Tomaten-

Kartoffel-Eis essen. Oder
Zucchini-Karotte. Doch das
hat er noch nirgends gefun-
den. Bevor wir später wieder

ein paar Kugeln verdrü-
cken, lesen wir erst mal

unsere Seite. Heute dreht sich
im oberen Text alles um die

Uhr. Das interessiert uns.
Euch auch?

Kinder brauchen ab Ende Juni
einen eigenen Reisepass, wenn
sie mit ihren Eltern ins Ausland
fliegen. Die Regeln ändern sich.
Mit dem Reisepass können Men-
schen sich ausweisen. Sie können
angeben, wer sie sind und woher
sie stammen. Sie brauchen ihn,
um in fremde Länder einreisen zu
dürfen. In der Vergangenheit war
es so, dass Eltern ihre Kinder mit
in ihren eigenen Reisepass eintra-
gen lassen konnten. Das aber
wird ab dem 26. Juni nicht mehr
anerkannt. Reisen Kinder mit
ihren Eltern dann ins Ausland, so
müssen sie einen eigenen Reise-
pass oder Personalausweis
haben.

Reisepass

Die Parteien haben vor der Wahl am Sonntag viel Werbung gemacht. Sie haben zum
Beispiel Plakate aufgehängt. Foto: dapd

Das Saarland wählt

Sonntag beginnt
die Sommerzeit

Klaro isst
das erste Eis

Im Saarland muss neu gewählt wer-
den, weil es im Januar mächtig
Wirbel gab. Regierungschefin
Annegret Kramp-Karrenbauer sagte,
dass ihre Partei – die CDU – nicht
länger mit der FDP und den Grünen
zusammenarbeiten kann. Es wurde
versucht, eine neue Regierung mit
der SPD zu schmieden. Das klappte
aber nicht. Ein Team aus CDU, FDP
und den Grünen nennen die

Für die besten Tischtennisspieler
der Welt wird es von Sonntag
an spannend. Sie messen sich
in Dortmund im Bundesland
Nordrhein-Westfalen bei der
Team-Weltmeisterschaft. Rund
850 Sportler werden um Punkte
kämpfen. Unter ihnen ist auch
Deutschlands Tischtennis-Ass
Timo Boll. Die Wettkämpfe
gehen bis zum 1. April.

Tischtennis-WM

Klaro
und

Safaro

Damit die Uhren am Sonntag

die Sommerzeit zeigen, werden

sie in der Nacht von zwei auf

drei Uhr gedreht. Ausgedacht

haben sich Politiker das Drehen

an der Uhr. Sie glaubten, dass

die Menschen Energie sparen

können, wenn es neben der

Winterzeit – das ist die Nor-

malzeit – die Sommerzeit gibt.

Experten aber sagen, dass der

Plan nicht aufgegangen ist.

Menschen Jamaika-Koalition. Das
liegt an den Farben, die für die ein-
zelnen Parteien stehen. Die CDU
steht für die Farbe Schwarz. Die
FDP hat die Farbe Gelb. Die
Grünen arbeiten – wie ihr Name
schon sagt – mit der Farbe Grün.
Diese Farben kommen auch in der
Flagge des Landes Jamaika vor.
Deswegen wird das Team Jamaika-
Koalition genannt.

„Sams“-Fans können sich freu-
en: Am Donnerstag wird ein
neuer Film mit der beliebten
Buchfigur ins Kino kommen.
Er heißt „Sams im Glück“.

Es ist das dritte Mal, dass das
„Sams“ über die Leinwand
flimmert. Alles scheint wie
immer: Das Sams hat blaue
Punkte im Gesicht und seinen
Taucheranzug an. Doch etwas
ist anders. Herr Taschenbier
verhält sich seltsam. Offenbar
wird er selbst zu einem
„Sams“. Erst findet das
„Sams“ das lustig, weil es
endlich jemanden zum Spielen
hat. Doch dann merkt es, dass
das Ganze aus dem Ruder
läuft. Das „Sams“ versucht
herauszufinden, wie die
Verwandlung von Herrn
Taschenbier zu stoppen ist.
Doch es scheint nur einen
Ausweg zu geben: Das
„Sams“ muss gehen.

Erfunden hat das „Sams“ der
Schriftsteller Paul Maar. Die
beiden ersten Kinofilme hie-
ßen „Das Sams – Der Film“
und „Sams in Gefahr“.

„Sams“-Film
startet bald

Das „Sams“ ist von Donnerstag an im
Kino zu sehen.

Foto: Universum Film/dapd

Das Saarland liegt im

Südwesten Deutschlands.

Rund eine Million Men-

schen leben in dem Bun-

desland. Die Hauptstadt

ist Saarbrücken.

Wer „Harry Potter“ mag, kann in
der britischen Hauptstadt London
nun wie der berühmte Zauber-
schüler von Gleis 9 3/4 (ausge-
sprochen: Gleis neundreiviertel)
abfahren. Der Bahnhof King's
Cross wurde umgebaut.

Gleis 9 3/4 taucht mehrmals in der
beliebten Buchreihe auf. Harry
Potter und seine Mitschüler fahren
von dort aus immer am 1. Septem-
ber mit dem Hogwarts-Express zu
ihrer Schule. Für Menschen ohne
magische Kräfte ist das Gleis nicht

„Harry Potter“-Gleis
sichtbar. Wer dorthin gelangen
will, muss durch ein verstecktes
Portal in der Wand zwischen Gleis
neun und zehn schlüpfen.

Im Bahnhof King's Cross gab es
dieses Gleis bisher nicht. Es exis-
tierte nur in den Büchern der
Schriftstellerin Joanne Kathleen
Rowling. Nun aber finden „Harry
Potter“-Fans das Gleis 9 3/4 auch in
echt. Der Bahnhof wurde umge-
baut, und das Gleis wurde einge-
richtet. „Harry Potter“-Fans können
sich dort nun fotografieren lassen.

. . . .



Verkaufsoffener
SONNTAG

MARKEN-RABATTWOCHEN

nur noch bis 31.03.2012

Jetzt satte Rabatte sichern!

Einkaufs-Gutschein

5.-€
0998 0887

Gültig bis 31.03.2012 in allen Abteilungen
ab einem Einkauf von 20.- Euro*.

Einkaufs-Gutschein

75.-€
0998 0890

Gültig bis 31.03.2012 in allen Abteilungen
ab einem Einkauf von 700.- Euro*.

Einkaufs-Gutschein

300.-€
0998 0892

Gültig bis 31.03.2012 in allen Abteilungen
ab einem Einkauf von 3000.- Euro*.

* Ausgenommen in Prospekten beworbene Ware, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet ist, bereits reduzierte Ware, Gartenmöbel und Artikel folgender Hersteller: Hülsta, Hülsta-Now, Musterring, Moll, Esprit, Henders & Hazel, Joop, Leonardo-Living,
Die Hausmarke und Recaro. Keine Kombination mit anderen Gutscheinen und Rabatten. Gilt nur für Neuaufträge.

Neueröffnung:

... und vieles mehr!

www.moebel-heinrich.de

Gartenmöbel
Neue Modelle & Designs!
Namhafte Marken-Möbel!
Tolle Eröffnungsangebote
&*'<68.3 >:51,/8 9 %-)

Bis zu 36 Monaten:

0.NIX
%

*

=#!>$!
Finanzierungs-Laufzeit 6/12/24 oder 36 Monate

* Gültig bis 31.03.2012, ab einem Mindesteinkauf von 500.- Euro. Keine
Anzahlung, keine Gebühren. Gilt nur für Neuaufträge. Keine Kombination
mit anderen Gutscheinen oder Rabatten. Ein Angebot der Santander
Consumer Bank AG, Santander Platz 1, 41061 Mönchengladbach. Bonität
vorausgesetzt.

Nur im März:
><++8 "<,08.2?<;<++8(

?<;<++ <*7 #5,8.
Möbel-Kauf!

* Sofort-Nachlass auf die am Preisschild ausgewiesenen Listenpreise.
Ausgenommen in Prospekten beworbene Ware, die in unserer Ausstel-
lung gekennzeichnet ist, bereits reduzierte Ware, Gartenmöbel und
Artikel folgender Hersteller: Hülsta, Hülsta-Now, Musterring, Moll, Esprit,
Henders & Hazel, Joop, Leonardo-Living, Die Hausmarke und Recaro. Gilt
nur für Neuaufträge. Keine Kombination mit anderen Gutscheinen und
Rabatten.

55%
*Bis zu

Weltstadtauswahl auf über 35.000 qm

Internet & E-Mail:
www.moebel-heinrich.de
nenn@moebel-heinrich.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.:
Samstag:

09.30 - 19.00 Uhr
10.00 - 18.00 Uhr

RESTAURANT Über 200 Sitzplätze
Tasse Kaffee nur

60 Cent

500m von der A2-Abfahrt
Über 1000

kostenlose Parkplätze

31542 Bad Nenndorf · Auf dem Wachtlande 2 · Tel.(0 57 23) 9 47-0

GmbH & Co.KG

25.03.2012 · 13-18 Uhr!

Verkauf von
Fan-Artikeln vor dem Haus!

Fan-Mobil

Modellauto-Börse
über 30 Aussteller · Eintritt frei!

RC-Modelle · Modelleisenbahnen · Werbemodelle
Modellautos aller namhaften Hersteller

3 +0")(/*-1*'(" 3 -") ,%($(. #(&/2

25.03.2012

HEUTE!

Oster-Artikel
Alle

Ab sofort!

50%
Reduzierte Artikel sind in unserer Ausstellung gekennzeichnet.

. . . .


